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französischer Wahnsinn.
Eine phantastische Entschädigungsziffer .
Paris , 12 . Nov . (Eigener Drahtberich «,) Nach dem „PetitParisien " belauft sich di« französische Entschädoungssorderung anDeutschland nicht auf 2Zö Milliarden Francs , wie das „Echo de Paris "

Ntmxldet hat , sondern auf L30 Milliarden Eoldmark d. h. IZZil Milliar¬den Papiermark . Da Frankreich von der Eesamtentschiidigung S2 Proz .l>u beanspruchen hat , so würde sich die deutsche Entjchädizungssumm ?
dem „Petit Parisien " auf di« Ziffer von über LOHN MilliardenP » pierinark belaufen . Die französische Regierung berechnet also offen¬

er die IKVprozentigc Entschädigungssumme nach ihrer S2prozentizen«kovderung . aber nicht umgekehrt , di ! SLprozentigs Fordzrung nach dem
^ prozcntigen Gesamtbetrag , welcher von der Entente sestzuseken ist.

«Petit Parisien "
, dessen Redaktzur Kr die auswärtige Politik ,

^
' as . ans amtliche , Qu : lle zu schöpfen pflegt , ber ch et diese phan -

Wschc Ziffer mit der ganzen Harmlosigkeit eine » Madonnenunschuld ,^ ie Möglichkeit , daß es sich um einen Mitz handeln Zaun nnd nickt e n
!̂ al um einen guten , ist ausgeschlossen. Vielleicht ist es ein Bluff , und

.
r „Petit Varifien " bemüht sich zu beweisen , dah die französische Re -

?!^ ung ai ^Ze Karten dazu in der Hand hat . Für die Sicherstellung°^ er fran - fischen Forderung will n -i ?ich der „Petit Parisien " in
Aussicht stellen , dah die französische Negierung ihre gepanzerte Hand°uf die deutschen Zollein -̂ahmen legen werde , eine Maßnahme , welche>ch°n in Boulogne vorgesehen sei^
Staatssekretär Mi ller über die Cntschädignnßöfrage
, 'T ? Paris , 12. November . sEigener Drahtb ^richt .) Der Staats -
^ ttetär Müller hat in seiner Eigenschaft als Platzhalter für den
^ Achsminister für den Wiederaufbau dem Berliner Vertreter des''Platin

" über die Wl -dergutmachungsfrcrge folgende Erklärung ab -Mben -
„Die Frage der wirtschaftlichen Entschädigung hat seit derMierenz von Spa keine großen Fortschritte gemacht . Der Vor ->a.lag sür den Wiederaufbau , welcher einen gewissen Eindruck gemachtsoweit ihn der Minister Simons in der ersten Sitzung cusein -

i^ rgesetzt hat , ist glatt zurückgewiesen worden , ebenso der Vor -
li » t -" " Ii Stinnes . Der Grund für die Ablehnung dieser Vorschlägein der Befürchtung , daß der von uns vorgeschlagene Wiedsrauf -
iii ^ rm eines Syndiakts organisiert werden könne . Das
j " ber ein Mißverständnis . Ein « solche Frage der Organisations -M ist keineswegs die Hauptsache . Ich halte die Frage , wie die
s. ,

' lchcicigung verwirklicht werden soll, für viel wichtiger . In der
i^ ^ °uschcn Presse wird also angenommen , Deutschland wolle nurzahlen . Ich bin aber im Gegenteil der Ansicht , daß Deutsch -
!>!,» uiäre . innerhalb der Grenzen seiner Produl -
^

»nsmöglichkelt und seines eigenen Bedarfs alle Erzeugnisse zuwelche Frankreich wünschen kann , wöbet diese Lieferungen!> uychland auf sein Entschädigungskonto gutgeschrieben würden .gleich soll nicht yusschl,eftlich in Geld bezahlt werden . Wo a5er
k n

de von Zahlungen ieitens Deutschlands ist. da ist das immer
^ . «eineint gewesen , daß wir an diesen Geldzahlungen in Jahresrateneiner Höchjtziffer schon im voraus festhalten müssen . Der Kern
s ^ Sanzen Frage liegt in dieser ziffernmüszi gen Fest -jedoch ist dabei des weiteren folgendes zu beachten :
de ,

'
Irland wuroe von Frankreich iür die Geldzahlung , welche neben

5°n 7^ >» ungen in Natura geleistet werden müjscn , eine Karrenzzeit
i5°rk . " verlangen tonnen . Man tonnte an Deutschland leinestellen , welche Deutschlands wirtschaftliche und finan -t >-,

° -̂ age nicht berijFsichtigen . Die Lage der deutschen Industrie^ c. allgemeinen in Frankreich nicht in Betracht gezogen . Indeutsche Industrie ein Motor , der - leer läuft , und die
5eut >»>

Deut >äUands kann sich nur bessern , wenn man den^ ryren wirtichastlichen Beziehungen mit allen anderenl? k-t und namentlich die Einfuhr von Rohstof .en
i?t

^ Wenige noch wegnimmt , das übrig ge-

Bom Botscyafterrat .
i ->t ^ lElgener Drahtbericht ) Der Botschafterrat

^ Vorsitze von Cambon Kenntnis genommen vonBericht des Ausschusses , welcher mit der Festsetzung der Grenze" >t!wi? ° ^ cck-ns beaustragt ist In diesem Bericht sind Vorschläge^ ätzten noch schwebenden Fragen betreffen . Des^ otschafterrat einem Bericht der Kommission , rvel-General Dupont präsidiert , über die Festsetzung der deutsch¬
en zugestimmt . Dieser Bericht besaßt sich mit den Aen -
»>,»> längs der Grenze des rechten Weichselnfers , zwischen Danzigbe^ ^

' preußen . lleber den Wortlaut dieser beiden Berichte ist nichts

Sie Lösung der Adriasrage .
Margherita , einem kleinen , reizvollen Badeort der

lan ^ ^ leiteten Staatsmänner Italiens und Jugoslawiens^ >lh Fiume und um die Lchung des Ädriaproblcms
s.

5 n«ü
" ^ ^ ^ ' " k>>mmen beendigt , durch das zwar die Grenzlinienlugojlciwischzn Staatswesens nicht ganz so ungünstig l»

k° ' deri,? ^ ", ursprünglich in den italienischen Absichten und^ ichu -^ " lag , im wesentlichen jedoch die Hauptsraqe . die Be -
Î Nain?. zugunsten Italiens gelöst wird . Denn die „Un -
t ^ cn ^ l^uher ungarischen Hafenstadt Fume zuge>nawrgeman nur eine formelle sein , und da das alte
o

' " Übt ist 6 ' ? ° " Deutschland , seiner Handelsflotte vollständig
s ' ssh.

'
^ u ^ die Aufbaumoglichkeiten gleich Null sind, so ist Fiume

t !> ^ -i h ' " ° us ausschl . auf den ital . Handelsverkehr an -
i .chcm ^ ^ llar dast die Italiener dieses Uebsrgewicht auch auf

Z -b!et nach Kräften ausnützen und ihre Hilfe zur wirt -
k ' ' ich - c?„̂ - Hafens nur gegen solide und haltbare^ werden . Dieser Entwicklung sichkie.>t über die ^ raft des durch den langen Krieg zer-Staates , der mit seinen inneren Konsolidie -

^ M » ug zu. tun hat . So mußte er denn , dem

über , und an der Dalmatinischen Küste fällt dieunter d . e -talieni,che Souveränität . Also hat im
>i?. ^ach

alles errcicht was es wollte , und wenn Jugoslawien
,75 ^ ^ le . kriegerisch klingenden Drohungen darein gefügt

"Arus ^ -re ^nkomm ri nnter T̂eichnet hat . so s !egt darin eben der< °rus n untcr .̂ eichnet hat . so Negt darin eben der
wi . ° ^ gegenwärtigen inneren Schwäche , W -:- 5>err d 'An -W ^em . Erooerungszug "

durchsetzen w «llte . hat
'
er in . we-

üalieni .ches Meer , ein m« rsÜ ' lich der Zustand auf dl ? Dauer kal b-r ist . ob nicht
- . ' lt ein - » 1? °" " ^ " » nd Ne .ahrllchen Verwicklungen darin liegt ." ^ Weltkrieg gehörten die Kroaten , diersentlichen Bestandteil des heutigen Jugoslawien bilden zu den

erbittertsten Feinden der Italiener , sie leisteten in den berühmten^ sonzoschlachten den härtesten Widerstand . Dieser alte Gegensatz wirdin der italienischen Ädriapolitik neue Nahrung finden .

ßlucht Mangels in die Urim.
Tll . Helftngfors , 13 . Nov . (Drahtbericht .) Die amtlicheMoskauer „Jsvestjia " bestätigen nunmeh - auch ihrerseits , daß eseinem bedeutenden Teil der Wrangelschen Armee gelungen istüber Siwasch hinaus in das Jnneire der Krim sich zurück¬zuziehen .

Waffenstillstandsabschlutz zwischen der Türkei und
Armenien .

TU . Paris , 13. Nov . (Drahtbericht .) Nach Meldungenaus Ksnstantinopel ist der Waffenstillstand zwischen der Türkei
(den Anhängern Mustafa Kemal Paschas ) und Armenien am7.» November unterzeichnet worden . Die armenischen Truppenbäumten das westliche Ufer des Arcayly , die Türken besetztenAlexandropol und seine Umgebung während der Friedensver¬handlungen . Die Türkei verbürgt die Anfrechterhaltung derOrdnung und die Sicherheit der Bevölkerung .

Lenins eisern ? Divistonen «
. .Morning Post " berichtet aus Moskau . Lenin sei imaus den von der polnischen Front zurückgekehrten roten Truppen zwei..Eliteformationen "

zusammenzustellen , die gleichsam als eiserne Divi¬sionen betrachtet werden könnten und zum unmittelbaren Schutz derHauptstadt Sowjetrußlands und zur Verteidigung der Zentrale der3 . Internationale verwendet werben .
Sturm im tschechischen Parlament .6 Prag , 12 November . sEigener Drahtbericht .) Auch diezweite Lesung des Staatsangestelltengesetzes stand im Zeichen desSturmes . Der Präsident verlas ein Begrüßungsschreiben des Präsi¬denten der französischen Kammer , die tschechischen Abgeordneten hör -ten d '. e Borlefung stehend an ; die deutsch-bürgerlichen blieben sitzen .E '.n .. ^ geordneter rief zu den tschechischen Sozialdemokraten gewandt 'Das ist die Z'.epublik , die die Kommune der Arbeiter in Blut erstickthat und ihr klaticht Beifall . Einen von deutscher Seite eingebrachten-ttntrag auf Unterbrechung der Sitzung lehnte der Präsident ab , wasliun den Sturm auf der deutschen Seite auslöste . Die Deutschenschlugen mit ihren Fäusten auf den Tisch und erklärten ! Wir lassennicht weite : verhandeln ! Vor den Ministerbänken standen sich Grup¬pen vnn Abgeordneten mit drohenden Gesten gegenüber . Abg . Bebeckrief - In diesem Narrenhaus wird nicht mehr gesprochen . Abg . Vrun -nar rief zu den Tschechen gewandt : Die Staatsangestellten verhun¬gern , infolge eueres unwürdigen Vorgehens . Die tschechischen Awe -erdneten riefen den Deutschen zu : Wenn ihr noch so weiter tobt , wer¬ten wir eilch alle hinaus . Der Präsident erklärte mir großer Erre¬gung die Sitzung für unterbrochen , worauf es zu heftigen Angriffenzw, chen Deutschen und Tschechen kem. Nach Eröffnung der Sitzungwurden abermals zwei deutIHe Abgeordnete von der Sitzung au -' ge-schlohen.

Tschechisch-siivslawisches Desensivabksmmen gegen
Ungarn .

TU . Belgrad , 13. Nov . (Drahtbericht .) , Am 11 . Novemberist hier der tschechisch-südslawikhe Defeiisivvertrag veröffentlichtworden . Die Urkunde trägt als Tag der Ausfertigung dasDatum des 14 . August und ist von Benosch für Tschechien undvon Nintschitsch für Südslawien in Belgrad unterschrieben wor¬den . Das Abkommen zerfällt in 6 Abschnitte und ist gegenUngarn gerichtet .

Harding zum westeuropäischen Problem .TU . Washington . Ii . Nov . fTel . -Union .) Senator Hardina hieltvor e .ner tneltausendköpsiaen iNen«<. die ihn auf ein ?r Eisenbahnstationin Texas begrün !«., eine Nnsvracke , in der er seinen Standpunkt acaen -uber einer Allianz der Bereinigten Staate, , mit^ u ropa da '. legt ? . Er erklärte , Amerika hat nicht notwendig , sich von, rne«dcin , r Vcrein .imina fremder Mächte sagen au lass ?n . was s< incmoraliichen Verpflichtungen sind. Wir wollen mit ihnen zusammen¬kommen und mit ihnen beraten , um ihre Ansichten k̂ nn "n Zu lernenund ihnen die u^ serigen mitzuteilen , aber die Freiheit Amerikas wol¬len wir nickt vreisaeben -
Die französische Bergarbeiterbewegung .

T .U . Basel , ZZ . Nov . (Drahtbericht .) Aus Paris wird gemeldet :Die französische Bergarbeiterschaft machte gestern abend bekannt , daß ,wenn die Bergwerksgesellschaften sich nicht bis heute abend dÄzü ver¬stehen könnten , die Frag « der Lohnerhöhung zu deHandeln , .>m Mon¬tag der Generalstreik erklärt werde .

Für einen nationalen Tranertag .TU . Berlin . 13 . Nov . (Drahtbericht .) Das Zentrum , die DeutscheVolkspartei und die Deutsche Demokratische Partei haben im Reichs -tag wlgenden Antrag eingebracht : Der Reichstag wolle beschließen ,die Reichsregierung um schleunige Vorlage eines Gesetzentwurfs zuerwchen . durch den ein nationaler Trauertag für dieOpser des Krieges eingeführt wird .
Rücklr tt des Bürgermeisters von Enpen .TU Slawen . 13. Nov . (Drahtbericht ) In der Sitzungder Stadtverordneten von Eupen teilte der Biirgermcists

^ raf Metternich mit . daß er sich nicht entschließen könne,oen belgischen Treueid zu leisten und dah deswegen der Gou¬verneur seine Entlassung zum 1 . Dezember dieses wahres an¬geordnet habe . ^

bayerische Finanz - nnv BeamtcnsrageuTU . München , i ? . November . Im Finanzausschuß desLandtages teilt - der Finanzministcr mit . daß das Finaiizmlnisternimes endgültig abgelehnt habe , den OeiMvnären der verreichlichten Be¬triebe auf ihre Bezüge irgendwelche neuen Vorschüsse zu leisten . Wei¬ter teilte der Finanzminister mit . daß auf der letzlen Finanzminister -konferenz in Berlin beschlossen word ?n sei , die Zustimmung zu einerErhöhung der Teuerungszulagen zu versagen .
Gegen d - c Teniov lma yunstsämtsr .

- t . Berlin , 12 . Nov . ( Eigener Drahtbericht, ) Der Neichsv ?rbandder deutschen Industrie hat einstimmig beschlossen, bei der Reichs¬
regierung zu beantragen , die Demobjlmachungsämter mit Ablaufdieses Jahres aufzulösen , nachdem die Demobilmachung längst be¬endet sei.

Dil
Von einem Helgoländer .

Nachdem zur Helgoländer Frage viele Unberufene und wenigBerufene gesprochen , nachdem die gesamte Presse Deutschlands mehloder minder temperamentvoll ihre Meinung mit den amtlichen Aus .
lossungen verbrämt Zum besten gegeben , ist es an der Zeit , kurz der,
wahren Sachverhalt festzunageln .

Die Helgoländer haben seit dem Tage , da sie aus der Kriegs .
Verbannung wieder auf ihre Insel zurückkehren durften , einen
ununterbrochenen Kampf darum geführt , erstens um eine ihren
wirklich bestehenden Kriegs - und Erwerbsschäden entsprechende Ent »
schädigung zu erhalt : n , zweitens , ihre 1890 durch den Uebergabe «
vertrag festgelegten Sonderrechte erneut bestätigt zu erhalten und
drittens , vor der Gefahr des Nuins durch die Zlnwesenheit von
dritthalb Tausend fremden Entfestigungsarbeitern bewahrt zu bleiben .Mit verbissener Zähigkeit gingen sie cn den Ausbau , allen
voran die Fronen . Alles , was dem äußerlich entgegenstand , räumte
ihnen der Friedensvertrag entgegenkommend hinweg , ihre Ausgabewar , ein Zuviel zu verhindern und den Komps mit dem neuen
Staatsgehilde aufzunehmen , um von diesem zu bekommen , was das
Alte genommen und nickt mehr wiedergeben konnte . Der Kampf ist
noch lange nicht entschieden . Es wird ein paar Jahre dauern , bis
alle Narben geheilt sind , alle Gelder bezahlt und Helgoland wieder
das alte , kleine , verschlafene , schönste, deutsche Nordseebad ist ; aber die
Energie der Helgoländer , die dem Fremden sich nicht leicht offenbart ,wird es schaffen, wenn alle fremden Elemente von Helgoland abge¬
zogen sind ; die vielen Arbeiter , die Engländer , die sie überwachen ,die geflohenen KriegsMeber , die vor den Bolschewisten ihre paarKröten in Sicherheit bringen wollten . Wenn die Helgoländer wie¬der nur mit den Badegästen zu rechnen haben werden , dann kann
ein Aufschwung wieder möglich sein . Allerdings nur , wenn diese Vor¬
aussetzungen erfüllt sind.

Die Entschädigungsfrage schleppt sich, von einem Subaltern¬
beamten bearbeitet , mit der heute bei uns eigentümlichen Langsam¬keit , einem in weiter Ferne winkenden , völlig unbefriedigenden Er »
gebnis entgegen , sie wird später noch Anlaß zu heftigen Auseinander¬
setzungen geben , da das sonst mit Reichsmitteln nicht gerade spar¬
same Kabinett hier eine bis dato unbekannte , an sich löbliche , aber
unangebrachte Knauserei und Feilscherei betreibt . Für Punkt 2, der
mit Forderung A zusammenfällt , war '̂n ittSV das Reich und EnglandGarantien . Dem Flehen der Helgoländer blieb das Ohr des Reichestaub , kein Abgeordneter lieb ihnen seinen Mund , in den Redeschlach¬ten der neuen Parlamente fiel nie das Wort , weder für noch gegen
Helgoland . Ein altes Recht nach dem anderen verschwand in der
alles gleichmachenden oden Gesetzesmaschine des neuen Staates , bis
die Helgoländer , die im Kriege , der Mehrheit des Volkes ganz unbe «
kannt , ein deutsches Heldentum sondergleichen ganz im Stillen be¬
wiesen , Angst bekamen und sich einfältig und vertragstreu , nachdem
der eine „hohe Vertragsschließende " versagt , an den anderen
wandten . Allerdings , darin hat der Gemeindevorsteher in seiner
sonst nicht ganz zutreffenden Darstellung recht , die er in Berlin ,
zum Bericht einberufen , zum Besten gab , amtlich waren die vie »
alten knorrigen Leute , nicht in der britischen Botschaft zu Berlin ,aber getragen vom Willen einer Versammlung von mehr als 6VS
erwachsenen männlichen und weiblichen iuselgeborenen Hslgoländern .

^ Der Gedanke an Landesverrat hat diesen einfache « Leuten völlig
ferngelegen , sie fragten um Rat und baten auf den Buchstaben des
Vertrages von 1890 hinweisen zu dürfen , der scheinbar in dem
Papierwust der Berliner Ministerien verschüttet worden war , Dah
ein Uebergang an England wirtschaftlich viel schlimmer für Helgo¬
lands Zukunft sein müßte als die ?IX10 Arbeiter auf der Insel ei«
paar Jahre als ungebetene Gäste zu beherbergen , sieht auch der
wenigst kluge Helgoländer ein , und sie sind in ihrer erdrückenden
Mehrheit gute Geschäftsleute , alle hängen zäh au Deutschland , aber
an einem anderen als dem heutigen , das ein kleines , treues Völkch««
so undankbar behandelt .

Lächerlich wirken die Verunglimpfungen und Verdächtigungen ,die einzelne heißspornige Blätter den Helgoländern anhängten ,
nicht Steuerscheu bewegt solch ein einfaches Friesenherz , nur der
brennende Wunsch , wieder hoch zu rommen und den Zusammenbruch
des Krieges zu vergessen , als Herren auf eigener Scholle zu leben
und nicht von irregeleiteten Fremden beherrscht zu werden , di«
Helgoland wirtschaftlich zu ruinieren trachten .

Die Verdächtigung der englischen Speichelleckerei ist so lächerlich ,
daß jedes Wort zu viel wäre , eher verlachen die Helgoländer die
ihnen komisch vorkommenden Engländer , als dah sie sie hofierten .

Ebensowenig wie ein englisches Nordsecbad Helgoland je einen
Badegast sehen würde , so ein sozialisiertes Bad Helgoland , das ist
der Drehpunkt der ganzen Helgoländer Frage ; datier , weder englisch
noch sozialisiert , aber frei , helgoländisch und deutsch !

Danzia am 15 . November Freistaat.
Nach langwierigen Verhandlungen ist der Da .nz !ger Staals -

vertrag mit Polen in Paris am S , November unterzeichnet worden .
Dieser Vertrag regelt die Verteilung der Hoheitsrechte , insbclsndc »«
trifft er die Entscheidung darüber , wer die Verwaltung des Frei »
Hafens , der Eisenbahnen und Wasserwege und wer di - Führung der
auswärtigen Angelegenheiten übernimmt , lieber diese Punkte ist
nunmehr also eine Einigung erzielt worden . Wie diese Einigung im
einzelnen aussieht , ist noch nicht b :^ nnt , es steht aber wohl fest , daß
Polen , gemäß dem Versaillec Vertrag , das Recht zugestanden worden
ist, die Freie Stadt außenpolitisch zu vertraten . Besondere Schwierig¬keiten hat die Regelung des nicht politischen Tei -ls gemacht , so daßman die Verhandlungen nach Paris verlegen mußte . Eine volle
Einigung darüber ist anscheinend noch nicht erzielt worden , insbe¬
sondere dürfte die Frage der Flaggensührung und des wirtschaftlichen
Aufsichtsrechts noch zu klären sein . Zu diesem Zwecke soll ein Teil der
Delegation5mitgliod >:-r noch in Paris bleiben , um »tit dem Botschaf¬terrat meiler zu verhand ln . Tro ^deni soll die Fre -.s Stadt Danzigvom - 15 . November an als begründet gelten . Die konstituierendeAkte enthält vier Artikel und ein Zusatzprotokoll , das bestimmt , daßDanzig berechtigt ist, sich über finanzielle Lasten , die es vom Reichund Pr - ußen zu übernehmen hat . mit der Botschastertonserenz aus¬
einanderzusetzen . Di « Verhandlunsen über die Damtger Verialluna



Sekte S Badische Presse Mkttagblatt . Samstag , den tS . Nov . IZ20 . Nr . 822 .

sind dem Völkerbundsrat vorbehalten . Ein « kritische Betrachtung
des Staatsvertrages ist erst möglich , wenn der amtliche Wortlaut
vorliegt . Nachdem was man bis jetzt weiß , scheint «s , daß die Be¬
stimmungen des Versailler Vertrages durchbrochen worden sind . In
diesem Fall « hätte di« deutsche Regierung , als Unterzeichnerin des
Vertrages , ein Einspruchsrecht .

Die LrnShrung
'

frage im Hauytausschutz .
TU . Berlin , 12. Nov . Im Hauptausschuß des Reichs¬

tags wurde die B ratung über den Etar des Reichsministeriums für
Ernährung und Landwirtichaft fortgesetzt - Ein Antrag Dr . Böhme ,
Böbrich u . Gen . fordert , in den Titel Besoldung der beam .eten Kräfte
einzufügen : d e als künftig wegfallend bezeichneten Stellen sind beim
Freiwerden nicht mehr zu b setzen , wenn das Bedürfnis , das zu ihrer
Errichtung geführt dar , nicht mekir besteht . Ministerialdir ktor von
>» ch l le ben lNeichsfinanzministerium >, äußert sich zu diesem An . ran
sowie zum Etat des N e i chs e r n̂ ä h r u n g s m i n ist e r i u m S .
Nach dem Titel , der di« Hilfeleistungen durch nichtb - am «te Kräfte vor .
sieht , wird man d e Ausgaben für di ? Beamten und Angestellt n des
Reichs ? auf 13 Milliarden im Jahre 19M setzen können ; dazu kommen
noch die Kosten für die Verwaltung , welche noch aus mehrere Milliarden
zu v-eransciilag -n sind . Aweieinbalb Millionen Mark Iverden für Hilre -
l ' iftungen durch nichtbeam .ete Kräfte für das ÄeichSe-nährunssmini -
sterium bewilligt .

Es wird darauk eine Resolution m ' t Stimmenmehrheit ange¬
nommen , die Regi »r .ing zu ersuchen , die Biologische Neichs -
anstaIt im nächstiähcigen Etat so auSznaeitalten day sie dann in der
Lage ist , chre Aufgaben voll zu rfüllen . Die Positionen für die Biolo¬
gisch - Neichsanstalt werden bewilligt .

Der geste ' n mi . geteilte Antrag Dr . Hertz slISP . s und Kchmid !
sSPD . I . d ' r die Sicherung d ?r Erfüllima der Ablieferungsverp

' l ck ' un <
gen dur 'i' Gründung von Liefervngsv roänden und Verbänenin ^i °ühl -
bare - Straken zu rre cl' en sucht , wird abgelebnt . Auch die nbriai ' N
Position n der Biologischen N ? chSanstalt für Land - und Forstw ' r ! fck>afl
werd ' n mit Ansnabme eine ? Postens von WM Mark genehmia ' . Mit
der Bewilligung de? Änsierordent ' ichen HauSbalts des NeichS ' rnäbr -
ungSm nist ?rinmS wird schli ftl ^ch der ge >> ,nie Eta > ves Reichsernähr -
ung ? minis5er ' um ? ang ^n . ' memn und erledigt .

Am Samstag wll der Etat des Reichswirtschaftsministeriums be¬
sprochen werd n .

Vnltscher Außenhandeistaa .
>t . Berlin , 12 . Nov . ( Eigener Bericht ) Die heutigen Verhand¬

lungen des deuticben Außenhandelstages begannen mit einem Rese -
rat des Telegraphöndirektors Dr . Ro ! cher über den internatio -
n a l e n N a chr i ch t e n v e r k e h r . Er führte aus : Bedeutendes ver¬
spricht u . a , die Funkenteleqraphi « durch die Fähigkeit , von einer
Stelle aus die Nachrichten nach beliebig vielen Empfangsstationen
weiter zu geben . Durch einen solchen Rundfernverk 'hr kam, die schnelle
und billige Beförderung der Nachrichten erreicht werden . Dieser schnelle
Verkehr bildet die Grundlage des Wiederaufbaus unserer Austausch
mittel und ist unentbehrlich für die Geschäftssntwicklung . An der völ¬
ligen Uniflestalt ' inc! des neuzeitlichen Handelzwesens wird der Funken -
tcl -gr<!ph hervorragend beteiligt sein . Weder durch die Vervollkomm -
nuna der Schiffahrt noch d" rch die Eisenbahn ist das international :
Handelsgeschäft so beeinflußt worden , wie durch dieses schnelle Nach
richtenmittel . Die Presse wirkt hierbei segensreich mit . Notwendig
da ni ist aber der gleichmäßige und gerechte Anteil der Kulturvölker .
Da Deutschland durch den Friedensvertrag aller Kabel benaubt ist,müssen die deutschen Auslandstelegramme nach Uebersve obn ' Aus¬
nahme erst nach England gehen . Nach Fortnabm « der Kabel besitzt
Deutschland nur noch Funkverbindungen noch einer Reihe von euro -
pai chen Ländern Drahtverbindungen nach den nahen und Funkver¬
bindungen nach Amerika , Deutscherseits wurden die unmittelbaren
V ' rbini >ungen mit sämtlichen Ländern Europas und wichtigen Ueber -
seeländern hergestellt werden wenn diele entsprechenden Funkstellen
zur Verfügung zu stellen in der Laae wären . Für eine Erweiterung
des deutsch-amerikanischen Funkverkehrs sind die Grundlagen geschaffen.N ue Kabel zu schaffen ist für Deutschland außerordentlich schwierig ,
tza die Stilknunkte kaum zu bekommen sind. Nur wenn die Freiheit
des Weltverkehrs in Wabrb ^ t ourchaerührt sein wird wird der Nach-
Pjcht^nv ' rkehr wieder ein Werkz«" a des Friedens darstellen .

In der Debatte sprach Dr . Vorging den Wunsch ans . daß man
ollmählich dabin kommen möge , kür den Inlands - und Auslands¬
verkehr bei der Post gleiche Gebühren einzuführen . Von ande -er
Seite wurde die Wiedereinführung der Vriefteleqramme im In - und
Auslandsverkehr dringend gewünscht . Abg . Gothein führte Be¬
schwerde über Verkehrsvenögerungen infolge der amtlichen Kon¬
trolle . Ueber praktische Wege zum Wiederaufbau des Ex¬
portgeschäftes referierte Direktor Schwar » von den Nürn¬
berger Werken . Er stellte einleitend sest , daß die Wiederanknüpsungder Handelsbeziehungen trotz der großen Schwierigkeiten , die der
Friedensvertrag brachte , mit fast allen Ländern gelungen s« i . Bei
den heute noch bestehenden Schwierigkeiten sei von einem direkten
Verkehr abzusehen und die Vermittlung durch die Exporteure in
Haniburg , Berlin usw . vorzuziehen , die auch vor dem Kriege die
Waren ins Ausland gebracht haben . Auf dem Weltmarkte bedarf
es noch großer Vorsicht in der Wahl der für die Vertretungen in
Betracht kommenden Personen . Im bisher feindli ^ en Ausland kön¬
nen nur nationale Angehörige Verwendung finden . Die Festsetzung
genauer Preise und die Garantie mustergetreuer Lieferung sind unbe¬
dingt erforderlich . Auf das Messewesen eingehend , führt er aus , daß
in der Ausbreitung der vielen deutschen Messen eine Zersplitterungder Kräfte und eine Verwirrung der ausländischen Käuferkreiss
liege . Der Referent schildert eingebend die Verhältnisse der einzel¬
nen Absatzgebiete und verwies die Zweige der Interessentenkreise
au ' den Handelsvertragsverein , der jederzeit mit weiteren Unter -
laaen an die Hand gehen könne . Die Schwierigkeiten in der Erlan -

Die vom Rauhen Grund .
Roman von Paul Gräbeln .

<?op?rl«cht IVZ4 t>» VrSlkwin » Co. <Z m . d kl ^ I êiprl ».
l ?S . Fortsetzung . )

Wie nun Eke ihre Lippen fest ineinanderpassen mußte , damit
nicht ein Iubelschrei ihnen entfloh , als sie hörte , daß Gerhard nicht
unter den Toten sei , traf sie doch der ernste Blick des Arztes Herling
wie ein stummer Vorwurf . Uno scheu glitt nun auch ihr Auge hin¬
über zu dem wirren Thaos der Trümmer , von woher das Aufstoßen
und Schraken der Schaufeln klang .

„Und olc dori ? "
Doktor Herlinz folgte ihrem Blick. Nun zuckte er leise die

Schultern .
„Nichts mehr zu hoffen . Wer dort liegt , der "

Und seine Rechte strich flach durch die Luft .
Ein Aufschrei gellte neben Eke . So schrill , daß es ihr eiskalt

ans Mark griff . Auch Doktor Herling fuhr herum .
„Was ist 's mit dem Mädchen ? "

Er deutete auf Anne - Marie , die jetzt ohnmächtig zusammensank ,
von zwei Samaritern ausgesangen .

„Die Unglückliche ! Ihr Bräutigam liegt mit da vorn .
"

„Ja , freilich dann "

Und der Arzt blickte mitleidig auf die Aermste nieder , die jetzt
«on den Sanitätsmännern beiseite getragen wurde . Auch Ekes
Augen folgten ihr . aber plötzlich fragte sie :

„Wo tesindet sich Herr Vertsch ? "

„Wir haben ihn in seine Wohnung geschafft ."

„Hat er denn dort die nötige Pflege ?"

„Eine Schwester ist telephonisch ^ aus Siegen berufen worden und
vermutlich schon bei ihm .

"

Wieder wich eine Last von Ekes Seele , und nun fanden ihre Ge¬
danken Rübe , sich dem furchtbaren Geschehen selbst zuzuwenden . Mit
xeheimcm Erschauern streifte ihr Blick die scharf abgebrochen ?
wand da vorn .

„Wie ist denn eigentlich nur das alles gekommen ?"
Ter Tottor zuckte die Achseln.
„Vermutlich -st das anstehende Gestein durch die Sprengschiisse

4M Morgen abgespalten worden und hing nur noch lose am Berg .

gung von Einreiseerlaubnis und die Niederlassungsoerbote für
D«utsche, besonders im ehemaligen feindlichen Auslande , wurden
gestreift . In Paris , so berichtete der Redner , lehnten nicht die Ge¬
schäftsleute selbst d« n Bezug der deutschen Waren ab , sondern sie
hätten Angst vor der öffentlichen Meinung und ihren eigenen Ange¬
stellten . Diese Sachlage werde voraussichtlich noch einige Jahre an¬
dauern . Hinsichtlich Polens mahnte der Redner zur allergrößten
Vorsicht . Es könne vorläufig nicht zur Ausnahme von Handelsbezie¬
hungen geraten werden .

Zum Schluß kam der Redner auf die Hindernisse und Hemmun¬
gen zu sprechen , die aus dem Wege zu räumen sind und für deren
Beseitigung der Schutz und dik Unterstützung der Regierung geädert
werden müsse Die Tätigkeit der Außenhandels - und Preieprüsungs -
stellen wurde kritisch beleuchtet . Wenn die Aufhebung dieses kom¬
plizierten Apparates im gegenwärtigen Augenblick des erneuten
Tiefstandes unserer Valuta nicht möglich sei . so müßten doch we¬
sentliche Erleichterungen und ein beschleunigendes Verfahren P ! .-tz
greifen . Die Möglichkeit der direkten Versrüchlung unter Ausschal¬
tung der teueren Grenzspediteure sei notwendig , Vereinfachung
des Paßwesens müsse verlangt werden , da es heule für einen Deut¬
schen schon leichler sei nach Paris zu kommen als für e nen Aus¬
länder . nach Bayern zu kommen . Auch eine Verbesserung der Trans¬
portwege . speziell nach dem Balkan würde den Außen ' andel wesent¬
lich fördern . Das Ausland sei noch im großen Umsano .e siir die
deutsche Ware aufnahmefähig und zahlkräftig . Wir müßten jeden
gangbaren Weg zur Erhö ung unseres Exportes beschreiten im In¬
teresse der Hebung unseres so tief gesunkenen Geldwertes .

„ Finna Legken .
"

—r Berlin , 12 . November .
Die ..Rote Fahin " veröffentlicht in sewati ^ , . eller Aufmachung

eins Erklärung des H . rrn Wilpor Kopp , des Bevollmächtigten der
Sowjetreg erung , d ê sich mit d>,r vi- W . sxrochensn , aber nicht zus anoe
gekommenen Lokamoiivenlie erung Deutschlands an Rußland '

. eschäs-
tigt . Darin wird mitgeteilt ^ daß eine rom Deutschen Gewcr ^ chafts ^
buird gebild - te Deutsche O-ekonoiNieac '

ellscht . st, nn der auch Herr Leg '.en
beteiligt sei , von Kopp 2 Proz . Provision , das heißt vierzig Millionen
Mark , für die Vermittlung des Geschäftes verlang « hqbe uns daß die
Hilfe des Gcwerkschastsbu/rdes dabei nur unter dieser Bedingung in
Äussick-t gestellt worden s.n . Dos sei von Rußland abffe^ h^ » worden .
Der „Vorwärts " bemerkt dazu , di >- Sach ? sei im wesentlichen richtig ,
aber die Deutsche Oskonom >iegeisell.chaft sei oen den schwedische, , und
dänischen Geweekscha' ten zukrn ' men mit dem Deuten Gew rkschafts-
bund gegründet worden . Le<?i«n se nrtürl '

ch nur dem Nam « ., nach
Teilhaber und sei p r önlich an der S ' cbe ni «5>- inieres 'lert . Das wird
man ohne weiteres glauben dürsen . Wenn aber der . Vorwärts " bin -
fufügt , die Provision sollte ausschließlich deutschen Arbeiterschaft
zugute kommen , so erscheint das doch noch de ' Zusamm 'ns>t'",ng d ' r
Gesellschaft unwahrscheinlich : denn di« schwedischen und däni ' chen Ke-
werkscliaften hätten wohl schwerlich auf ihren Gewinnante l verzichtet ,
und so ergibt sich das Sck>»" spi«l , daß der Deutsche Ge -r' erkschef' sb ^ nd
bereit gew ^ n ist. ein Geschäft zu machen , das zum Teil ausländischen
Gewerk '

chaft 'M zugute gekommen und offenbar doch o " f Ko^ en der
deutschen Empfänger des An ' tr -^ es gegangen wäre , d e die Provision
zu zablen gehabt hätten . Es klingt auch son> e ? har ->>? nn de^ . .Nor >
warts " behauvte ^, der Deutsch» Gew ' rk>ba >t -bund bätte darauf hin¬
gearbeitet , daß die Vort -Ue der in Zs« «Hcht - «stellten Liek ' run -en
unter Ausschaltnna pri " a ' kavital ' lt sck>» r Intereile, , de >? denken Ar¬
beitern z« gute kommen sollten . Wir können nicht nmhin sest '.nste1l"n .
daß d»? Deutsche Gewer ^ chaft ' bnnd in diesem Falle eine d" rchans
kapitalistische Politik a ' tri ^ f»«?! hat , und ? s macht einen merkwnrdiKen
E ndrnck. daß di^ G?r!>e-ksciv

' ^ n gerade derselben ?eit da s'» mit
aller Macht auf di » S ^ ialineruna hindrängen , p^wotkav ' talist '

s-̂ e
Methoden , die sie sonst verwarfen , zu ihren eigenen Gunsten anzuwen¬
den suchen.

SiMeuMe parla ^ ekttafiertaguna .
s . I.. Heidelberg . 12 . Nov . Das Ergebnis der Friedrichshafener

und Ulmer Tagung Süddeutscher Parlamentarier der Deutsck>en demo¬
kratischen Partei hatte den Wunsch aufkommen lassen, diese Be¬
sprechungen fortzusetzen und die Fühlung unter den demokratischen
Landtagsfraktionen der süddeutschen Länder dauernd ausr « cht zu er¬
halten . Dießem Wunsche verdankt « die H: idelb : rger Tagung , die
heute ihren Anfang nahm , ihr Entstehen . Es hatten sich dazu zahl¬
reiche Vertreter der Deutschen demokratischen Landtagssraktionen
aus Baden , Bayern , Württemberg und Hessen, die Neichstagsabge -
ordn «ten , di« demokratischen Mitglieder , der Regierungen dieser Län¬
der , darunter der württembergische Staatspräsident Dr . Hieber und
die Mitglieder d ?s Reichswirtschaftsrates , ferner der Präsident des
badischen Handelstags , Geh . Kommerzienrat Engelhard aus Mann¬
heim , der Vizepräsident der badischen Landwirtschaftskammer Abg .
Oekonomierat Bürgermeister Saenger aus Diersheim und der Prä¬
sident des Badischen Landesverbandes , der Handwerker - und Gewerbe¬
vereinigungen , Abg . G^ werbcrat Niederbühl aus Rastatt eingefunden ,

Abg . Conrad Haußmann aus Stuttgart « röffn « t« die Tagung .
Er wies in seiner Ansprache darauf hin , wie die Verhältnisse der
Zeit di « Abhaltung dieser Tagung rechtfertigten , die aus der Ueber -
zeugung heraus entstanden sei, daß ein zweckmäßiges Maß von Ini¬
tiative im Inter «ss« der Reichspolitik notwendig sei . — Die Versamm¬
lung wählte dann den Vorsitzenden der badischen demokratischen Frak¬
tion Abg . Dr . Glöckner - Karlsruhe zum Lnter der Tagung ,
der nach herzlichen Begrüßunysworten ^ ^ Ernst der Zeit hinwies
und an den genius loci , di« Ruine des Schlosses , erinnert « . Ein

Trost sei in dieser Zeit di« national « Einheit geblieben . Wir glau »
ben , so fuhr der Redner fort , an di« Zukunft des deutschen Volles
und bleiben daher fest in der politischen Arbeit , die wir übernommen
haben . Möge sie dem Vaterlande zu Segen gereichen . fLebh . Beifall .)

Das erste Referat der Tagesordnung erstatt . te der badische
Kultusminister Hummel anstelle des durch Krankheit am
Erscheinen verhinderten Abg . Dietrich - Karlsruhe und zwar übet
Kanalisierung und Elektrizitätsfragen . Diese Fra¬
gen , so betonte der Rsdn - r , sind Lebensfragen für Süddeutschland ,
Bayern , Württemberg , Baden und Hessen müssen ein einheit¬
liches Wirtschaftsgebiet bilden und müssen die da und
dort einander widerstrebenden Interessen ausgleichen . Damit ver¬
folgen wir nicht nur partikularistische Interessen , sondern es leitet
uns die Sorge um den wirtschaftlichen Wiederau ' bau des ganzen Rei¬
ches . Die Rhein - Donauvcrbindung , die Neckar-Donauverbindung und
die Schiffbarmochung des Oberrheins von Bafel nach Mannheim sind
die dringendsten Aufgaben auf dem Gebiet der süddeutschen Wasser¬
wirtschaft . Die süddeutschen Regierungen müssen den Versust machen,
einen gemeinsamen Weg zu finden , de» dies« Fragen einer gedeih»
lichen LLung entgeKensiihrt .

Di : Aussprache über die von dem badischen Redner dargelegt «»
Richtlinien war gründlich und « rgi «big . Si « wurd « eingeleitet von
dem Vorsitzenden des süddeutschen Kanalvereins Abg . Dr . Bruckmann
aus Heilbronn . Er betonte die Notwendigkeit der süddeutschen Ka«
nalprojckte unter den all «rweit «sten Gesichtspunkten zu betrachten .
Ein « Politik der lokalen Interessen dürfe nicht getrieben werden .
Die stark ? Betonung der Gemeinschaft der Interessen all «r süddeut¬
schen Staaten an den Fragen des Ausbaus der Wasserstraßen war das
Ergebnis der wichtigen Debatten , an der sich Politiker und wirt¬
schaftliche Sachverständig « aller vertretenen Länder beteiligten . Ins¬
besondere stimmt ? auch Ministerialdirektor Dr . von Graßmann aus
München der Auffassung zu , daß einer Rivalität zwischen den ver¬
schiedenen Kanalvrojekten und deren organisatorischen Vertretung ««
künftig » nterb ^ iben müsse.

Das Ergebnis der Ansprach « wurd « in folgenden einstimmig an¬
genommenen Resolutionen niedergelegt .

Die erste Entschließung von Bruckmann Heilbronn halt »
folgenden Wortlaut : Die süddeutschen demokratischen Abgeordneten
d>es Reichstages und der Landtage und des Reichswirtlcha ' tsrates er¬
klären als dringendste Lebensfragen der süddeutschen
? änderdieA u sführungder Wasser st raß « nunddeil
Ausbau der Wasserkräfte und treten deshalb ein für den
Vau des Rbein ^Main -Donau -Kanals , des Rhein - Reckar -Donankanals
und des Oberrheinkanals . d ?r Kanalisierung der oberen Donau von
Regensbura bis Ulm und des Donau -Bodensoekanals , Si « betrach¬
ten diese Wasserstraßen als ein zusammenhängendes Netz ,
das sich eingliedern muß in die '

»internationalen Wasserwege Turovas ,
wie sie di ' Zukunft bringt . Si « verlang «» deshalb , daß ihre Aus¬
führung allen Anforderungen genügt , die man an die moderne »
Groß - Schiffabrtswec »e stellt .

Der zweite Antrag des Abg . Vielhauer sBaden ) verlangt :
In jedem Gliedstaat ist ein Ausschuß einzusetzen , bestehend aus land¬
wirtschaftlich , technisch und volkswirtschaftlich erfahrenen Sachverstän «
digen . die vriiken , wie die Landwirtschaft von den von den Kanäle »
berübrten Gebieten durch diese Kanalbauten beeinträchtigt wird .

Um halb 8 Uhr ab 'nds wurde die Versammlung aus Sarnstall
vertagt .

Vermischte Nachrichten.
Ertappter Einbrecher .

-t . Berlin . 12. Nov . Die „N . B . Z .
" meldet : Gestern aben »

schlugen bci Werthcim in dn Leipzigerstrahe die Alarmglocke «'
an . Die Wächter durcheilten mit Polizeihunden die RäunV
und entdeckten den Einbrecher , der nach der Leipzigerstrahe z' '
flüchtete , wo er die Schaufenster des Blumenladens durchbrack
und so auf die Straße gelangte . Von de- Strohe aus gvb e«
zwei Schüsse ab , von denen der eine einen Wächter in den Ober «
schenke! traf . Der Einbrecher wurde dann festgenommen .

. ».» .,« > . ..
haftete , w,e der . Frankfurter Generalanzeiger " melde, , ein in?
hi stgen Güterbahnhof stationiertes Zugpersonal , bestehend aus z v

il N f ü h r e r il und vier S 'chafsnern , w«6en fortgesetzt

aus Kreuznach , wohnhaft in Frankfurt a . M . , und Dahn aus F . ank «
surt a . M . Ferner sind beteiligt der 29jährige Schaffner Valcnt N
Horn « rae , der Z4jährige Schaffner Sebastian K a II e r , der 24iähr «
« chaffner Georg Hamm und der 43jährige Schaffner Wilhelm Mar¬
bach . Holzhauer sah wäbrend der Fahrt i » den Nachtzügen di ?
Frachtbrief « nach und beze chneze diejenigen KolliS , di« ihm als brauche
bares Diebesgut ersedienen . D ' e Pakte wurden dann aeöftne » und dc^
Inhalt vert ilt . Holzbauer selbst erb ' elt dabei den Löwenanteil
der Wohnung der Ve - hafteten °and man ganz - Warenlager gestohlene »
Damentaschen , Män ' el , St , e °el , Koffer , Lebensmittel usw . Das g« '
tamte Personal ist der E ienbabndirektion Mainz unterstellt

2 ch die Erschütterung bei der Bohrarbeit ist es dann zum Absturz
gekommen "

„Entsetzlich !"
Ekes Augen flogen noch' einmal mit einem Erzittern hinüber zu

dem Trümmergrab der Unglücklichen dort . Doch dann entriß sie sich
dem Bann des Grauens . Hatte der Doktor vorhin nicht auch von
zahlreichen leichter Verletzten gesprochen ? — Ihre freiwillig über¬
nommenen Pflichten mahnten sie , und sie fragte Herling nach denen ,
die ihrer Hilfe bedurften . Der Arzt nannte die Namen und schloß:

„Sie werden viel Arbeit sinden ."

„Um so besser Arbeit ist ja das Beste vom Leben .
"

Sehr ernst sagte iie es und ging bereits zu threm Wagen . Sie
gab die nötigen Anordnungen wegen Anne - Marie , die noch immer
unter den Händen der Samariter war , dann stieg sie auf und fuhr
davon , zu ihrem Werk der Barmherzigkeit .

Verwundert blickte ihr Doktor Herling nach . Arbeit das Beste
am Leben — wenn das eine Jungverheiratete sagte , das gab zu
denken ! - - —

Eberhard Selbach saß einsam in dem Wohnzimmer , das ihm und
Eke zum besonderen Gebrauch diente . Es war schon dunkler Abend ,
fast Nacht , und Eke noch immer nicht zurück. Nur durch den Kutscher
hatte sie sagen lassen , sie würde erst spät heimkommen . Die Sorge
um die Verwundeten würde sie sehr in Anspruch nehmen .

Als es neun schlug und sie noch immer nicht zurück war , Hatte sich
Henner von Grund mit einem beißenden Hohnwort gegen den jungen
Mann zurückgezogen . Seitdem saß Selbach hier allein und wartete .
Nur seine Gedanken waren bei ihm . Aber die waren keine frohe
Gesellschaft

Endlich schlug draußen der Klopfer gegen das Tor . Eberhard
von Selbach erhob sich . Doch er wartete . Er mochte sie nicht draußen
vor den Leuten begrüßen . Zuviel stand wohl in seinen Zügen . So
harrte er , bis sie hier hereinkommen wurde . Es dauerte indessen
noch eine geraume Weile . Eke war erst noch einmal hinausgegangen
in Anne -Maries Kammer . Jetzt nahten ihre Schritte und sie trat ein .

„Guten Abend , es ist jpät geworden . Aber ich lieg es dir ja
melden . Es ist dir doch bestellt werden ? "

Mit flüchtigem Grutz reichte sie ihm die Hand hin . Aber er
hiell sie sest.

»Ja , es ist mir bestellt worden . Auch das andere und seine

Augen suchten ernst die ihren — „daß Bertsch nicht unter den Tote »
ist. Damit ist dir ja Schweres von der Seele genommen .

"
Ein nervöses Aufzucken in ibrer Rechten . Aber er ließ sie nicht-

Bewegt klang es « is seiner Stimme :
„Ich bin srnh , Saß du wieder da bist , Eke . Ich hatte Sorge u»>

dich und — Sehnsucht, "
Näher wollte er sie an 5jch ziehen . Doch mit einem Ruck machlt

sie sich frei . , >
,.Eke !
»Verzeihe , — aber ich bin sehr abgespannt ."
Schweigend wandte er sich ab und trat ans Fenster , So sah el

in das Dunkel hinaus , aber an sein Ohr drangen die leisen Geräuschs
ihrer Anwesenheit . Sie ging bin und her . Sie legte wohl noch ihr<
Verbandsuiensilien an ihren Platz . Deutlich kam der süßliche Kar »
bolgeruch zu ihm hin . der auch ihren Gewändern anhaftete . lM
fremder Hauch , der alles Persönliche an ihr übertönte . Wie eint
Krankenschwester erschien sie ihin . die auch in diesem Hause nur ihre <
Amtes waltete , ihre Obliegenheiten erfüllte , gewissenhast , aber kühl-
Eben nur Pflicht , nicht Herzenssache . Da kehrte sich Eberhard oo»
Selbach langsam seiner jungen Frau zu , und in seinen traurige »
Augen stand ein bitteres Erkennen . Nein — er durfte sich nicht
länger selbst betrügen . So sagte er schwer :

„Eke - - mich friert neben dir ."
Eke von Selbach hielt inne in ihrer Beschäftigung . Mit beschäl

teter Stirn blickte sie vor sich hin . Dann erwiderte sie, doch oh»^

zu ihm hinzusehen
„Was wirfst du mir vor ? Sagte ich es dir nicht damals osfA

und ehrlich , du dürftest nicht Zärtlichkeiten von mir verlangen
„Gewiß , das tuest du . Aber , Eke — ich habe mich getäuscht . 5̂

— ich kann nicht so hinleben neben dir . Ich leide !"
Der leis Uttenioe Ton hallte nach in oer Stille des Gema ^
Ein Schweigen aus ihrer Seite , ein hörbares , tiefes Atmen , u»

nun die Antwort , immee mit der gleichen , erstorbenen Ruhe : ,
„Du tust mir leid . Eberhard — aber ich tann es nicht ander »-
Ein bitterem , kurzes Auslachen , dann verließ Ebelhard von

dach oas Zimmer . Ete abee verblieb an ihrem Platz , Den
weit zurüagedeugt . beide Hände über die Augen gelegt . So sta"

sie ktarr , lange , lange , als wollte sie sich mit Gewalt den Blick ver
schließen gegen ein Sehen , oas doch Heu» über sie gekommen u>»
mit e,ner grausamen Klarheit Lorts .
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A « s Baden
Das Gesammtergebnis der Wahlen znr evangel .

LandeSlynsde .
ep. Allmählich lätzt sich ein Ueberblick über den Ausfall der Lan -

»esZynodalivahlen von : letzten Sonntag gewinnen . Die Einsendung
«er Wahlprotokolle und die Berichterstattung d« r Einzelresultate an
die Wahlkreisleiter scheint sehr säumig gewesen zu sein . Auf Grund
von autzeramtlichen Mitteilungen ist das Wahlergebnis folgendes :

Im 1. Wahlkreis sdie Kirchenbeztrke Konstanz . Schopfheim ,
o Müllheim . Freiburg . Emmendingen und Hornoerg ) wurden
" Positive , 5 Liberale und 1 Mitglied der Volksnrchlichen Vereini¬
gung gewählt .

Im 2 . Wahlkreis sLahr , Nheinbischofsheim . Laden . Karls -
kuhe-Stadt und Karlsruhe -Land ) ist das Ergebnis : 7 Positive , S
Liberale und je ein 1 Mitglied o?r Volkskirchlichen und landeskirch -
" chen Vereinigung .
„ Der 3 . Wahlkreis (Durlach , Pforzheim -Stadt und Pforzheim -
zAnd , Bretten und Eppingen ) schickt S Positive , 2 Liberale und 1
Autglied der Bolkskirchlichen Vereinigung in die Landessynode .
. Der 4 . Wahlkreis (Mannheim , Ladenburg , Weinheim und
>>berhcidelberg > wird durch 6 Positive , 4 Liberale und 2 Mitgliedero^r landeskirchlichen Vereinigung vertreten sein . /

Der 5 . Wahlkreis ist endlich ( Heidelberg . Neckargemünd ,
Ensheim , NeSarbischofshcim , Mosbach . Adelshcim , Boxberg und
^ crtheim > durch die Wahl durch 6 Positive , 5 Liberale und 1 Mit -
kmed^ der landeskirchlichen Vereinigung vertreten .

-/' Ni Ganzen sind demnach ZZ Positive , 17 Liberale , Z von der
« »lkskirchZichen und 4 von der landeskirchlichen Bereinigu » ? gewählt
^ "rdea Dazu werden dann noch K von der Kirchenregierung er¬
nannt !- Abgeordnete kommen . Das zahlenmäszige Verhältnis d«r
^ «neien ist . wenn man die Mitglieder der volkokirchlichen Vereini -

zünden Liberalen rechnet , im Vergleich zum Verhältnis auf der
kiiten Synode kaum verändert . Dort nahmen die Positiven SV von

dnk künftigen werden sie A von 57 einnehmen ;
ist von den Ernennungen durch die Kirchenregierung abgesehen ,

x Die Namen der Gewählten lassen sich erst nach der Durchprüfung

^ » »lt., ^
vom Jugendamt einberufenen Sitzuna ein Ausschuß für die deutsche
An ^ rbilfe gebildet , der sich aus den in der Mannheimer Kinder «

ufe tätigen Persönlichkeiten — den Vertretern von Wohlfahrt ?- und
^ !rt !ss,aftl '. chen Organisationen unter Führung der Stadt — zusam¬
mensetzt Vom 25 . November bis S . Dezember soll , wie in ganz
Deutschland , so auch in Mannheim « ine Haussammlung . Betriebe -
^ Mmlung und Strafiensammlung der „Deutschen KinderhUfe " statt¬
finden In der Sitzung wurde der Erwartung Ausdruck gegeben , das;er bedinguna -zgemäft nach Karlsruh « abzuführende Teil der in
lUnnheim gesammelten Gelder restlos wiedet nach Mannheim zu-
^ rksliekt, inanbetracht der großen Notlage , die in Mannheim herrscht .
7^ r Dezernent für Wohlashrtswesen in Mannheim . Stadtrat Bött -
? e r . machte einige Ausführungen über den Verlauf der Kindererho -
ungsfijrsgrge . wie sie die Mannheimer Kinderhilfe getätigt hat . Es

? "r möglich . K600 Mannheimer kurbedürftigen Kindern einen Er -
7° ^ungsaufenthalt zu beschaffen . Die dabei erzielten Erfolge sind
unverkennbar gut . Der grotzte Teil der Kinder weilte aus dem Heu -

der Kinderstadt , welche auch im Winter in beschränktem Make
^

>en gehalten wird . Auch in den übrigen Heimen , so im Viktor -
Uel -Stift und im Lanz -Kindcrheim Condtorf , wurden trotz großer
Schwierigkeiten bezüglich der Ernährung sehr gute Resultate erzielt .

Heidelberg , 12. November . Der Bürgerimsjchutz bewilligte
^ 2vvgg für die Erbauung von 32 ländlichen Kleinwohnungen im
^ «adtteil Kirchheim und von 1V im Stadteil Wieblingen . Ferner

urden sür den Bau von 2 Wohnhäusern mit 12 Wohnungen im
Neuenbeim 12 <X) 0(10 . It bewilligt . Weiterhin erklärte sich

^. -vürgerausschuk mit der Erhöhung der Gehälter des Stadttheater -
h ^ ?uals einverstanden . Durch die Erhöhung der Gehälter wächst

Haötische Zuschutz für die laufende Spielzeit auf nahezu 350 VW
v>̂ weiters Vorlage zur Errichtung einer ständigen Feuer -

wofür die alte ,,Heuscheuer am Marstall mit 8ND M0 hätte"««baut werden mutzen , wurde zurückgestellt ,
iz- / Heidelberg , 12. Nov . Die Polizei verhaftet « hier einen 1S-
tn^ ken Kontoristen , der in dem Geschäft , in dem er angestellt war .
ha?»

^ ^ Mark unterschlagen hat . Die Unterschlagungen
^ teilweise durch gefälschte Schecks bewerkstelligt . Als er ver -

v:i> ^ wurde , besah er noch 1155g Mark . — Tin arbeitsloser Bäcker
bei Vetteln verhaftet . Vei seiner Durchsuchung fand man
" n . Mark . — Bei einem Diebstahl in einem hiesigen
i7 ^ ett wurden Bettbezüge , Wolld -eckeft ulw . im Wert von über

vvl> Ma ^x gestohlen .
Weinheim , 12 . November . Eine Kundgebung gegen die hohen

barer De¬
h. ^ usnnttelpreise wurde von den gesamten , in den hiesig ,
^ beschäftigten Arbeitern veranstaltet . Ein unüberseh . .
h>

" ^ rationszug bewegte sich durch die Straßen der Stadt . Im Zuge
Tafeln mit Anschriften getragen „Nieder mit den hohen

, z? ^ Ak>rzisen !" . »Bauern gebt die Kartoffeln freiwillig heraus "
,eoer mit dem Wucher " usw . Die Ruhe wurde vollständig gewahrt ,

y. , ^ - Bruchsal , 12. November . Der Rhein hat zur Zeit einen der -
^au ! Wasserstand , daß die Verbindungsfähre zwischen Rheiw -

Speyer nicht mehr fahren kann . Der Verkehr wird dtnch
aufrecht erhalten . Im Walde bei " Neudorf wollten einige

V>i ^>
Steine lprengrn . Dabei explodierte eine Sprengladung ,

ein völlig unbeteiligter , gerade vorübergehender älterer" n lebensgefährlich verlegt wurde .
Lahr , 12. Nov . Der Zusammenschlug von Lahr und des an

^ uptbahnlinis gelegenen sro ^en Ortes Ntnglingen ist zurzeit in
u lebhaft besprochenen Abschnitt M -etin . Vor einigen Tagen

sprach in einer öffentlichen Versammlung Minister a . D . Dietrich
für den Zusammenschluß , dem von einem vorbereitenden Ausschuß
die Wegs geebnet werden sollen . In der Stadt Lahr begegnet die
Vereinigung beider Orte fast allgemeiner Sympathie , weniger scheint
die Mehrzahl der Bewohnerschaft von Dinglingen mit der Eingemein¬
dung nach Lahr einverstanden zu sein . Man darf aber doch anneh -
in-en , daß diese» die Gemüter erregende Frage der beiderseitigen Ver¬

einigung einer für beide T «tle befriedigenden Lösung entgegengeführt
wird .

S8T « . » aslnch i . 11 . N « >. Die GemeinderSte von El,ach . Prech -
tal , Muhlenbach und Haslach waren hier zusamm -nackommen , um zu
der geplanten Äutoverbindung HaSlach - Elzach Stellung
zunahmen . Sämtliche Gemeivd v ' rlretlr erklärten stcy für Errichtung
der Linie , die von Haslach über Mühl ' nbach , Preckilal nach Elzach
führen und dort jeweils Anschluß an die Äahnvcrbindung Elzach -
Freiburg finden soll , fodaß man in eineinhalb Stunden von Haslach
nach Freidurg gelangen könnte . Die Gemeinden haben sich zur Zahl¬
ung jährücker Zuschüsse bereit erklärt . NegierungSs ' itig ist die Ge¬
nehmigung zur Errichtung der Autol -nie bereit « erteilt worden , und
Schritte zur Bewilligung eines VtaatSzuschusfeS sind bereits einge¬
leitet . Die erforderlichen Arbeiten sollen so beschleunig ! werden , daß
d .' r Betrieb späte st ens am 1. Februar er ö f ' f n e t werden
kann -

WDV . AiNingen . 11 . Nov Durch Verbilliaung des Brotes von Mitte' is Mit .e Sept . hat die Stadt einen Ausfall von 3LV0V0 xr -
welche Summe durch Anleihe beschafft werden soll . Für Sie

städtischen Arbeiter ist eine Erhöhung de » Teuerungs -

Mai bis Mit
litten

zuschlage » vorgesehen , wa » einen Aufwand von 34000 Mark er¬
fordert .

WTB . Donaueschingen , 11 . November . Im benachbarten Pfoh -
ren stürzte der 80 Jahre alte verheiratete Franz Wolf , der als Unter¬
offizier in schweren Kämpfen den gainen Feldzug mitgemacht hatte ,
so unglücklich vom Heuboden in die Tenne auf den Kopf , daß der
Tod bald daraus eintrar .

»t. Lörrach , IL . Nov . Gemeinderat Schäuble hat sein Amt msder -
geüegt . Die Mehrheit des Gemeinderats hat jedoch die Gründe seines
Rücktritts als nicht stichhaltig anerkannt . --- Im Alter von 67 Jahren
starb hier Medizinalrat Dr . Ad . Hiober , der früher in Steinen prak¬
tiziert « und ein gern zu Rate gezogener Arzt war .

Mus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , den IL . November -

Herabsetzung der Polizeistunde .
--- Das vollständige Fehlen von Nioderschägen in den letzten

Wochen hat dazu geführt , datz die Wasserkraftanlogen , vor allein
das Murguxs .'k, in rmmcr größerem Umfange ihre Dampfrcser -
vsn in Anspruch nehmen mußten . Der dadurch bedingte starke
Kohlenverbrauch ist umso bedenklicher , als er zusammentrifft
mit eiivm außerordentlichen Sinken des Rheinwasserstandes .
Der Hauptransportweg jür Kohlen ist damit in dem gleichen
Augenblick nicht mehr leistungsfähig geworden , in dem die
Eisenbahnen infolge der alljährlich im Herbst eintretenden stär¬
keren Inanspruchnahme für andere Güter nur in beschränktem
Amfange für den Kohlenvy . sand herangezogen werden können .
Das Ministerium des Innern und das Arbeitsministerwm
haben deshalb die Po l i z e i st u n d e , wie es in Weiche/ : be¬
reits geschehen ist allgemein , mit Ausnehme der Samstage und
der Vortage von Feiertagen , auf 10 Uhr herabgesetzt .

-n-
Ortsotrejn Karlsruhe der Drutsili «n Liberale » BolkSpartei . In

>: inel dieser Tag « von der Deutschen Liberalen BolkSpartei , Ortsvcreui
Karlsruhe , einberufenen Versammlung sprach Gen ra !>ekretär Dr .
Lutsch über das Thema „ A r b e i ! 3 g e m e i n s cha f .

"
. Der Red¬

ner betont « dabei etwa folgende « : Entstehung und Ausbau der Ar -'
i g ist ,

, . Jahre
Verhandlungen noch

vor der !1! evolul on sta Ifnnden . Di « Arbeitsgemeinschaft »st keine
theoretische Konstruktion oder ein unerfüllbares Jd « al . wie tiielc Kreise
noch fälschlich glauben , sondern ein Zusammenschluß aller produktiven
Kräfte , das heitzt der A '. beitgeber und Arbeitnehmer , da beide dem
dem g meinsauien Werk dien « n . ^ Di « Zentralarbeitsgemeinschast um¬
faßt bereit IS !1teichZarb « uSgeme " ischaiien . Wenn in diesem Zusam¬
menschluß die Arbeitnehmer au » d< r Kampfstellung gegen das linier -
nehmertiim in ein Vertrau nSverhältnis Su ihm getreicri sind , so haben

SozialiZmus gei'
er einer
s Arbeit¬

sie damit d n Svrung über den unfruchtbaren Sozialismus getan
Di « se Zentralarbetlsgoiiemsäpft bietet somit das Muster einet
liberalen Selbstverwaltung und wenn sich nach und nach alle Arbeit
L der und Arbeitnehmer und die gesamte deutiche Wirtschaft in dieser
Form durchorganisiert haben werd n , dann kann die Forderung der
deutschen Volköpart « ! durchgesedt werden , dah der engüttige Reichs -
Wirtschaf .sral sich auf der Grundlage der Arbeitsgem in '

chaft ausbaut
und somit als Kammer der Arbeit der Aktionsausschuß der d? ut >' ch .,m
Wirtschaft wird . Der Arbeiter mus ; an seiner Arbeit .n mehrfach r
Hinsicht interessiert werden , denn nur wenn er der Arbeit selbst ein
Int resse entgegenbringt , kann eine Höchstleistung von ihm erwartet
worden . Auch ein materielles Interesse des Arbeiters an seiner Ar¬
deil ist anzustreben in Form einer Gewinn !- , teiligung durch Klein -
aktien oder « pareinlagen . Angestrebt muß ferner werden die Aus '

eritr . .
den Klassenkampf zu überwinden sucht , widmet die D - V . P . ihr die
volle Kraft . — Durch regen Beifall b ' kiindeten di« Anwesenden da »
Interesse , das sie den Ausführungen entgegenbrachten .

- - Novtmber -Meieore . Bon i n alljährlich im Äiovember mit der
Erde zusamemntrefsenden . L ^schwärmen haben zwei sowohl durch
die große Zahl ihrer ^ orp » rck«n . d . h. ihre Dichte , wie durch ihre G «-
' «k cvre cine hervorragende Bedeutung : der vom IL . bis IS . erscheinend ?
Sckwnrm dir Leoniden , dessen Korperchen au » dem Sternbild « de »

Löwen ausstrahlen , und der am L7 . auftretende Schwärm der Andro »
mediden , dessen Met . vre au » dem Stornbilde der Anoromeda radiieren .
Während die Menge der Metcore dieser Schwärme gewöhnlich n cht
allzusehr ' n die Augen fäll ,̂ obwohl die Leoniden in den frühen Mor .
gmftung «n manche schöne Ericheinung darbieten , schwoll ihre Menge
zu gewissen Zeiten ins Ung heure an und brachte den » ritaunten Men -
ichen ein HimmelSfeuerwerk von außerordentlicher Pracht und Schön -

WWW . . waltigen Sternschnuppenfälli ereigne
Leonid en in den Jahren 17M . 17S9,183s u . 1866, bei den Andromediderr
in den Jahren 187L , -nd 1W5 , fei dem Nicht wieder .

--- Ein neuer I -Mark -Schein . In den nächsten Tagen kommt ein
neuer Darlehnskassenschein im Werte von einer Mark in den Ver¬
kehr . Der neue Schein unterscheidet sich vom alten durch die Gröhe
und auch durch die Farbe . Er ist einige Millimeter kürzer als der
jetzt im Kurse befindliche Schein , hat aber die gleiche Höhe . Die
Grundfarbe der Borderseite ist ein gelbliches Crlln . Das Mittel¬
stück zeigt die Wertangabe 1 Mark . Darüber in gerader Sch : ift
..Darlehenskassenschein Eine Mark ' ' und ganz oben im Feld in roten
Ziffern die Kontrollnummer . Bon gleicher Farbe ist links der
Stempel der Reichsschuldeuverwaltung mit dem neuen deutschen
Adler und rechts der gleiche Stempel in farbloser Prägung . Die
Rückseite ist bläulich -grün und zeiat wieder im Mittelstück eine 1
rechts und links in den Ecken die Bezeichnung Eine Mark und noch
einmal in schwarzen Feldern der Zeichnung die Wertangabe . In
der Stärke des Papiers unterscheidet sich der alte Schein wenig von
dem neuen .

> . Zur Beschäftigung EchwerSeschitdigter . Die badtsche Hauvt -
fürsoraest '.' lle hat ein Sanimelblatt der zur Zeit bestehenden Gesetze
und Verordnungen vetr . die Beschüstigung Schwerbeschädigter her¬
ausgegeben . In diesem Sammelblatt ist der Text der gesamten gegen¬
wärtig geltenden Verordnungen zum Gesetz über die Bcschäsiigung
Schwerbeschädigter enthalten . Das Sammelblatt kann von allen
Interessenten durch die bad . Hauptfiirsorgestelle zum Preis von 1
pro Stuck bezogen werden .

Bevorstehende Veranstaltungen .
-4- Der Held der «Ayesfta " in tkarlSruli « , Kapitän Hellmutb v . M tt ck «wird beute Samotaa . »bendS ö Uhr . im Ttädt . » onzerthaus einen Lilvt-

bitdervsrtraa datten , D ->S Tbema tautet : . Meine Hetmledr mitder . Avesba ' . Die abenteucrttche Nadrt MUckeS. der mit der Lanounas »
abteiluna de« berilduitcn Kre» ,ers . Emden " sich durch den indischen
durckichlua « ud duA Ar .ivien » ack « onitantrnovet »am . Ist nocv in aücrwrinncruna . Der Bortra « wird zweifellos lebbaltem Knteress« beae-, !.»».« und » evtkü !« Bodenreformrr . Landesverband Baden , ver .ii, »
Haltet im groben Ratyaussaal in »tarlsrube i>e::te Samötag , abends 8 Ubreine üssciltiiwe Verlammliina in der Herr Stadtvsarrer Nreu , e r -^ rei«dura einen « oriraa Uber . « "denreiorm oder U° lict,e»» s »,uSs - halten wir »,und moraen . Sonnta « . vormittags Ubr . eine LandeSverlamiiUuna . Äuden Veranstaltunaen ist iedermann etnaewden .
. . . ! .' ) ^ Naturftel ' verei » Karlsriive veranstaltet bente . SamSiaa . abendshg Ubr bcainneiid . im Nestsaale des . ^ ,iedr !ch» » oI-S ' einen Familien -
abend init Koinert , bei dein ksriiul, Marie Genier , sowie die Serren NarlBünnemann . N! ud . Heinz. Karl Labn und Rudolf Zimmermann mitwirken
werden , « m Klavier SrLul . Luise Kederer. Naid dem Kon,ert »indetBall statt. ^

^ nrnen ^ Spiel ^ Sport .
^ „ Die Liffasviele im SilbwestkreiS bringen am Sonntag in

Karlsruh " zunawst das Treffen d - r beiden Loknlgegner V . ' B .
gegen ^ utzballver ^ in Beier heim aus den , Blotze deS « eieriheimer ftuq .
baUvere ns . Vluf dem Svor .platz -m »? asar >engorten tri t der Fußball ,
klub Pboinr - Älemannia dem Fußballklub Germania Brötzingen aegen »
über . Beide Spiele beginnen um !j Uhr . Der Karlsruher Fußballver in

ballklub H -rtha Ka lsruhe , Frankonia Karlsruh und
ruk ' . Germania Durlach und Spielverriniguna Brückla
einigung Weingarten und V > f . B . Grötz ngen

- - -
den Pinken der erstgenannten Berejne statt .

Südstern Karl »«
« « ruckfal , Spielver -
Die Spiele finden auf

an
dem ! . Januar d S Jahr «s .

'
iii

'
we !chem die

'
»^ tsfahrs

'
kätfind ?

"
k« in offenes Kennen gewonnen bat . 2 . Junior ist wer vor dem 1 .
Januar deS Jahres , in dem die Wertfahrt stattfindet noch keine drei
offenen Rennen gewonnen ha . . Rennen , di ? auf die Jungmannklasse
besch - ankt waren , zählen hierbei nicht mit . Wer in einem und schränkten
Rennen id . i . nur ein Sev ' » -. rennen mit keinerlei Beschränkung ! a »«
sieg ! hat , verliert mit dem Ablauf d«s Jahres , in dem die Wettfahrttat . fand , auch d -« Eigenschaft als Junior . Wer für das deutsche
MmterschaWrudern gemeldet wurde , ve liert vom Zeitpunkt des
Meldest,ifs - s an die Eigensck ' aft als Jungmann oder Junior . 3 . Se¬
nior ist w ? r die Eigenschaft alS Jung nann oder Junior verloren bat .Sieg « in Dauerrudern . in frei d " eitbarien Rennen , in beschränkt « »
Giaboot - Rennen , in S -biiler - und Jugend - Weinähr en ziehen den Ver¬
lust der Jnngmann -- oder Junior - Ei enichaft nicht nach sich .
N"

ksstELKS
reicher > usvabl — erster fabrikste
> ! ?ii »ussersten Tagespreisen . >:

petr ) " NokligfMM .
Kaizerstrssse 162. Telelon 1S5N .

' Ssz in killen
^ potkeken .

kasck unci siclier
wirkend

Von den Hochschulen.
Numerus clausuz .

Die Forderung der A . udeaten .
Das Presseamt der deutschen S lud « ntenschaft verbreitet' algendcn Ausführungen :
^ ne schwierigsten Fragen im Wi .derausbau ist die Ver

r . gurig V« amtenstandes . besonders schwierig dort , wo eine starke
, ,̂

^ ung herrscht , wie beim Oberlehrerberuf . Eine R . «
it n ,

^ ^urch den Staat ist notwendig , ja ber - its durch die Auf -
eines numerus clausus geplant und in greifbarste Nähe

5'- Schwierigkeiten bere-iiet die Frage , nach welchem Grundsatz
die Ausnahm « in d« n Staatsdienst entschieden wird .

^ g :bl zwei Wege :
sie »

^ ^ in nachdem Dienstalter . Sicher haben die ölte -
cin ^ ^ ^ enassessoren . die i>em Staate schon jahrelang gedient hab«n,
^ .aewisseg Anrecht auf Anstellung . Zudem ist es eine grosse Härte .

machen . Aber die Philologen , der Staat , die Allge ^
üi

'
s
' müssen sich über die unausbleiblichen Folgen dieser nvcha -

«lebernakme klar werden . Jever förderliche Wettbewerb wird
kc

'
n^ ^ ^ ossen ; jeder Lutzer« Anreiz zur Arbeit , der in der Aner «

lo, , >
'6 ^ " d in der Belohnung der tüchtigen Leistung liegt , wird

Hj .
'
.Arvh ^ zn genommen . Die allzu lang « Wartend ?» werden mit

Wii> ' ' t ersüllt und die unbedingt nötige Freudigkeit zum Berus
Vyv ^ ." tcr wirtschaftlichen Sorgen erdrückt . Gerade die Fähigsten
i n- , uchtigs»« n unter den jüngeren Bewerbern weri ^ n abwandern ,
d Anderen Berufen schneller die er !«hnt ? wirtschaftliche Selbstän -

'
4! . '.' nd Anerkennung zu finden . .

Gefahren l^ siehen in gleicher Weis « für die wissenschaftliche
rii6' ?er Stand nicht entbehren kann , wie für die erziehe -

^ . Tiichtlgk il . über deren Wert heute alle Beteiligten der gleichen" sind : sie werden vermieden durch den andern 3deg .
i,». ' allein nach der Tüchtigkeit . Die Schwierigkeit liegt
ii^ der Art der Auswahl . Es müssen möalichst viele Urteile
ikt , , Bewerber gehört werden . D >« wissenschaftlich ' Befähigung
ZZjA ^ rMMtioen .

'
Die kurze Avssaae de? Zeugnisses genügt nicht .

«sn> ^ ^nntnisfe aNein , in denen der Kriegsteilnehmer im all -
hinter dem Fr edensstndenten zurücklritt müssen beu ^t ilt

sondern ebenio sehr der Tri ü und die Fähigkeit zu wissen -
Mrchem Denken und Arbeiten . Dazu mutzte kommen ein « dop¬

t pelte Beurteilung i>er Bewerber durch de» ausbildenden und den
' jeweiligen Direktor über pädagogisches Geschick und gute Disziplin ,

die nicht eine aus äutzere Mittel sich ausbauende äutzere Autorität
bedeutet , sondern « ine lebendige Hingabe des Schülers an oen Lehrer ,
die aus der ganvn Lehrer ? . rsönlichleit und den : warmen Interesse
an der Jugend erwächst . In diesem Punkte steht ke : n Knegstcil -
nehmer als solcher zurück. Hier handelt es sich um die P rsöni chkeit
des einzelnen , die sich auswirkt . Schließlich wäre vielleicht das
Assessorenexamen umzubaum . das? alle Referendare eines grötzeren
Gebietes vor dem gleichen Prüfungsakts dag Examen ablegen .

8 . Doch wäre es zu hart gegen die älteren Studienassessoren , allein
nach de: Tüchtigkeit die Auswahl treffen . Auch sollen gerade die
K r i e g s te i l n e h ms r ein « besondere wohlwollende Berücksichtigung
finden . Sie werden immer den Vorzug haben müssen . Um der
Kriegsteilnehmer willen mutz man von einer Ueb rnahin « allein nach
der Tiicht '

gkeit abiehen . Aber die Forderung mutz erhoben werden ,
daß auch in den älteren Iabraänaen der Tüchtige bevorzugt wird . Das
frei « Auswahlrecht der Städte mutz wiederhergestellt werden , damit
alle Assessoren in einen förderlichen Wettbewerb eintreten können

Ab r der p-peutzische Philologeustand hat sich auf allen Tagungen
fast einstimmig für den mechanischenAltersIistengrundsatz ausoefvrochen .
Dies ist ein ganz falsches Bild zustandegekommen dadurch , datz in
d " n Urwahlkörpern den einzelnen Schulen und Ortsgruppen , die
Andersdenkenden überstimmt werden . Deshalb kommen auf den
Tagungen nur Vertreter der ersten Ansicht zu Worte . Wer anders
denkt , ist zum Schweigen verurteilt ! denn diele haben keine Organisa¬
tion . weil di « Frag ? der Ausl « s« erst ganz innoen Datums ist. unv
weil ihnen , da ? Gelid kehlt , ein « solche Organisation zu schaffen, Datz
di - Regierung sich nicht auf den mechanisierenden Grunds ah der Alters
ltsie , einlassen , sondern den? ?^ arte „Freie Bahn dem Tüchtigen zur
Anerkennung verhelfen will , ist mit Freuden zu l»eorützen.

Man darf auch nicht sagen , es handelt sich hier ja nur um « >ne
vorübergehend ' , pinmalwe m?akr ?gel . Nein , hier wird um den Grund ,
sak gekämpft . Wird iew die Auswahl nach Tüchtigkeit abgelehnt . >0
' st sie sür all » Zeit abgelehnt .

Geh . Reg -Nat Prof . Dr .

Arbeiten dem Studium der Tierieuchen gewidmet und unter Robert
Nsichsg «sundheitsamt gearbeitet . Mit diesem hat « r di«Koch im

als diewichtige Feststellung gemacht . c.atz die Nindertub «rkuloje durch einen
Typus des ' ' " "

ose . uno ^atz Vi« Rindertud
sehen nicht übertragbar fei . . Wenn auch o .e jetzige Feststellung sich

anderen Typus des Tnberkelk >az : llus hervorgerufen wird
menfchliche Tuberkulose , uno ^atz die Rindertuberkulos « auf den Men

- - - - ZA
nicht ausrM rhalteu lietz so besitzen die Unterluchungen doch « inen
bleibenden Wert . Mit Kochs Schüler Lchfler entdeckte er den Erreger
des Rctns und arbeitete di« serologische Methode zur Feststellung
dieser Krankheit aus . eine Tat . die für die Erhaltung der Ps « rde -
bestände von grötzter Bedeutung geworden ist . Ebenso entdeckte Schiit?
di ^ Err °ger der Schweineseuche und Pf « rdedruse , Seit 1SK7 war
Schütz an der Tierärztlichen Hochschule tätig , zunächst als Repetitor ,
später als Dozent und seit 187N als Professor . Mehrere Male hat er
das Rektorat an der Tierärztlichen Hochschule bekleidet

— Der in Bonn verstorbene ordentl che Professor der evan¬
gelischen Theologi « Eeheimrat v . Gustav Ecke wa " 1855 in Er¬
furt neborm . Er begann seine Laufbahn in der prakti

'
ch kirchlichen

Arbeit und war besonders auf dem Gebiet der innern Mission tätig .
ILM wurde er als außerordentlicher Professor für systematische Theo¬
logie nach Königsberg berufen , dort wurde er nach einigen Monaten
ordentlicher Professor '

. Ostern 1808 fiedelt ? er nach Bonn über . Prof .
Ecke war ein« anregende eigenartige Versönl chkeit und wegen seiner
Hilfsbereitschaft in w ? iten Kreisen geschätzt . Di« Universität verliert
in ihm einen anziehenden L«hr«r . die Student «» ichast einen vätev -
lichen Freur «d und Berater .

In der philosophischen Fakultät der Universität Marburg
habilitiert sich » . Graf v Degenfeld mit einer Antrittsvor¬
lesung über die Arbeitsgemeinschaft in der deuffchen Industrie .

— Dr .»Jng . ehrenhalber . Die Technisch » Hochschule zu B r a u n -
fchweig verlieh nach dem Jahresbericht folgenden 5> rren die Wurde
eines Dr >- Jng , ehrenl a ' ber dem Kommerzienrai Srnst Amme in
Braunschweig , dem Staatssekretär August Euler , Vorstand des
ReichSamtZ sür Luft - und Kraftfabrwesen m Berlin , dem Professor
an der Technischen .vochichuli , zu Danzig Gch . Rea -Rat Dr . HanS
Lorenz , dem Wasserdaud : rektor Oberbaurat Wilhelm Muttrah
zu Hannover , dem Oberbaurat a . D . Geheimen Baurat Waldemar
S « « 55cani in B '. gume ' S .

— Der München - r st^ rmanist . Prof . Kriebri » von der Linen bat
den an ihn ergangenen Ruf an die Ilniv « rnlat Zksln angenommen .

! ! Professor Dr . Ernst Walb , Freiburg . (Privatwirtschaf ^ölehre )
hat « inen Rui an di« Haudeishochsch"te Berlin erhaUen .

'
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tlsMlZÄitiW I« .MIM » lleüe"
LerÜQer urici V^ irtseliaitsbriek .
Die Gesamtlage der deutschen Industrie hat sich infolge der gün¬

stigen Absatzverhältnisse nicht so schwierig gestaltet , wie man ange¬
sichts dsr Fmanznöt « . des Kohleumangels und der Valutaverschlech -
terung häte annehmen sollen . Die letztere scheint vielmehr auch dies¬
mal auf den Exporthandel günstig eingewirkt zu haben . Unter dem
Kohlcumangel hat vor allem die süddeutsche Industrie schwer gelitten ,
da zeitweise selbst die geförderten Kohlenmengen , die für sie bestimmt
waren , infolge des ZÜagenmangsls der Eisenbahn nicht restlos ab¬
transportiert werden konnten . Ein erfreuliches Anwach en der Koh¬
lenförderung läßt sich im Ruhrrevier seit dein Monat Juli feststellen ,
wählend Oberschlesien einen kleinen Rückgang der Förderung auszu¬
weisen hat , was wohl in oer Hauptsache auf die politischen Wirren
und die unsichere Zukunft des Landes zurückzuführen ist. Noch mehr
als über die Lieferung zu geringer Kohlenmengen beklagt sich die In¬
dustrie darüber , daß gerade die hochwertigen Kohlensorten auf Grund
des Spaer Abkommens an sie Entente abgeliefert werden müssen , so-
daß die den deutschen Betrieben gelieferte Kohle teilweise minder¬
wertig und unergiebig ist.

In der E i s e n i n d u st r i e wird zum Unterschiede von fast allen
anderen Industriezweigen über einen Rückgang der Verkaufspreise
geklagt . Infolge einer empfindlichen Stockung des Jnlandsabsatzes
wie des Exports hat sich der Eisenwirtschastsbund genötigt gesehen,
die Roheisenprcisle nicht unwesentlich herabzusehen . Dazu kommt , daß
gerade die Eisenindustrie über zu geringe und minderwertige Kohlen -
lieserung sich beschwert . Mehrere Werke haben bereits den Ankauf
amerikanischer Kohle beschlossen, aber auch diese ist nicht nur überaus
teuer , sondern ebenfalls knapp geworden . Die Nachrichten über Still -
legungen von Hochöfen mehren sich deshalb in bedenklicher Weise , am
meisten in Oberschlesien . Die Kleineisenindustrie hat ihre Betriebe
bereits vielfach auf Braunkohle umgestellt , mußte aber trotzdem in
großem Umfange Betriebseinschränkungen vornehmen . Die Ver¬
teuerung der Produktion ist in diesem Industriezweige so groß , daß
trotz des tiefen Nalutastandes die Inlandspreise noch immer über den
Weltmarktpreisen liegen .

Im Gegensatz zur Eisenindustrie kann sich die Textilindu¬
strie gegenwärtig einer recht günstigen Konjunktur erfreuen . Die
Nachfrage nach Textilwaren ist trotz der hohen Preise außerordentlich
rege , und die Betrieb ? sind bis zum Jahresschluß und darüber hinaus
reichlich mit Anträgen versehen.

An der Börse hat zwar die stürmische Haussebewegung einer
nüchternen Auffassung der Lage Plav gemacht . Trotzdem ist zunächst
auf ein Abflauen der Kursbewegung nicht zu rechnen, sondern eher
auf das Gegenteil . Sobald sich zeigen wird , daß schwerere soziale
Unruhen , wie sie im Zusammenhang mit dem Berliner Elektrizitäts -
stieik und den Revolunonssciern befürchtet wurden , nicht ci - tr .' ten.
nnrd auch an der Börse der Optimismus Oberwasser gewinnen . Die
großen Zusammen 'chlüise , die s. ch in der letzten Woch ' auf dem Ge¬
biete der Industrie und des Bankwesens vollzogen bnb -.n , sind
zweifellos geeignet , die Position dir Großindustrie und ibre Zu¬
kunftsaussichten wesentlich zv v<rbessein . Au ' die große Erweite¬
rung und Kapitalserhöhuna d -r Deutschen Bank rolgt der Zusam¬
menschluß des Siemens Schuck >rt Konzerns mit der Rhein Elb, .-
Union , Hier können wir zum ersten Male eine Ki ?ncn ! rcttionsbcwe -
guna beobachten , die nicht in die Breite , sondern in die Tiefe geht .
Ihr Zweck ist . der verarbeitenden Lilktrizitätsindustrie die nötigen
Rohstoffe . Kohlen und Eilen ?u sichln . Nolntzffkci 'en und Ko^ l >n-
krisen sollen au? diesem Wege nach Möalichkeit vermieden werden .

In der gleichen Richtung lieat die Angliederung der Lausitzer
Glaswerke an die Siemens u . Halske A . - G . und die Allgemeine Elek -
trnitätsgesellschaft . die bisher schon die Hauptabnehmer dieser Glas¬
fabrik waren . Die beiden großen elektrischen Konzerne wollen sich
durch die Angliederung ein für ihre Glühlamvenfakrikation wichtiges
Zwischenprodukt der Glassabrikation sichern und gleichzeitig verhin ^
« ern , daß dieses Produkt infolg ? Uebersremdung des Unternebmens
ins Ausland ausgeführt wird . Endlich hat auch die Natio ^ albank
für Deutschland ihren Absdehnungsdrang durch Aufkauf einer grö¬
beren Provinzbank betätigt .

Als Ergebnis dieler großen Konzcntrztionsbewegung , die durch¬
aus noch nicht ihr Ende gefunden haben dürfte , ist ein neuer Auf¬
stieg der Börsenkurse sowohl in der Montanindustrie wie in der
ElektrUitätsindustrie zu buchen . Diese Wirkung wurde noch verstärkt
durch die angekündigte Einigung der Interessenkreise Aber die Koh-
lensozialisierung und das energische Eingreisen der Regierung in den
Elektrizitätsstrsik . Und mit den Kursen ist diesmal erfreulicherweise
mich die Mark ein wenig gestiegen .

( 5enerbe Vericekr .
-f- Finanzielle Schwierigkeiten des Winzervereins Meersburg .

Nach einer Mitteilung des .Seeboten " ist der Winzerverein Meers¬
burg in ernste finanzielle Schwierigkeiten geraten , zusammenhängend
mit Spekulationskäufen in fremdländischen Weinen auf Vereins -
rechnuna mit nachfolgenden Valutaschwierigkeiten .

d . Auflicbuna von Ausfudrabaaben - Eine Bekanntmachung des
Reickswirtickalts - und de « Reichsf nanzmin ' steriums bebt ab 11 . No¬
vember 1920 für eine groß re Anzahl von Lederwaren , u . a . Möbel - ,
Sattler - , . Buchbinderled r Reisetaschen und Handkoffer . Täschnerwaren ,
Handschuhe , di AuZfuhrabaabcn auf ' bei der Position 54üü des Ans -
fuhrabgabentarifs «Oberleder für Schübe , Stiefel usw .) beträgt die
Abgabe künktia 2 Rro ? .

6 . Aufftestiina der DruasarbenkewirtscliMuna . Aus Antrag der Er¬
zeuger und Verbraucher bat das ReicliLwlrtsHastsmtmllcrin 'n die Melde -
» sliÄt und die VerkeSrsreaeluna lür Dru >I färbe ausaeaeben . Eine

st. I» »m »»» » Mi«., », » «M« » I» « IIIM !!» >>!!«

entsprechende Bekanntmachuna wird in den nächsten Tagen im Reichsaesetz -
vlatt erscheinen .

st . Aus dem Brauereigewerbe . Die Engelhardt -
Brauerei und K a h l b a u m - A .- E . in Berlin stehen in Ver¬
handlungen , die ein gegenseitiges Näherkommen bedeuten . Die Ver¬
handlungen führten bisher zu dem Ergebnis , daß Engelhardt die
Expedition der Kahlbaumschen Produkte übernimmt . Wie sich die
Gesellschaften finanziell auseinandersetzen , ist noch nicht ganz
bestimmt . Die beiden Gesellschaften folgen vorläufig noch
nicht der Fusionsbewegung , die sich zur Zeit im ganzen Reiche
im Brauereigewerbe geltend macht . — Ha ck e r b r ä u - A . - G.
und Kochelbräu - A . - G . in München haben sich bei ihrer
Fusion nunmehr so auseinandergesetzt , daß die Hackerbrauerei ,
die die Mehrheit der Aktien des Kochelbräues besitzt, von den
eigenen auszugebenden neuen Aktien 900 000 Mark behält , sodaß das
finanzielle Uebergewicht der Hackerbräu nicht mehr zu lösen ist. ( Eig .
Drahtbericht . )

sh . Kombination im Bersicherungsgewerbe . (Eigener Bericht .)
Die Hovud -Interessengemeinschast lHohenzollern , Vaterland , Adler
?n Berlin und als jüngste Deutschland in Mannheim ) , deren Ge¬
schäfte bisher meist Rückversicherungen in allen Zweigen umfaßten ,
gliedert sich als neues Unternehmen die Lebensversicherung an . Ueber
die Konstituierung des neuen Unternehmens verlautet noch nichts
Bestimmtes , besonders ttt die Höhe des Grundkapitals noch unbe¬
stimmt und die Art der Vergebung der neuen Aktien . Diese Kombi¬
nation , Sie den Hovadkonzern vertikal erweitert , bedeutet eine inten¬
sivere v.uenuyung seiner Organisation und eine straffere Zusrmmen -
fassung des eigenen Konzerns . Der Konzern scheint seine Geschäfte
auf den R' irtschafllichen Verbanden aufbauen zu wollen , aus denen
auch Sie „Hohen,ollern " fußt . Daraufhin deuten wenigstens die ge¬
planten Miltelstandstarife und Krediteinrichtungen .

S S . Iuicresseuacmein -chast Mascliiueulabril AuaSbura -WiruSerq Gute
boflilUüaShütte . «eigener Bericht ) Tie seit einiger Zeit sclnoebenden Per -
bandlmiaen zur ^ crbcilubruna einer Alnteressenaemeinicbast sind nunmebr
derart zum Avschiuii gelangt . das !, wie die Hillnchener Neuesten Nachrichten
mitteilen , eine Fusion unterbleibt und der M A . N . »Vre Selbständigkeit
gesichert bleibt Dura , Aliteniibernabe von verschiedenen Aktionäraruppen
ist die Estitebolsliunasbütte in den Besitz einer aualisiuerteu Minorität ae >
lanat . Von den neu in den Ausstchisrat »u wäbtendeu drei Mitgliedern
werden zwei durch die GutebossnnngSvnttc gestellt . Aus die Bedeutung
der Transaltion Hinsichtlich der Robstossbelieferung bezw . der Ablavsichernng
baben wir bereits dingewiesen .

A Die Herabsetzung der Ziindhslzpreise . Ab 1 . Dezember sind
durch Verordnung des Herrn Reichswirtschaftsministers die Preise
für Zündhölzer herabgesetzt . Unrichtige Zeitungsmitteilungen veran¬
lassen die Zündholzindustrie - Eesellschaft in Berlin , noch einmal mit¬
zuteilen . daß sich ab 1 . Dezember cr . die Preise für Zündhölzer
wie folgt stellen : Sogenannte Schweden ^ ölzer in Schachteln ö 00
Stück , einerlei , ob inländischer oder ausländischer Erzeugung , pro
Schachtel LS Pfg . . oder das Paket zu 10 Schachteln 2.50 Ml . Koffer
mit einem Inhalt von KW Hölzern 2.50 Mk .. Koffer mit einem In¬
halt von 480 Hölzern 2 Mk . . Koffer mit einem Inhalt von 300 Höl¬
zern 1 .30 Mk . Westentafchenhölzer in Schachteln oder Buchpacknngen
mit einem Inhalt bis zu 80 Stück kosten pro Schachtel oder Buch
20 Pfg . . oder das Paket zu 10 Schachteln oder Büchern 2 Mk . Bis
zum 1 . Dezember haben aber die bisherigen Preise noch Gültigkeit
um den Kleinhändlern Gelegenheit zu bieten , ihre Ware ohne Ver¬
lust abzugeben .

sh . Preiseriuüßignnn der Nheinisch - Westphälischen Pudbel - und
Schweiß - Eisen -Verejnig "»na Sagen . Für di« Zeit vom 1 . Nov mber
b :s Ende Februar sind folgende Preise festgesetzt worden : Kewöhn -
l .ches Handelseisen 3800 lieither ^ 4100 ) . Schrauben — Preßmut
ter — und Hufstahleisen 3950 4167 ) . Nieten - und Ketjeneifen
^ 4000 4202 ) di - wei « ren Sorten bis 4350 4500) die Tonne
je nach Güte Ab Werk bei mindest es " 0 Tonnen .

st . Künstliche Diamanten . Dr . Sensener , Berlin , hat seinen Ver¬
trag mit der Dynamit -Aktiengesellschaft , vormals Alfred Nobel in
Hamburg betreffend der Herstellung künstlicher Diamanten mit ge¬
genseitigem Einverständnis aufgelöst .

d . Farüwrke vorm . Meister . Lux ' us n . Brüning , Höchst n. M . Im
Gegensatz zu zahlreichen anderen großgewerblichen Unternehmungen
haben die Hockft. r Handwerke bisher den Betrieb wegen Kohlenmangels
nicht e .»schränk n müssen Eine Verzögerung der Erledigung von Auf
trägn infolge Kohlenmangels war bis jetzt nicht zu verzeichnen .

sh. Liquidation der Londoner Filiale der deutsche , Bank . Nach
einer englischen Negierungserkläiuna ergab die Liquidation einen vor¬
läufig n Ueberschuß von 11LO 219 Pfund . Ueber weitere Gläubiger¬
ansprüche in der Höbe von 120 0M schweben allerdings noch Verhand¬
lungen vor dem Obergerichtshof

sh . Kapitalsrrhittmngeii . Bayerische Motorenwerke A . - G . in Mün¬
chen um 12 auf 21 Mill . — Die Knorr - Bremsk -A . - G . in Lich . enber »
beteiligt iicb finanziell in erweitertem Maße . ^ Die Düfseldorf -Ratin -
qer - Mafchinen - und Apvaratebau - A .- G . um 850 000 auf 1850 000 ^
Ausgabekurs pari I U . — Gedr . Gebhardt A .- G - Düsseldorf um 6 auf 12
Mill . AuSgabeku '. Z 130 Proz . — Der Wiener Bankverein unter aus¬
ländischer Beteiligung um 120 auf 80V Millionen Kronen . — Riedel -
A .- V>.. (klicmifche Fabrik , Bcrlin -Brit ». Di « heutige a . o . H V geneh¬
migte di - beantragt « Erhöhung des Kapitals um b auf 12 Mill .
lEigener Berich ! .)

d . Ditiidrildenvorschiiiae . Westvbälifche Metallindustrie A .-G . in
Lipvstadt 10 ii . V 1 !̂ Pro ». — Maschinenbau A .-G . vorm . Gebr . Klein
in Dahlbruch i . W . 12 si . V . 4) Proz . — Adler -Brauerei in Köln -Ehren -
e !s 9 ti . V . ö > Pi 'oi . und Sondervernütuna von 3 Proz . lwie i . V . ) . —
MüKlbeimer KleinbaKn ?l. - G . in Köln - Müblbeim bei einem Be riebs -
überschus; von 324 133 , 5 tj , B . 431 907 .« ) 0 Proz . li . B . 5 Proz .) .

871 Amvei werke Elektrizität ? A .E . München . <Eigener Bericht .)
Das Werk schließt nach Abzug von «6 710 000 .— si . V . 300 000 .—)
Abschreibungen u . Rücklagen mit einem Reingewinn von KK2 203 .—
<i V . 544 004 . —) ab , aus dem 8 Proz . s? ) ausgeschüttet werden .

Di » Gläubiger -Gutbaben haben sich von 0,8 auf 2 .0 . die Debitoren ein¬
schließlich des Bankkontos von 1 .4 auf 2.3 Millionen Mark erhöht . D'«
Vorräte werden mit 2 2 sv,5 ) Millionen Mark ausgewiesen . Die Za -n
der Stromibnebmsr erhöhte sich von 13 011 auf 15 180. H .-V . 20 . Nov .

" Gußstahlwerk Witten . Nach 0,53 f0 .02) Mill . Mk . Abschrei¬
bungen ergibt sich einschl . 0,45 lv .kk ) Mill Mk . Vortrag ein Rein¬
gewinn von 7.99 fl .03 ) Mill . Mk woraus 30 US ) Prozent Dividen¬
den aus das au ? 13 (0 .50) Mill . Mk . erhöhte Aktienkapital verteilt
und 0,49 Mill . Mk vorgetragen werden sollen -

Vereinigte Zwieseler und Pirnoer Farbenglaswerke A .-G. in
München : 1 205 005 ( i . V . 231988 ) -K Reingewinn , woraus 12 sv)
Prozent Dividende ausgeschüttet und als Entschädigung für den Aus¬
fall an Dividenden in den Vorjahren ein Bonus von 10 (0) Prozent
verteilt werden sollen .

811 . Die Helios Assekuranz A . G. Cöln hat beschlossen , ihren Ge¬
schäftsbetrieb auf Feuerversicherung . Aufruhr und Plünderungsver '

sich rung auszudehnen . Die geschäftliche Entwicklung ist günstig , es
wird mit einer Dividende von 10 bis 15 A> gerechnet . sEig . Beruht .)

Märkte .
Berliner Edelmetallmartt vom 11 . Nov . Goldstücke <20 Mark -Stticke

NS —S3L X lv . Büro , u Büro S20>. Gold in Baren SV0 I0 « , lein lür sein
Geld ca . 48 000 <47 000 ) . Gold in Barren S00/1000 sein sür sein . Briel
ca . 4S 000 (48 000 ) Silber -Geld 1510 .« <1 !W >. Silber Bries 1520 <1S00 >
Platin Geld 172 NM Vlatin Bries 175 000 ^ Napoleons 271 — 272

— Hamburger Metallmarkt vom 12 . November . An der heu¬
tigen Metallbörse wurden folgende Preise festgesetzt: 1 k ? S l er
lctwa 900 fein auf Grundlage 1000 fein ) : 1500 ( 1520 ) B . 1490 l15iW
G . Nov . : 1500 (1S15) B . 1490 ( 1510) G . Dez . : 1515 ( 15151 V.
1500 (1510) G . 10 kg Zink (Hüttenrohzink . Laaerware ) : 970 (37^
B . 950 (950) G . Nov . : 905 ( 970) B . 950 (900 ) G . Dez ' 975 ( S7 .

'>1
B . 960 (965) G . 100 kx Zink , ungeschmolzen : 040 (050 ) B . 010 ( 6301
G . 109 kx Blei , dopp . - raff . Original -Hüttenweichblei ab Laael !
940 (945) B . 910 (925 ) G . . ab 5>ütte 940 (945 ) B 900 (925 ) G.
kz? Blei (Weichblei . dopp . - raff .) : 850 (800 ) B . 835 (825 ) G . 1 ^
Zinn (Banca Stroits ) : 75 (74 '/- ) B 73 -/- (73 '/- ) G . 1 k ? Ku " ftk
( greifbar Kathoden ) : 27'/- ( 27 '/, ) B . AM ( 20 '/- ) G . 1 k? Wi ?e>
bars 30 (29'/ . ) B . 29 (2M ) G . 1 Kupferaffinode 22^ (22 )
21 (21 '/- ) G . 1 k? Quecksilber in Flaschen von ?4 >!? einschließlich
Fläche 112 ( 114) B . 109 ( 107) G . 1 k? Antimon : 11 (11 ) B . l»
(10'/- ) G 1k ? Nickel : 50 (55) B 52 (53'/- ) G . 1 kx? Aluminivw !
42 (42) B . 30 (37) G . Elektrolyt : 2950 (2950 ) B . 2950 (2950 ) G.

Börsen .
sh frankfurter AbendbSrse vom 12. November . (Eigener Bericht )

Die Börse war auch in den Abendstunden ouf fast allen Gebiete »
sehr fest. Die Spekulation wandte ihr ganzes Interesse dem Indu¬
strieaktienmarkt zu , wodurch eine Reihe führender Werte Kursl ^ s-
serungen von 20—40 Prozent zu verzeichnen hatten . Besonders ge¬
sucht waren Lnx -Industrie , welche zu 445 aus dem Markte genommen
wurden . Weiterhin fanden sich Käufer für Seil Wolf zu 205 Proz «
Hirsch - Kupser zu 442 , Hoch- und Tiefbau zu 172 , Lux . Internationale
Bank zu 324 , Schleußner zu 219 .5 Rhein . Elektrizität zu ZD9.H Proz -
Sehr fest waren ferner Rütgen St . Ingbert , die mit drei Pluszeichen
auf den Tafeln notiert wurden . Größtem Interesse begegneten a >' «
Daimler und Kleyer . welche um 38 und 10 Prozent höher als an det
Mittagsbörse gehandelt wurden . Der Montanmarkt , sowie der
Elektromarkt waren , von kleinen Schwankungen abgesehen , ebenfalls
recht fest. Bemerkenswert ist auch die Steigerung am Schiffahrts¬
markt , die sich zwar in engen Grenzen hält , aber doch von einer ge¬
wissen Stetigkeit ist. So konnten Hapag zum erstenmal wieder sc »
lan .zer Zeit 200 Prozent überschreiten . Llond wurden zu 193,5 ge¬
kauft . Auslandswerte waren etwas fester als an der Mittagsbörse .
obwohl der fremdländische Notenmarkt eine leichte , und daher au «
wohl nur vorübergehende Abschwächung verzeichnete .
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! Ckeater !MÄ Titerstur.
: : Der diesjährige Preis der Kleist - Stiftung wurde dem in der

Nähe von Harburg a . d E . als Orgelbauer tätigen Schr-iftstellcr
Hans Henny Iahnn für sein Drama „Pastor Ephraim Magnus "
zuerkannt

— Ein neuentdecktes Bild von Lukas Cranach. In der Mann¬
heimer Kunsthalle ist als Leihgabe aus Privatbesitz ein Bild von
Lukas Cranach dem Aelteren ausgestellt , das durch Direktor Dr .
Wickert hinter einer groben Uebermaluug und einer dicken Firnis¬
schicht entdeckt wurde . Das Bild stellt den Abt Hilarius von Reb¬
burg dar . Vor einem gerafften Vorhang , über dem auf strahlend
blaugrünem Grunde die Wappen des Geistlichen und seines Stistes ,
des Benediktinerklosters in Ehemnitz , erscheinen, erhebt sich das Hüst¬
bild des Abtes in schwarzem Talar . mit schwarzem Barett , den
Rosenkranz in den Händen . Das Bilo , das im Jahre 1520 gemalt ist,
gehört zweifellos zu den hervorragendsten deutschen Porträts der
Zeit . Ein ausführlicher Aufsatz, der die Zuweisung an Lukas Tra¬
nach d. Ae . begründen soll , ist «n Vorbereitung .

Lieoerabend Charles Chahier .
Wir haben in diesen Wochen fast feden Abend eine , wenn nicht

zwei Konzertveranstaltungen . Es ist aus diesem Grunde natürlich ,
wenn dies« nur mittelmäßig besucht werden . Auch d e schon vor
langen Iahren zur internationalen Berühmtheit aufgestiegene Frau
Cyarles Chahier mußte ihren gestrigen Liederabend vom großen
in den kleinen Saal unserer Festhalle verlegen . Trotzdem sah man
manche leere Stuhlreihe . Das ist sehr zu bedauern , zumal ihr un¬
eigennütziges Wirken für das Deutschtum während des Krieges in
neutralen Ländern doch allgemein bekannt sein dürfte .

Um es gleich zu sagen : Frau Charles Chahier holte sich mit nur
künstlerischen Mitteln einen durchschlagenden Erfolg Sie mußte sich
zu Zugaben verstehen ? n ihr vereinigt sich in glücklichster Weise
Poesie . Gnst . Empfindung und eine vollendete Ge ?ang ? kunst . Aus
solchen Vocausfetzunaen entstehen wirklich schöpferische Wiedergaben ,
wie sie einzig und allein größten und vielseitigsten Künstlern auf die¬
sem Gebiete gelingen . Wie fein weiß sie den Stimmklang den ein¬
zelnen Liedfchöpfunaen und in diesen wieder charakteristischen Wen¬
dungen anzupassen Eine Fülle frauenhafter Nachempfin ung strömte
in leltener Wörme aus Klg ^chens L >ed . „Freudvoll , leidvoll "

. Die
herrlichste Gab » war der . .Erlkönig " von Schubert , ein Meisterstück
genialer Vortr - iskunst . Es ist unnötig auf die folgenden Lieder
näher eiin » geher . In ihrer vollendeten Art zeigten auch sie . wie
«hrlich der Ruhm dieser Altistin erworben ist. In ihrem Begleiter

Kosti Behauen lernten wir eine ausgeprägte Persönl chkeit mit
Haber klanglicher Klavierkultur kennen . Hoffentlich sehen wir auch
ihre besonders gesanglich ausgezeichnete Carmen . He.

Äunft und Zeitgeist .
Vorträge don Prof . Segmiller . Pforzheim .

Keine leich. e Aufgabe hat sich Segmiller »est llt . In sechs Vor -
tragsabenix 'u will er iner bildungsbedürftigen Zuhörerschaft e nen
lieverbl -kt über die abendlandische Kunst und ihr Verhältnis zum Zeit¬
geist geben . !Ler erst« Vortrag , der am Donnerstag abend statt and ,
beHandel :« die griechische Kunst . Die recht ansehnliche Zuhörerschaft ,
die den ganzen Matbanssaal füllte , bezeugte , daß ein großes Verlangen
nach sachgemäßer Einführung in die Knnstbetrachtung besteht . Damit
ein d rartiger volksbildender -Vortrag recht fruchtbringend wirkt , muß
er sich naturgemäß auf das Allerweseu . Uchste beschränken , wird nur
das AugenraU ' gste d >' r verschiedenen Etilarten hervorheben und allen --
falls noch di« einzelnen Kunskrzcuguiß -' in einen größeren gefchichilichen
Zusammenhang stellen und sie z . B . als Ausdruck ein 's Zeitgeistes oder
einer Volksseele betrachten . All die verwickelt , n und sehr schwierigen
fragen über die duuklen Anfänge der Kunst , über ihr Wesen über¬
haupt , über den Sinn einer bestimmten Form , üb r den Geist eines
S- tils , über das Verhci . tms ein s Kunstideals zur Natur usw . brau¬
chen in einem Polksb ' ldungsvor rag nicht einmal gestellt , geschweige
den be ^ twortet werden . Sie werden im kunstgeschichtlichen Unterbichl
der ho ren schulen wohl ausgeworfen , auf den Hochschulen uud Aka¬
demien ausführlich behandelt , in der groß n Literatur über Kunst
und A '. stbetik tiefgründig erörtert : ihre wegen besucht niemand oolkZ -
bildneri che Vorträge , niemand ist enttäuscht , wenn er bei dieser Ge¬
legenheit wenig od r nichts von diesen Fragen zu voren bekommt :
wohl aber muß und darf er neb n der Vorführung schöner, gut aus -
gewählter Lich bilder eine einfache Erzählung des Wissenswerten und
eine scharfe Herausarbeitung der wesentlichen Stilformen erwarten .
Das kann und soll in einfach , r , schlichter Art geschehen : auch der Kunst¬
verständige wird dann gern und bescheiden zuhören und sich an den
Bildern erfreuen .

Aber es ist ein böses Zwitterdina , das dem Kunstverständigen
nur ein Lächeln abnötigt , dem bildungshungrigen Laien aber jede Lust
an der Kunst nehmen kann , w : nn in einem solchen Vortrag die ein¬
fachsten Dinge in abstrackten Redewendungen , in unanschaulich -.' n
Sätzen vorgebrach ! werden , mit einem Aufputz scheinbar tiefgründiger
lÄelebr ' aMkeit , die rasch mit einem Fremdwort l ^ ori elat , Impuls , kom -
positionelle Zuiammen -assung ( I ) . plastisches Ideal usw .) aufwart . t,wo d e klaren Begriffe fehlen .

Infolge dieser unglücklichen Vortragsweise erhielten selbst gute
Gedanken ein so unvorteilbaftes Wortgewand , daß es kein Wunder war ,
w nn selbst die Primaner des Gymnasiums bei der mit Rech! aller¬
dings sehr allgemein aebali nen Darstellung des griechisch tz Kultur -
geistes , vom Berhä tn ' s der Griechen zu ihren Göttern vom griechischen
Schickjalsglauben. Pom ariech. schen Kultus , von der griechischen Frei .

heit manchmal bedenklich den Kopf schüttelten — s mag ja sein . ^
Prof . S gmiller sich in deutscher Kunst und Kultur beim .scher fuy' ,
als in der antiken . Das nachftchtige Karlsruher Publikum hat Geo»
und wartet , ob die nächsten Vorträge besser sind . —

Und doch haben die guten Lichtbilder ein n starken Eindruck
macht . Man sah die Entwicklung des Tempelbaues . Auch dem ^
ling in der Kunstgeschichte wurden die llnierschiede der dorischen , l?!> .
scheu , korinthischen Säule klar . Prof . Segmiller gab weiterhin
Bei p̂i le aus der klassischen Zeit der griechischen Steinbildkun '^
Schöpfungen des Pd dias und Polhklet , und zeigte die Wandlung ^ z,
Kuustideals in der Nachblüte der Piast . k uiiier Praxiteles und Skop" ^
Die edle Einfalt und stille Größe des strengen , religiösen Stils ^ew^PK dias wich dem reizvollen , azwandtei Ausdruck lebensstarker >̂ 7?^
lichkei ! und der Stil des nationalen ^ ° ^
auf im G : iste des weltumfassenden

Der nächste Vortrag findet am Donnerstag , den 18 . Noov ., abei^
558 Uhr , im großen Rathaussaal statt und behandelt die „ Rom "
Kunst " . vr . 5!'

Bauernkunst.
Ein hübsches Beispiel dafür , wie persönlich der Stil wirken

den sich eine bäuerlich bodenständige Künstlerindividualitm mnu ^ t
schafft, b rich et Dr . Otto 6°>örtb in einer feinsinnigen Betrachtung u d
„ L- ch w a r z w ä l d e r Volkskunst >n ihrer volkskundlicben u .j
kulturpshchologischen Bedeutung "

, die reich bebilder » im neu ften
des ..Schwäbiich "n Bunde «" steht : « 5ln e' ner größeren PrivatsamM »» .

die die Fr ^iburger Städtischen Sow ^

^ellenentums löste sich allmay
? ellenismus . —

von Schwarzwaldgegenständen . . . . . . . . . .. . . .. ..
lunaen vor dem Krie >" erwa ' ben n" 0 die größtenteils aus dem engcA
Gebiet von St Margen . St . Pe er und dem Glottertal stammten , '

j<
mir eine etwa 35 Zentimeter bobe, geschlitzte und bemalte Mutter ? ^,
tesfigur von dem dreieckigen » Npus der vielverbreiteten „ Einn ^
madonnen " auf . Di ' Figur halte etwas Knolliges . Derbes und
Festes . Glattes , das der Glc»iurglanz der ziemlich hellen Farben lqst
verstärkte Der Geficbtsttwus war ein ausgesprochen bäuerlicher - ^dem blaßblauen Gewand traten olivgrüne Ranken mit g Iben BAvals Ornameiil erhaben hervor , ebenso am Sals eine dreifach geMK
gene hellrote Korallenkett « . Vom Haupt fiel ein dunkelroter , g ^
weiß bordierter Mantel über Schultern und Rücken herab . Aum ., . ,cgelblichweiße Kleidchen des , Kindts zeigte grüne , erhaben gearl >e > ^
Blätterranken . Die Rüc>seite der Figur war flach abgeschnitten
unbearbeitet .. Spontan dränate sich mir die Vermutung auf — die ^
gesichts der in Form und Oberflächenbebandluna vollkommen
großer glasier er Butterweck wirk nden Figur nickt allzu gewaat
ihr Urheber mü ^ des Schü tzens kundiger Bäck - r gewesen
Anläßlich der Vestandsl .uknabme dieser Prioatfammlung und der "

^ s!
stelluna der Serkunst festes einzelnen Stückes bestätigt, .' sich nlin,. ^ '
der Verfertig » tatsächlich ein Bäck r gewesen war . Die Figur
aus einem Bildstöckl: Zwischen Waldgutach und Drettteg ' n her -
Großvater des fetzigen Deiters der Steinbacher Mühle , ein Bäcker -
Sinterstrab , hatte sie tieschnitzt .-
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Nerr Qko, »nei^er Neinr ck I.eennv ''.
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v» >mu»»i i N ->rn, »ni «-<>r>->>r» «r.

v»l, KSnaen nur 6urc >>«I'e« e<I-r einxekiNirte
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«Nkenicbei -, «clcke 6i- 0»r6erode nickt be
vuken , »eröen x-det-n n»ck Scbiu» 6«
Xonrertz 6en Xusx »nZ nickr 6urck 6en Oarae

rode -^nbau ?u nedmen.
O !v Vorst »n6«ck '»ft

»» NUI»« 7 Dt" .

! co !osseum - keslalirant
K̂ ra» rrlt » VV t^ve.
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GrmduiiKgskikr «>i ! Konint
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abend, 7 Uhr . im .. Löwenra^ en ".
U^ eund - und Gönner . dk » VieichSwirNchaftS
L" d " nds deutscher. i>er,eitlger und ehemaliger^" » fslo >dat« n . sind hierzu herzlich eingeladen

Die Landesgruppe Waden.

ZkMImrbaiiil d . Anzchellleii
Bezirk Karlsruhe .

Iu ^ endabieilung .
t», ^onntaa , den <4. d. Mis . nachm . ' >4 Ahr^ » rotzen Saale de » .Köhlen Krug :

^ ?°milien.Unterb°Itunĝ eat -r.AuMtt>ru^
, °denverloluna u . Tan , Mitwirkende . Karls .

r WZa «doz <tten ; ieen?^ e- ^ ».4^»,,.», «t und Mttaneder der Juaendabtenun«.
VnÄ" 'u laden wir di ? M ' tqlieder der den,
W ^ iell angeschlossenen Verband«, sowie deren

^ khSrige freundlichst ein .
H^ roaranime. welche zum E' ntritt berechtiaei ,
Nlk >c> einschl. Sieuer im Vorverkauf be ,
j>̂ Geschäftsstelle . ttarl - Sriedrichltr. 18 und a >>" Ta«ezkassi ,u baden .

Die Or -Sleituuq .

^ elelllckM » tiisela
^

ksrlsruks
«KOr» 14. Movd. IVÄ <V,

4 Mr , Lnöe^ eine

ü > nxllnleil > !> ! ! » !^
^ X»rI-VsiIke >mÄr ., stÄlt.

r>̂ ^ n6s unä IZönner s i>6 viNkommen ! »

! ! oin „ ykln ; e «Ikl
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Ecke Zirkel u . Li'. mmftrane .

Keste Schlochi -M.

^ tkizzzjgk , dlirMlie !;« ViMkr iiliekk
Kostens einpkokloo . l ?lM' ^«nstyl, »Uwe- unrl ^Ken6 >2 « k.,.

^ ZU ^ IvVZK ,

A'S"? n . /(Lc^s

tandesthealer zu Karlsruh «
^ ^amdta« , den 18. November 10W.
^ ^ uze . nhuudertueut zehn .

7 Ubr, Ense gcaen '/»1U Uvr .

Msl ? - Vrekvsker .
MMMM.II»I»»»MII .UIM »I»»»»»» III»IIII
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-— ?su»s. — 17181
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Xr>« r X«« !
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Lodvsnk In ärel ^kten.
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kfSllligge!
Xi>«aoI( » ÄN>ags 131

aael> in w » <I « r » « iij
IZrdltt « b»ISit?.^nmeI - 1
(illnxen t»x >. v. 12 - k,Zonnt»«» v. II —Zvdr.

<?ut bü ?-s??-tto/len
Wittag - -Z,

llnct ^lbsncttrsc/z
-mv/Ze/l/tSie ?'-

zzk.
yrivat - Pension
Adleritrake l». II .

-itmmt noch bessere
TischgAste an . VZWN
«evr. Klavierstinimer

>» riegsb« sch.> emvfieb»
ich im Stimmen v . SIü-

ln » . Piano » dier und
a 6wiirt » . Karte genilgt

^il >, ?I «« st . Duriach
Wtlbelmstr. 7. !̂ !ISNI !>

M Won - skeskr M

e
«

»i
o
K

»

c»

^ 1» keot« i

OIs l 'raeöäie eines seltssmeoklauses ^ iok ^ kten
von ci^kl. V^VKli. Ke-Is : «llljLN'r WILIiL
? rs « » s » X ü « o :
Vlv 8tan6arts kvrUa v!« vUäm»

I^misv 6s» Expressionismus ve ^Se» rnm »tjwwllvx»'
voNsn R^kmen kür dorrliodv Ovm^Iäs

5l ?IQ8e!,au . ^r. L5. LvrUo — Von deaoväer»
viAovarti ^er ^ 5rknvl? äer ^läredonv̂ ^I^ r»nä 6io
3 vvvv !m Kl»x!str»t8düro. 2n vrvv »di»ev ist voot» äi«
vo «̂ U» moisrv eUvk«rtv klar» n. äenti . ?dot^xr»pkie.

^kous Wvjt. Lvrllll t vr » ^ vära im v » prvs-siovisdisodor» ? i ! m . . . . 'lVuv6srsodÄnjst>? vr ^.när » vonn s!v ?«kv!mv!«voU lv ävm
vorrüv^t-sn eeXi^ev Lanss mlt ävr vxprvssioni.-jtiael ».^rodibelrtur kerumklottord, 6 !s I îvdd ^dor tcSäert ,
um vsvk einißvn Slomvvter » 6e» Rau80dv » aus ?U
dornvm Lolodv idr vlut «u trinken , vis ^srvvn äs»
östrŝ dtsrs v ^ vlv. , . . . Vivssrl ^ jlm
^rirU von ävr fjimdvsnodsväsn
^vvl t dest » nnt nvä deklatBet» ^ wsräsn.
Ls ^ervvnkitxo! ^ »der odns ?orv ^närn vr'ärv
vr Zoo!» nur ein Kxpvrjloevt, äosser » Seltsamkoitvn
nur 6vs!»»1b v̂irksn , woi1 äio k»!vvsvden 6»r»n (tarnst
Qrovkn, ^onäsrlin^) , H^vs Lvinriod v. I^nräovskl
l?!or >iu>) , ^lvvgeden dlvidvn , r̂venn v5Ü»r»ns ».vkoiv »nk.

vr»ina In 4 Gilten von ü^kl. ?IlZl>dk mit
<ZtH « ^ Ir» tt « Sttskltri .

vissor » ' s^osn dto Spielplan ckürtts vlodt ver»
skumd ^sräsn nnä 6ürkdv 6or Lvsnok ävr A»e!i-
mitt»?svor«t.olwnFvn rn smptodlsn »sin . !72l4

?
e
«
n

Z»
i«
o
«

s
c>
<?
»<

i
rv

« , »»»»»»»»»«» »
IDu ^ IacIK

; Zckütientiaus - Iurmberx -

U«dvr IVintsr »II« lag« gevNnot . »
Lslto u. v?»rine> «pslsvo ?

2U jeder ?kl?es^elt. 8IK78S >
! i^sNsv u . kucken » lisiv« ^ oln« .
» N. Slvr a . rl. NranorsI tiotirompp . >' 7.nm re«?on Lesuod ladet kreuodliodst eis ^Ol « Wirt. x

— 1'viopdoi! 247. —
! »»« »»»»»»»»«»»»»»»»»» 'il

? rivztlgn ! >i! lir - ln8tilllt
« . Vvttrst ?,
23 8opI »Ieii«tr . Sit

SsSIr, »»
suok in Möckern«« ISnren , vlctobsr u . kio».

(Zell. Anmeldungenerdeten. itSM

Maschinen¬
schreiben ,

Stenographie .
Schönschreiben ,
Rundschrift
erteilt bei schnever «ud
«rlindiicher UuSbit»« «»
« nd mLbiaeu Preise»

Lehrer 8trauß .«ronenstr . I ». Iii .Tage»- und Abendkurse .

M - AuM
Lante^«S»«S4

. doline.Villi »«.
elkenstr . 27 .IV .l.

Ulavter »tben
können Krauen » .Kinder,
da 'elbst werden auch von
kons . geb. Hrl . Klavter»
stunden erteilt .

Ana . unt . Nr. VS4S«»
an die . Äad . Presse ' .

« M
ZpiL ;)>» :! vom

D ^« t»» rriikirrii >e
des mit eröLter Spannunx

«rvarteten xroö»rt>xen
psis kßssri

I^eidenseksltsdrsmss

MÄ!
/ /rMm ?/ ?

^- lü . k^ovi- mtiLr . Ussinn t -isl^ b 4 i >-. >o .inius 3 lllkr . Lnds Ii vtir.
IZn»t^,,trUi>rui »e.

l. rilm lier I>Illoclisnor
Kun »tkIIm-8«r !e

IIIIIIIIIIIIIIH »

»mm»»»»»

Nocb-
xedlre»-
llrsmi»

I) !« derülimte keiSblotiee

in d«r Usuptroik.
DU- Din ?i>mmeisterv ?erk

^ ?l !>«rersler> kisnxes.
I?r» t»„ rri!tt,?uax.

M IkkWppe .
Lustspiel in 2 ^Ken.

In der sl»uptrvile :
Ws ! z/ Vsi ^s .

klexie : IZr. 8vliui»« rt.

»»»» IU» IIUIi»»I»I» I»»l»I!»UM»
Die 1>»xödi « eines »,

Verblendeten in
ln den N -l»ptroI>«n :
« l-et» N» i «I und
^ H»n»«al>«»rer
beide vom deutscben Volles-

tbester Wien.
VW' lleberali xröllter ürlolz .

Ltürmiscke I »̂cks»Iven

Lr , 8is unä

äer vaeks !

Z

?ortsvtrunn 6e» neussten
Lrlll» liUiiiSNvr-rllm»

Die

UiilWilkii

llW Ikllkklz .
gzz jldsniöuei' eim Veweseiikii .

In den Hauptrollen :
Mz KIZZMi' g
krlsör . kkdkr Rtö
kiexie u. Lauten 1. Stolzer .

Sensationell . -Ml?
k>r. Xlonopolseklazer

vl! i
'
!;li l!ik lZvsi'üki'e i!«8

rortsetrunix 6e, «rollen
filinverke»

sein

elgenei '

Nörös ? ^
vramatiscker I^ebenslaut
eines berilkmtenllickter».

In d«n Hauptrollen :
A»rz!t vilruoxund

Rrtoxrul kluodsslil
beide vom tilrlciieksn

>I» tionaItbeater in
I!on»lantinop ?l.

Line liandlune voll bock
dramatiseker Vsuebt.

I> Mt»iisktiii^iiiiix.

K

k
7oIIe öurleslce in

In den Hauptrollen :
Vsr» ?etro«ed
a. t>«o rvateari.

k'ilmdrama au» dem
jenseits der (Zezeil-

»ckakt in
In den Hauptrollen : i !/Ic>n

^ralm Levckelmsim
unä ^anl Kslinev

beide vom' unzariscken
171SV ?iat>onaltl >eater Budapest .

I'raxödie in
Vorsp el u. 4 einem

Eliten.
In der Hauptrolle :

lven ^ näersen k!l
d >e xr . dtniseke 1>axSdin.

s
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tür Vskorstionsmvlsr
Lextm» 1. voüSUlder -- Sokla» ZU Wir».

Vorhereitaax 1»mle-kaiistsviinlsa .^X»üswt ».
VZvois L. Lngert , äks ^ smisstf . ZS .

Gkorz Gr » « ? ?
Lichtenau (Baden ) . Wö . thstraße 14 .
« prechstuut-u : Jeden Tag von '/-SbtS nachm .

4Nbr . auber SamStag u . Montaa . Bebandlnna
« uch nach auswärts nach eigenem « erfahren eg .
Itcher Art langwieriger Krankheiten. —„Mele
Dankschreibenvorbanden . « 8NV4«

(«peÄeU ĉdleclite Orix!n»!e) 6ie als

WiWMg ' KMjWK

d-Äimmt »In6 , bitten vir 6-r -oivs -Utie-azusküdriu»!
vexen, sciioa je« i» XuNritS x-l>cn -u voll«,.

Lflerisütät : Lepia ^ uslülisunz .
Nlr prompte t,ebm »nni»c!l« un >t Inln»tlee>zcl>«

Xa-kübrunx vlr^ volle (laruvtie übernommen,
pkotogfapkisvks » ^telisr

kki ^ SKÄ ^ V ?
tivu « ijUclüvutgelis
VerervKoruaL»»v»tsIt IST«?

«« ^I.pi-Isilrioksti-. 32. 7eleplion 2ZZ1 .

^ Zrbsrs ^ u . o?zsm . IVsso/zansts ^k

Iks/»et ^ed«tt
»»» d»t oit»« ser> k̂ etiaa "

Att^ snst ?. IS/21 xa/sa ^sk, . 66
7°»!. 2SSS « » d. lVikat'ttp ?»^ .

. VVi» ,okvk « I

8e « o « ? ?
ii«!srt »ebnelilien» .
^lluskMvztoUsa:

Ksrisruks :
Lsrlllitir<i» <i» k«- S
i<eIsergi7Llls 34 u. L4Z
UervIlistraLv 40
4m»Il r>,lraös IS
VVsIcjiilraLs 84
IVtikolmstraöo Z»
KujkuslsstraSs 1»
^ okiI !sr« IrsilZs 18li»t,« r»IIss !!7
U»do !id<>r ?er« lraV« I
KdeinstraLs13 .
Ourlaek :« iauptitraLe IS. ZYZ8

ErBl - WkiW
'
herin

lAnf . von Aussteuern u .
Herrenwiische nach Mab!
«« cht kundsn in nur
guten Häusern .

Angeb. u . Nr. B54844
an die »Bad . Presse''

Nachtwache
übernimmt Fräulein.

An,ed. unt . Nr . B54S^Z
an die . Bad . Preise".

Lokomobile
k — IS . ? K .

zu mieten gesucht .
Angebote an B88^4V

z . V yer, ? ll« pf!ltSkIei
Kx!lt« r; «tekü>.

I?atent - Anwalt Vr . U ^ USsr

^SVZI vvrlvst

« . WÄ

Mrkn,Ko! i!>llLI !dLkVsrLL^
Ztsälgilttcn l

1°e!eplion 2540
külil! k!l!i!i>!i??si^ !Ie,

s ?cv « i>»

mc >6 . ^VanlZukren .
LtaritZukren .

k?ep »r»tu !' Verlctiätte.

Fußball - Stiefel
^ nach Mab . au» grünem Chrom- Oberleder .
- Volle Garantie für vrnna Material und
- sechgeniiibe Ausführe, .billigste Berechnung.

GummL - Sohken

?z!- u. LMMÄum
zu verkauf u . zu kaufen
gesucht . Näh. d. J . Traud ,
LicaenschaftSbüro. Aka -
demieftrakc Ä4 . BS4NV1
^ Snser. m . mügl de, !'.
V Wohna. s. rakchenttchl .
Käufer ».kau f .ges . icdsw »!̂ .
Karlstrabc »7 . 12077

Sandhans
mit Stalluna u . Barten .
Isfort od . bald deztedbar,
tn Nähe von Karlsruhe
zu kauten gesucht .

Angeb. n . Nr . BZ40Z8
an die „Na '' . Presse".

0 - 6 Zimmerhsüs
» stöck., tn gut . Sage. ,u
kausen , el«» t . Laden in .
4 ^ tmm »Wonna kaiin in
Tau !» aegeven ivcrden.
Änakl'» tc unt. Nr .
an Sie „Bad . Preise".

ChrisibSume
in gröberer Menge suche

kaufe » und erbitte
PreiSanaebote u . V54t-4v
an die . Bad . Vresse ".

Z» ranss« g«?l«cht :

i Kochkeßcl
ZW—KM Str . Inhalt.

S>la «k» v» iverlc «
Kavvele « » « !?. «57 ! a

Kkdr . DrshtytNkch !
sitr Hiiduerbof. IM lfd. m.
Hübe zu kauf . get .
-Kitt . WSMn««s . « wt
Bretten .

IMwtk
verz. . NZN >fb. Mtr.. «a.
V.M w breit , neu oder alt.
zu lausen gs !« <»j. »>'a

Bemusterte Offerten an
Tessernvr t Cjsßki ; ,

Mannheim .
Gebvä«Ate

Bretter
mit einigen schwächeren

Balken
»u Bauzwecken »u kaufen
gesucht . Angebote erbet,
unter Nr . »iS4W>>an die

Modische Preise

kilÜÄ

alter « , neuerer Meister
von auSw . Privatiamm -
lcr zu ka»?«» « «sucht.
AuSkübri. Angebote unt .
lp'. 5'. an KiZdsli
VioNe , I. N.

Suche aus Prtvatband
eine mittlere
zu kaufen , Off . m . Äng.

I « r«nssn aejuitzt :
W

Ti - rleb « - . ar. RuSg..
Klossiker . gut- Rsmans .
Alttjkv . unt . Nr . I1H47SS
an die »Bad . P resse^

Zu verkaufen :
I Guke Wirtschaft w Beiertheim .

bald bezlebbar Mi. iTllnoo
, , Mrlschast

- Etag - nhau »
M k. Zso vM

> Hau - W '« S
° Hau - N „ MMd . .1Är . , Mi . 1ZSWV
s. Gu ?es Restaurant ,

Etsttaart Mk . isoonn
? mit 2 Laa « rS » « en nnd S N » « a »
7. ^ llus « «tling -rftra^e. «of»rt

beziebbav.
» h - u »

Kornsand , LiiSM . 'Mn >

Karlsruhe , Kaiserstr . KS . , 7»k,z
Wegen tkrankbeit ist « rstklassige »

in bester GeschüstSlage Sarl» r«iieS , sof . »» verkauf.
Angetwte unter Nr . BK487V an bte ÄelchäktS »

stelle der . Bad Presse " erbeten.

schw« rz p » l!ert . vorz»allcke < Instrument , in tadel»
lolew. Anstände, vre

Anznseben im
wert , « vertan !««. 170ZS

Ki-»klo!kzer SÄnsn -endefxer , Ziarütr . ?7.

Mten - Aegal
vö . « «brant . a « t erhalt ..
zu kamengesucht . Angeb.
m . Prei» n .<Srösienangab.
unt Nr . N54512 an die
Badilklie Presse".

j .kr Da» nnd Rohöl , S- -Z0 ?8.,
laufen , ist billigst »u v«rkans«a.

»«>
Mo
Anaed nnt Nr .

an die Bad . Tr - I7-_xxb
K ! Harmonium

u . Niidttt« qut erbaut erb. z. kf ." ei » u .resse

, WWLWel
mii vollem Ton . eingeip ..
nicht neu . «uckt preiswert
zu kauleu. ^ >iael^ unter
Nr .B54^ü5! an dieV̂ Pr.

kauf , q -s offerten unt
B ^<v7San die Bad .Preye

Pe !z - Mamel
o !>«r Jack«t». moderne,
tadellose Mare . f . m >ttl.
qjaur . au « erster Hand,
nkans. ge !« » ». Zwischen -
Händler » renslt . verdet .
Angebote mit Snherkter

Preisangabe unter Nr.
, 7 '. llü an die B» d. PreNe.
WWW . TisAsscht
u . L« !di» <ifSe zit kaufen
gesucht . Anaev. u . Vö4/8g
«» die .. Bad Presse .

plSZkl ! liZüsei '

ev . andere in Lange von
4 — N in zu kauf , gesucht .
Angebote » nter B» iS74

B ?"S7ö ^ u die . Bad . Presse' .

L>rrr«nsoiile» 28.— Ma »k.
Damensohlen Mark.

M . S-ILr ' tSs - ' .
Lndn>i»'WUbrlmstrah« 13. B»?« - z

i'ttMUItUNUilkNttttilkttUilUttlMttUtttMNttlUiskttMttttNNttMI '

WeilMaÄts - Kerze »
s «r und 10 «r . bestes Material, zu IS'/. uL ^ .s
»er Stück, tu gröberen Posten abzugeben. BZg^d ,

vr. In ?. »ü . ^ S! «»I,i -m » nn
Telekon Sin?.

W ! ^ Z Kl V

! « ^ SUlKil gSSllüdt
!,k>I bvlisdijxav- vsdsrnakwktsi Illin v . vom
Vc?r!titu ?«? s-i dsgisiniiieiiäen 7.? Muoesns <l :N!r
nn^ 'n . ^ v?nti . kc!nr>t« svdön^ü. ^aösrneü

mit ervlium « kr !«?n
iz« ! ciom Verkiiliker <»<>.
«u>Zv!^ ^ivs nur vsrweun»? esstem vsrcioo .

^v«sdolL sn (Ion lZo»uNrn !?ten
(ieometer SZsl «1si >kss ' A ,

N ! s^ vn»tr^Ss 1.

Amlj - mb WWr ^ Vs ^ W ^ NPZ

soVis alle »Ederen Sorten
! au ? t stiinbr «

Keinrich Zink , SsrüM .
ENenweinstr. SS. 1SS7S Televbon »8VS.

mitgroiien ! Ga»t« n » . A « k»e»?« »bi>nde»Z.
welche sich >,tte !ne '' » abri ! d- K,fed c sn « .i .
z» «anl »n ««sucht. Angeb. u . ^ . I .̂/iiSöLa
an die . Ba> Preise" erbeten.

der Schuhe . Kleider und Wäsche «. s. w.
, « «« rtaufsn bat ?

Sie höch e» vreise .
Postkarte genügt 17058

^ ädrin>.kr !tto>ii! Nr M.

Wagensett
^

VKse ! in ! edersett , M

TranlederseLt , l?rm u. schivarj

Wachsschuhcrems
lieft» m M -ettrverkäilsrr - iik.tr» Preiswerl

« . Z LS . . SM . Mii . M

icd «r Ärt werden vreiswert
anaeiertiat in der ^ ^Drus ««», d . . « ad . « »eil«"

« Ute

Prwat Pension

zu verkaufe « .
In MS » . Gro?, »tadt

ist eine gut eing >. sitbrte
P » i»»tP- u ?. «i . Ha «»,
bald bezteddar. , «
«atzssn . Amabla . min -
destenö Mk . Mi«» durch

KornMld ,
Liegens» ast »biiro .»arls-
ruhe. -kaiierstr. S«>. >?»>

Gr. Kaffee
mit auta . KondUoe?«,
sebr reutabcl . ivw. gut».

Wirischatt
in grober Industriestadt
Siidd . a» ve«kauf«n.

Ängeb. unt . Nr. VtSNa
an die . Bad. Presse' erb .

^ l.e ?de
' Meierei

iu der ? ! « b -' von Karl» -
rube zu verknusen. Z »
erfragen unier BS8V8I
in k»°s Bnd . Vreffe".

UlZßp WtttlMU
neu umg ?ft 'llt , alZ Wodu .
Heus auiS Lano aeeig «
net . zu verlausen. Zu
crir . » aubüro . »rteaz-
ftrak-e 17Z . B5SMS

t trauSportabl «
Lichlaulage ,

bestehend « u » Benzinmo¬
tor. IS t>K. mit Dunamo .
W Amol. 4,!>Kw .. 75 Volt ,
ltuvferwicklg. . aus zivei-
rkdrigem Ä' aaen mon¬
tiert . wie neu , billig ab -
' "

migeb
'
. unt . Nr . 17i»v

an die . Bad . Presse".
«Lutgebende

8 ?8 . mit Ktrobvreffe,
soZort s» v «r!aui«n .

Angebote an «;Sdl?a
Sri «dri«:, Sch«« iS »r,

^ Agent .
Wrrtheim a. Main .

k«r»e Seit ae»
V8K7SS

Dnrlach , Reichenbachstr . S .

Pferdegeschirr - und
Wagen - Verkauf .

Sin - u«S tjw«iwiin «»« - CSaU«««e?i»i, »».
neu und gebraucht , ^« iir -Kuulnoet « in verichied
Gröben . O -sKr>Vi ««ttbIattg«?^ ir»«. «inielue

R« itsett«l mit 8 «nm»eua«. so¬
wie B , « ak. B ?Sto ?ia«-s «e« wit ui>«cl, «,b «r» i«
« o«, FasSwa ««»' . Po «v« »ud S«ll>M« tschk»?-
wa « »!» hat absugeben ia?5?

<ZW^v « r «cZ . Sattkeret ,
« 6!>!iK« nst?»S>« »2.

a//iv

A5A/y/75e ^ / ) 7s/ ?
'/>»- / /a»z?«^ a»c/l tt. a//e

/6/S6

t ? ec > fA Mappes

7Äeai- unet

^ 52,'S- llNi/

S« WSM .Mü
lirein« ! » !», noch neu.

umstdndeholb. , verkauf.
Ana-bote unter B5774S
»n die . Bad . Preiie ".

Zand - Haus
Näti« Karl«««d«
!' ck 1 .

i« . . . .
Ä' , sti' l? , . erbaut 1X1S .
» i !^e ! >l . eingericht.. mit
grober Wcrtttätte und
«t>«rte » . iuf . zu verkanf.

Ku ersrag . unt . PS471Z
tn der . Päd Brcs!« .

Bandjäge
f. Hlisd - s . FWttr

'ttb
bereits neu . weniggebr ^
mit » SisLkdlSttern, , u
verkanten. Interessenten
woll . kl ?>r . unt . Nr .BK49W
in der iHeschüktksieUe ver
. Bad « rekse niederleq .

Au verkaufen : 1 Berti?» .
1 Bücherschrank. 1 Vv!.
Kommod ? 1 S !nd?k»ttch ,
1 ante Sizömisckiine . « ar-
»ens» . 57 . IV . I . B!̂ 7st0

Brennrecht .
Hab « im Auftrage einige

alteNren«'«»cht»»ttverk.
^ ttongebvtean Wittel«
schiff . S« mtedemeister,

» nireu-octrr bei Ding -
ingen . BSVU4V

W WW !Ü « M !
zirka 8 cdm Va»v«»i,«tl .
ütl—ütt mm Sütrke , hat , n
verknusen. ^)" ü^ 7
« »»U Male ». M-irich .

Durmer» !>eimeritr .

» eu . mit ?8 . Berg -
uianv - Ätotör. 1 .? Amv ..
Ä'/v Bolt. SIK0 Touren ,
uiuktänöebalb. um d Pr.
v . 15W .« zuvk !>! -ih . d
« . « oll. Lreuz'tr . S.'. . V .
« - it« r - Safte«« »« « .
tarier » insv^nner . wm
eich ^ r Sed« r » pri« ^ eu -

>o««en m Hsligesteü z îtn
stteinuiehtran »« . « ver^.
B547 !̂ 8 Blstcherstr. Ist.

.'iir vrrkosis «« :
Ig—15 Zentner

Tllstibitükli
I ziveiriidriger Oa«d»
m « « « »«, i K 'tchEN»»»««
mit Me !st» gs^« !e . Niih ^
bei II . iKiiriZi n »iu»

tn i»« rtavd .
» anvtstr. «8. B^ ^

Odstwein
Taft . 40 dl . zu Mk .1 .40
vcr Ltr . , u nerkaufen
Anfrag, unt Nr . B54478
an die . Bad . Breffe

Zu verkaufen mehrere
Wagen ^ .
« ülei - lrejler

in der . Vadi'che Presse"

Siuikil. Ehi,ist ! a«i « r
6<!0 an zu nerk . Gav ««,"«m » i' I» tstr . S« . Halte.
stelle « chlachtbvt. B-ns

! ! DiwansN

Nk. an .t ^» chllvcnstr . 2S^ B.<7»»v
Ttnsacher Waschtisch. .

K 'ichentiich u . Stühle b . t̂
zu verkauf . Ziibringer-
str. «. 1 . Stock . « 54744

lkllche u . Zimmer . I gr.
Stammtisch, kl . runder
» . eckiger Tisch lauch für
Hijndler», sowie A gr .
KirtSolatten 50/Z4. ne «
alle» kehr billig zu verk.
Bit«?« Tchiidenftr n«. Lad .
Iu Verl. : S gr . Waren "

schriink - le 2 .70 hoch . 1,80
lang. 40 cm tief , für
Mamisalturwarrnaeschäst
geetgn,et. Domenfriseur-
elnrlchtuni » wetb . Mnr-
mor . komplett . « echte
LeberltiMe »lvtiseffel .
Wnlin -i.°S !nricht Wült-r
An . u . Berk .. Lndwig-
Wtlbelmftr . S, BS478S
Zu Verl. 1 Sekt . > K-ia

m . 4 Stödten , 1 »weitür.
Slewerschrank . I «iückien-

Bett
SSO » erlknrad . Z80

D-Znienrad. 750 .6 ,
zu vctlauf. : Rttterltr . L
( Museum ) Bökieie ,
Sonntag anzus .

'
?w -
Ma»Zu Verl, ii «If<rn«

derdettktellcn mit
travcn u . 1 «lti»xrdr!de>

ÄsUchrerSliM
mit Zentral « Verschluß,
massiv eiche. s«dr villi «abiugsbe «. »l^Sa
^ . »tlviziiian, » « chern
sBadenl , Hauvtstr. 118.
NchegsA - «. KgMsK ?
bill. »u verk . Brend ? i -
t ra,r "efsingst ^.?!». k>Z»«o
Zu Verl. ! Spi?a° l so

Schrctblisch Gas-
berd mit Tisch u . Back-
osen L50 ->eue Nüch.-
Ttsche 10» ^! . Zimmcr-
ttsche 170 Stt' r . SK?-rank
420 K -irbl - N- l 100
SMble A» >t . «ü»en .
schrank »50 X . N . Serd
4->0 .« . Nitbmasch'.ne 200
./<. Regulator 250 .L .
Vertiko m Svi^ael V0^ .
rot . Vll>sch5 !wnn 7!>0
Stossdiwan 500 . « . 160
BI «rglZser 1«>
W,lter An - und Berks..

Ludwtg-Wilbelmstrafte
Nr. 8 . B547SS

Sl «tt»isch«
Sich!-
sowr

ii . Kr^ imlsttü
. in i?rieden»ma-

tertal billigst aulfithrbar« l« i« », .« «,«?. » arlS .
- «»e «.N .. Msltk- str . «1.
Tel . »N57 . 1W75

Verkaufe : !
KMtWWe . K ^ ; ..
m . Garantie . Pr.
sit'irkere u . Gewichte bin.
MlmaMU .g«
Bapt . Mrdrr . »»IIlin,«n .

w«a «z» >» i » v »er
>Siche >. l» Instrument ,oreitioert zu verkaufen
Angebote unter B5>.
an die . Ba d

nter B547U8
Preffe".

LikhtzausaWsrkt ,
sahrbar . TVxlW om ,
vreiswert zu verkausen.
Karlvruve . Akademie-
strabe 20. 17^04

M«tI>nachtS « ssch «« k!
2 grobe Bilder zu verk .

kel L4, I. BZir l. -i47l0

UA - MMlM
VichiiM - ist . preiswert »u
verkauien, is»0ü»

Hoff , UaMraii , <1 .
Kartatbek bezw . Ver -

tikal»Rea !?tr . ,? H «« » t I .-
Asv . u D»?velk d? ^ ltzu
vrk. Siudolsstr.15F .!
Stttrne Gkiezenheii !

ZScheOWMKe
rein Aluuiinium . garant .
fabrttneueWare . zus . nur
55 Nr Ä- is-r . Me-
t lle , Lrrck ^ l «' ttbg .I.

I 'Bchl
Ülie«.

i '.evk«rb, verkch.i Bupp ««t»ick ?.Svi « s '' Se. , . » erk . B« ?
Sotte »susi ?ttr. N. >>.. r .
tzniech . GaSlyrslW??
Hill, zu verkauf. B547S>;
N ^rtkÄ, . i?« iskn » r . 4 3.
M?« rtzls» - ttsi ?rz>>im «n

eichen,nubdaum. schwarz ,
ca . 80Xt10. «NXllö . 85X-i«>
wie neu. billig ,u verkf.'' ur SamStag K bis 5 .

o» ntag. I0-- - 11 «, Hitb.aiserstr. ?>Na . >V. B «» >4!j

^ MjftNölWl !
1 DvmVfmaschin« ii t'Z .,
seeig. s. Lei>rzw ?<Ie vnd
I kleinere . 1 Eisenbahnvi .
Uhrwerk , wie neu . tt Wa -
g>'n , v m Schienen . 45
mm Spurweite , billig zu
vertauf «».
Dazlanden. Pfalzftr 12,II . St .. lk» . B?,4K5S

Urzz ? Giirdkrpyp??
7Z am arob. echte Haare,
vollst . Lederaestell, sowie
k <? « >!! d<x»sa !s- killig
abzugeben. RMä75
» chiiker. Sostenstr. i » 7 .
Herd sowie Peh
z« »«ri»»!e« . B547lV >

Echrnitt. Vliilivpstr. 7 .
4 - lvchrig . und

seder » zu verkaufen.
Reiertdei « . Breite -

ktrabe 71 . Blü^ZI
tterstr. «

SW?s'>5ülMu?enin>
Kalernen - ^ fen
Jriscker Dfcn

zu verkaufen . B548S4
Somwerstrabe Ma .

A » aut erhalt ., weg
wert,v« Usch.

»ugthalb . vrei »-
u verkauf. Bi»m

Kch,»bbe»ir? Z.
Neuer Dauerbrenner

(Linker Sc Ru») 142 l
vreisw . zu verk. . ebenso
der. neue schwarze Mil »
rohrstlesel Gr sowie
»etraa . Winterüker- irmr
mit « , « r . a- Nil'tr . 1«.l ^ Swik. B.W00S
^iillosen . Weib, dernick.,

zu ock« !!<kn . Angebote
unt r̂ Nr . BS4ZZ2 an dte
Ba ^tkche Yreste .

» !«?« ««>« od . »» iZf.-he
Zw «rbsr - « nto. ???.Mod. f. ii erb . u .ver .. aschig. 48000
B548k» Maraustr . 28. IV .

?! ur wenig gefalirei!e !
S ZiM ! iWj

tiszo neu 1800 .< ! für
l0"0 .» » I verkauien !desil . tadellose» « 08a

Fernglas
<eperiia?aS >. 8XVergr .>
in üiindlcderklllse lneu
4Ü0 für «00 .« . An -
zusehen So " » tag n ^ch-
mi tag zwischen 4 uub k
Ubr S » i?«r « lle- «:? . 1^
Fahrrad
Kronenstr . 27 . iii B»°!«
Amen « MiS
billig zu verk. B5878S

Vtachst '-eke 58 . >.
antÄd . TsiZkcdmzsw
zu verkaufen. BV^S8Z
?Ika ^emie0r . 4i . Laden .

gast neues Zfabrrav,
la . Gummi mit grober
Aubvumoe . Ki» ders »srt -
wa>ei« und grober Rohr-
» latte»tof!»r z» verkans
B5480S Bels,rt !tr . 5. tl

billig adzuaeb.
Kavellenstr. 70 ,

Schön . Kaftrrad Kov .« ,
schön . NSüma ?«, . 450 u
7K0 X . s» dn . EinZtlfierv
z» verk. Schüben «?. VZ.
H inth . , Part . B54SK')
Kinderwagen, eis. Kin¬

derbett Z. Verl. Ludwia-
Wilt»elmftr 2 .II l . BW<j09

Schöner Nlavpsport -
« »»«» mit ach zu ver¬
kauien. Llissenstr . ,18 .
4. Stock , ll». « ÄiÄSS

I kiud «r»v » ae«. gut
erbalt. , am besten 'ür ?
Land geeign . ,u verkuuf.

Be r ndardstr . 7 . V . r.

»v«« . m .Dach z .verk. B ««R>
Burldard. Lachnerst .18.v .

V .Kinderwagen
Kiappspartwaysn
billig zu verkauf. B189S7
Lesslngstrabe29,vart. lk '
Stj»nc !d«rmas<h. i^ . i««« r>
780 ^ , ^a»Stalt« «aSma-
sKine 550 ^5. beide wie
neu. zu verki. B »8»87

?S ' rs-erstr. 50. Ho ' .
Mhmasch

Vand-RLtimakchlne
15« .« , ,u verkf. B54M0
Tchlivenstrabe 55 . Laden .

An» Vrtvttthand zu
verkaufen :
2 Kkrrrnprimiintel ,
Biiamsutter . Nerz - und
Otterkragen mit gleichen
Ausschliiaen , au? schwar¬
ze !« und blaue » Tuch ae-
arbeitet . eine Ottervelz -
Mütze . Sehr gut erhal¬
ten : mtttl . u . starke Fi¬
gur . Zu erfragen unter
Nr . B18S17 in der Ge-
schSftSIl- llr d . . Badischen
Presse".

Weist - ^ nch ^
u . - leg. Abendkleid. Tüll
mit Jett , vreisw. zu verk.
N5I8L ; Herreust". ll . V .

Damenpeiz ,
schwarz , neu. bill . z. verk'

«lmaltensir . 47 . v .
Ä >>ch,ei»san,iia . last nen ,

Hill, zu verk. Ludw
^
N» -̂

Helmste. Z. II , l .
Neusr . brauner

Mafz - Anzu ^
weg Todeüfallbill . z.verr.
iSottc» aiierstr. ?2. lll . lk » .

Zwei guterl
zu verk . schl . s
t»ir Ete« c «s .^
strabe «0K. II .

Äujilge
Ig ., mittl .
kihrin« ?r -

»!>57«5I
2 Ueberz eher

mittl . Gr . und 2 wollene
id««?e« billig zu verkk.
Anzused. Eonntag vorm .
Z -ihrinaerst. lü . v . l. v -R-cl

Tienstmautel
schwarz) zu verkaufen

Lais-r»» e« 7. ll ' .
Herren » Paletot , seid -

irau , Ẑ rackanzug . Nett -
>vse , Wafsenrock . Oerren-
ugstiefel Gr . 41 . Damen -
t!efel i« r . »8. 8gute Bett

tticher billig zu verkauf.
B,54784 » « i 'er 'tr ' i ' I.

Einige neue, moderne
S^ZZV ^ S ?'

u . straöanzna . wie ne » ,
billig zu veris . B38N5V

Kaiierltr . I ' Ä. ll.
I Herrenaniua . Cnta-

wav . dunkelgrau, l w.
eis . Kinderbett m . Mair.
l .50 ta :ia .. I Pr. Herren-
schube Gr . 44.. 1 Petrol .»
Lugiamve zn verkaufen.

« ch« »rn?i . 78 . !I. l .
Zu verkäusen.

« nzu « ? 50 SKant«!
W0 ^ . neu . f . grobe Figur .

Wcinbrennerstr . IS
B547V8 Gart enhaus .

Gut erh. ?»«r»«n.>!« i,-
z « billig zu verkaufen.
NS - « 5iZ Sonensir . d» . IV .

Zu vertfl: s gut erhall
schw ., u,1 neu .dunkgrauer
Wintermante !

1 auterb. schw . Cnlai ^ a?
mit Weste . ü<5475ft

» ailerttr . 185 . 1 . Etock
j >erei »» nenrr >>u >,kelbr.
^» ch-Palet« ! Mabarbt ..
ü^0 .<̂ , mod . N »erzieber.
m .<»«t rle l .friede ntit . , î>0
.» ,braun .D« menkvttLm -
rock . Friesen » !! . «>5^, belle
Damcn »uch°<yainalch .b ! ll .
Herrenftr . Z!>. 1 Treppe .

Zu verk. : 1 neuer letd-
grauer MilitHrmantel. 1
sast neuer Lgr>'e '' m !>iter .
i'ranel. 1 VoNSbade '
Wanne 2 Karbid -!ra ?ir -
radla 'ernen <neu ) . I Ak-
'ord»ltber . 1 «?et >ol -Btek -
lamve 1 D ?nr,f, »ischdk >te
u versch. ?>h«!nstr II?; .
ll . St . . l?Z. B547W

Miitcrtialtene Leverdnle
billig zu verkf. : Durla-
cherstr . :N . Laden . B54724

Schösisr ^ 88»VU
Hschzei ' s - Anzug

und schwarzer
Herren überziehe ?
billig zu verk. Vreudel -
deraer . Le ftxgkrabe Sik.

Herren Wintermantel.
Krimmer , aut erhalt. , zu
verlaus . Anzuscb . Sams¬
tag 4—K Uhr u . Sonn¬
tag ab 10 Uhr . Lettina >
Nr. S . I . ll? . BZMU

Schwerer Ulster
neu. f . mittl. starke Fig ..
f . 2^0 zu verk . BS87ÜS
Sovhienst . 87. Hth . ll . lkS

^iu ver'a«'«» :
? Ueberzieher

'ür >'« rke . mittl . n ' ' eiy'
Fig .Io -v . iSeder -<» . .-- tc»-
Bs« » Boeckhstr Ä . il . lk.

MchU ' !5MWg
au » erhalten , mittl . Ht.
. » neuer Ul « e : »
yerka 'isen. S » ise -lnv
« r. k«. ! V .. lks MS W
Hochze . ts - Anz g
gut erhall ., zu verkf. All'
»useh . v . 1 Ulir an . O« "a/
Herrenstr.
Bl. Koltüm . iugenol .

« oftilm . warm . Krauen »,
m . 5ka -te . schw . l »-'
luchvalrtst .Reaenmaniel̂
neu . Mv . iugendl. Hi»
zu verlausen Sofie«
!tra ?- .- IZ , III . 171S »>

ZaPanische« Msan-
darin «>«« a« t«t. g»
neu . reich bestickt. auN'
al? Boitboirmantel
aeeign . verlaustive t
unter Wert tm An !'
trag. Ouill »nan >- .

Breuerstrabe ü.
B5M-.'« q. St recht» .

Äuznkeh Sonntag?.

Kaü nicht getragener
eleg.

<Sröbe44 , zu verkauien-
Ang. unt . Nr . B5^ »«

a n die .. S^ad . Pre 'ie ". ^

preiswert abzugeben. ,virt «, . ottkeitrabe ?z
ü' adviien !iai.l >? VI-is>0L

>ju verkaufen : Zirk »
lik « wiiv „Ute Bett«
isdern und ein Kl - p »'
spsrüiuderwasen . ...
Link. L«» t 'r»eraft. :!e.̂ !

Ä« vertäu ?. : v letneni
Bettücher. I Herreupeli
kragen iNerz ». 1 5li » del
i?!u !?!<! ? r-i>sow .Ii .» I.N'Sk
Zu erfraa . u . ^! r . Vi548 ô
in der » Bad. Pressê -^" Im Anstraa zir verki-
m. Pa ' r neue u . getrau
^ chiifl « Schu -ck»

uuS Iugsttefel
sowie2Ztr. W «l -chto ^
Raviiknlvkrtdttr.

s P . « erspiele, . « !?
Ttss, sür DamenklelZ
zu verkausen. B547-?
Amalien » - . 75, HtS .̂ j:

ZZsttd
cdl. vraui.? Si .. zu v<̂

L 5iil » sc .IWallachel , mittetltat »
Nuffenvferde . 7u . 9Jabr«
alt . 5otte tvcinger.
gut im Zug, mit Ges -Ĥ -,
zu verkaufen.

AuSk . Gasthaus . Hir'A
ITdnlei in La » r l '̂ adt M

. Iii
» feH' M

schweres Nasie .prima LSufer, ver - ??
weil überzählig . >>k

Heinrich Hers« ' ,«» « t - vLchter, Gondel'jeim.

AllmlchMi .ie
eig . Zucht . » > bis 5" W'
schwer . ,u verk. '̂ '54kA
Beiertheim , ^rettestr. ^

bend . »u verkauf.tttow . ?nielwo «"'
Hauotlir . 5 '>. ^

LttllhlllÄUl

reinrassig, -r . Io ^r Ä
wegen :l!cisesckiivieria,^
ten billig »n verkans .»

Näh. b. Taniel,
wi^ lir « 7 . ? . Li .
TArs . i. oji!WS iäul -A
17M »atierstrabt^

-
Sichn -'uzer . Niide .

alt . pr. Natten?» n >H,
sehr wachsam , zu vc, .
^ un - ch. Lindenst^ z

14 Monat , echte
nur in gute Hi>» ° e ^
^ ' Tr.

^ ' U - ^
Zu o»r ! a >̂ «̂ .

Junae Ha ? eu
12 u IS Wochen alt,
Zucht n . Ä!asr aec '^ z
Anzuseben von Son ^ gi
mittag an . ^ to<̂
Lessingstrabe 20 . 8 .̂ ^

äarWLtsütkr Lok . ksNzlijke
tt^osck « alte ^V - in - !uke ur>6 riotf ^
I Ulnuts v . »«Iiesteil «? ^ »rktpiat? . I'eisk.
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^ »eb <Zatt «i> Ii»t»>:>ili>s vnrck« Molo luvt ?-
t?«Ii«dter <Z»tt «, uv»«r V» t«r , ><r »ck«r a . Onkel

lodzai , 8sckliiZlin
SvkZv »»« ?

v»vd kru-ssr ^ ravkdoit , im 41 . I -ed^Q^ ^drosokvyN u. uusr ^ srcvt »vs <Zvm ^ vdvv ^ rlssvv .
Im Is» mvii üs? üiutvrdUvdoQSll :

^ » ,-Ie Zsckmsnn nebst 2 Kinciern .
r ^ l. !ZKV« I?> äov lS . « <>?« »,der ISA .
Leeräl ^aoA ^loutas vaekm . UM- vonasr L'rieÄkoktrsjivllo » os . LNK)^?
1'r »Us'rt )»us : I îedsat »t«!vstr . 3.

I
^

ocies >^ n ? ei ^ e .

Vervanälen , ? reuncieo nn6 ke -
Irsnnten 6 !« lr -iiiriie I^sclirieilt , cisö
mein lieber , li-s » l>s !?'?rxt »r l^stls ,
unser xuter V»ier , Lruäer , 8 ^l>v »?ei'
un6 Onkel ^ L3 ^97 »

Pliilipp Kock

Lisenäi -ekei '

mi -<1 kieken -jslirs n » ck sekwsrsr
^ riiilctisü vsrsctiieiZeil >->t.

>1» ÜMM llik tkMkNlISII KÄSsdllidSM !

Dm » I^ ock u Kmäer .

Nintiisim , IS . November 19W .
Leeräigun ? : L»rnst » x >i.k llkr .
? NlusrtiSi >i» : Lrnzlztr - L7.

l ) « nkssxunx .

Ststt Karten .
^ llen -' enen , 6 e uns be m Heiinxane"vsers , lieben ? ol,nsz

WNZitsIrAH
^ viele l 'silnAkms erv «,en i»ld«ii ,

v >r , uf diesem V/sxo unseren
ten I)»n ^

. I^ e trs -iernZen ksinterdüsliensn :
^

"
iiliOlm li « i' i »«- >' , ^ cku >im »c>l«i'm »tr ..

unä ? »milis .
8oN?nstr . »7 . II. L3ÜSSS

vsnkssxunx .

. , <j >e übersiiz »ukricdlixs l 'eilnskme ,
IZiumensnen !en , b"?on6srz

^ucli für <ii«' »»wpkerncl « pklex« 6er
^ rin5 >er ? >xen ^ckvro -ikrn »nläll iek rlez
^

'isekeiiZens ine ner lieben , >nverxeIZ-
^nen ^r»u , unserer Isnte u . ZobwAxerin

xeb 5litn « d

^ een vir sl en ? reiinc !sn l) . Velc»nnton .
bies xen WMSrverein un -l»in . l^ ultei -vere n 6er 8i >6sl »6t kierrnit

Unsen, iierrliekslsn Dsnlc . L8900S
^ rl»rutis , II . November 1920 .

^ ^ »wen 6ertr »uern6 . Uinterb !i,ben « »:
kalter .

^ nsus ^ . ttüt «
. ^ «6er preisl ^xe st » ts vorrS,tix 7I9l

^ os « ndu » vk , »zjzgszls !Z7 .

^ ukiunll - Mbe !

^
lisuken 8ie preiswert

xe ^ en ksrrslilunA vlier

^ ? atiIunZ8deä NFUNS
? ^memnüt ? ixen k1susfi >txe » e >Isckztt

bischer ksubunäd, !
Ksi ' isfuke

>.
^ ^>clistr »sse 22 ( Lckksuz l^onäellplst ^ j^ emsprecker SIS7 .
^ ükfnet von vorm . 3 — 12, nsckmitts ? s

von 2 — 6 vlir . 887t )

^ in « i» t poliert un ^ ? l«el -ei>vrasmente , in 8. 1« u . 18 iiar ^ » volä
smpklstM t,.14ö

rnisoksr v . ^ uvvo . tvr
K » i » vr « tralZo 207 . -

Tapszi < r-
Ardei en

sowie ?lufmach . d. Gard .
u . Dekorationen , Ausarb ,
vonÄliatratzcn u . Volktcr -
möbel,auch ÄieuUef , der -
Idbe » . Ubcrn . be vlinkt -
lichst. »^edicnlniq u . bin .'̂ crechn . den Veit. ?l » » >
fükrunaen enNvreckend ,
Laaerin versch « e « e :?

SecarnS - Obermairatzei ' .
Ruhebetten n ein schöbe ?

S » !« zu verkaufen . B ««
k!/mN , V ?,i <OZ-.

rape «i »r »>.. Karls ? !»!, ?
! Leovoldtira !, ? t ?!.

lzo1Z ° LiIdsr !

Leeenzliivöe , « uok « >?s Minsen ksuki
?u 6on tiöodsten ? ae !>zprsisen

dl .
I .

auch »erbroch . iowie Ne -
» ist« . « It . K » I » u . Vilder
kaufe zu höchst TaaeSvr .

M .
ttbrmack r Adier ^ r,Ä7 .

Vrinye bente , sowie a >>
allenaniier . Tanen vr .̂ia
Pfei - d ? - Fleisch
zum 171x»

? kerdkinkSaeret

^tlieiiistr .5>̂ . MZ»Z: Idnrq >
Telekon

Baldige Heimier
arrai ' aie 'rt reell udl » kv» t
s r alle tlreise -?!Ä «!zi
j îau R " sa Morasch

Eh, ! - Vermittlung ,
Karierube i .

Ka lerst . N«. III . o >« r . 1gIi
Stt ! <?r>. ert >. Telef . >!^!>!)

Sprechst nnden :
Werktag » von W - ? Uhr
Tonntn « ? .. ll - KNhr

betrat .
Streng reett.

? amen u Herren « u »
Ttad « und Land welchen
aus Mangel an <!ek .innt -
lch » lt keine ^ eleaenheit z,
Heirate » nedot . ist . wen¬
de » sich am Vellen an das

Biir »
IÎ .

ltapelle ^ ür . W . » . Stock .
Nückvorto crb .

Planmäkiaer Etaatl
beamter . rat ., L8 Jahre
alt , Neierveofs .. sucht mit
iuuger . dllblilier . aevild
Dame in ^ rtefivechsel zu
treten «iveck » tvät . Hei¬
rat . Ernstzemeinte An¬
träge . inijglichkt mit Bild ,
unter Sir . an die
„ Vadische Presse " erb

Junger , tlicht . Mann
m t eigen . Gelchiist . N4 "
alt . vermögend , wünscht
m einem katb, . g » tgevil !i
? rSule ! n . mit etwa ,
Vermög . in ^ rieswech «« !
»» treten , zmeck» baldig

Offerten mit Bild unt ,
S! r . an die „ Bad
Breffe " erbeten .

Beamten -Witwe , ZS I .
alt . katb . . mit S Kindern
von S u . 11 Jahr . , mit
schöner , grok . SauZdai
»llng . etwas Vermögen ,
wünscht mit einim höh ,
Beamten , welcher Liebe
, u den » indern bat . in
Verbind « , zu treten . Au -
ielnlftcn mit Bild unter
Nr . B54K?X> an die Ba -
difcde presse .

Meihnachts -

Mnnfch .
s?räulctn . SN Jahrs , aus

guter iVamilie , von ta -
dellolem Nufe ^ tiichtta i .
Sau ? balt , Vnnöacnd .
vitnfSlt netten Lerrn ent -
fvrechcnden Alter '- mtt
liebevollem ? barolter . a
ltekftcn miltl . Beamten ,
kennen zu lernen . Witw .
mit Kind n . auZgefMoss .
Nur anfricbtig ? Zuschrif
ten unter Nr . B5 -1770 an
die Badische Pr -ssi erb .
Vcrmittl . verbeten .

Seirat .
Beamtcn -Witwe ^ ohne

Kinder I . alt . kalb . ,
starke Erschein « , m , Ver¬
mög . . 50— 69 NM ^ k. ein .
Z>euS m . grost . Obstgar¬
ten . sowie schöne Woh -
nunaZeinri ^ tuna aui d .
? ande . wiinscht mit solid .
Beamten bekannt zu wer¬
den zwei*? » - trat Nur
ernstgemeint . Nntrög .' m
Bild unter Nr . B5.4N28
a >, die B ^dische Presse .

^esnlisn un6 vs7vun >1eten l ?L6g

Ser brlnxsn
e , ,

" ^p »rÄtulen - Ann » bm « SM l . IZe7 >ir .

h ^ Krlzruittr
. Xsissi ' sti ' slZö 223

, ^
^ oux !ss - >vi6 ll r^e >>»ir» lle.

^ >ibn 17 puppen
«^ rsatztvilön , Köpisn , Lst -tloi o !) ö .

Duch ^ für nahe Ver¬
wandte . gebild . ?sr ?wl . ,
kath . . Ende 2t>cr . ingdl .
Erscheinung , von i .item
? b>ir . , sehr sparsam und
wirtsch . . mit Aussteuer
und Vermögen .
trentii LkbenSßtBrltp
au » besser Stande , der
ans aemütl . Selm reklek
tien n . f>ch in Ncb. Stell
b ^fin >>- t Ana - bote möat ,
mtt Bild unter Bi45l >4
an die Bad . Vr , erbeten .
G ?V ZMW «, Mitte lVI,' atb , ob " ? Kind , tllchtsa

»in x>' » ?w >' s-' n un » Kar .
' en . mit s^ ön »r l^ invich ,
^' ina n vkii ' st ' uer e?waZ
N^rv ->rMöo möchte idrem
? eben u 5iw?cl

durch

'Nit einem Winver latb'" lter V!— -i? m ' t l
in an »>n V »'-k>?>lt ' >lsen n
^nacteb 5' eben ? st>' ls^ na' n ?̂ tadt

an die Bad . Prcike eld . t ' « M

^ » r « ^ Ne » n ^
v K « ab« «« ltiOen. MSn »
tel , Binder - u . MK ch«n »
klrider n einf .clea Ao >m.

i ^ ,i > « » » «<?» .
W interstr . 4' i

I

Kren ' nnal . kuviert . ?lb
zuaeb . gegen ^ ielokuung

-!n ? « , ^ n !>rikstr . l ^ s» »?
>!>^rs «rrn ein <?bertna

biegen Belohnung gell
.̂bl !' g ?bkn ? lai ' »' >' !l>t -

»tr Z7 . III . r . BZ89VZ

k! I '

NMi ^ ics
'.« ibt » « z» v . !; l> ?
olin « aus Mödel
5' eben » vernch . und «oun
Zicherd . und Husoibekcn
du rch W - i»« « . « rS » r >« >
«suAr ' V. U. norm üb . Nil .

nt "» . Niickv . erb .

s

ank ratenweile Riickzah ,
tun « ohne Voriveien
-̂ianaeld u . Hypotheken ?
Zo wenden Ste ü b an die

Kailttruhe - MMibur "
Hardter lt , iNiickvorto .»
liegen 5 ickerbeiten , wie

Plvbei . LedenSverficheri, .
^te .. erkalten lolv , Leute
^ « ZLt . v G

obne Borspeicn . ? e >!>
ritckzablung . durch
S . k»« sn «r , KarlSink »!«
Tchillerii ? . t0 . iil . v . ü- 7 N
abdS Ntickv -'>rtn . '? ' » ' rct

Junger Kauiinann
fucht zur llcbernaoine
einer Tcilhaderlchast « in

Darlehen
von M Mark , tm
Banzen od . geteilt , N bi »
ll > Jahre unkündbar . —
Sicherheit vorhanden :
Berziiifuna nach U,ber -
eiukilnft . Geil - Angebote
erbeten u ter B ?S»!I» an
die . Bad . Presse " .

M Kkm ich Kit '
mit

A - bv « illk

an rentablem Unterne !"
m »n akti » beteiligen od.
obige » al » Kaution für
Berirauentvotten .

Offert , nnt . Bü8i «9 an
die , " !a >v Vrefse " .

tianmiann an der
schweizer >« rcnze wltnicht
sich aiS uill . Teilhaber m.

M . 2ij - 25 . WV
bei einem Unternehmen
fiir ISngere Zeit , u be¬
teiligen . Angebote unter
S!!,87g !» an d . Bad . Presse .

Grefte Boste «

» Bo ! tik !MgkIll !
an erster n . zweiter s
Stelle zu giinstigkn
Bedingungen aus - >
znleihen . 1S »2g j

August 8c ! mM .
vankkommission ,Hirfchstr .4S.Tel .Sil7 . >

» gVSs
mit IM Mille Kavital
zur Bergröbernna
einer Zigarrenfabrik
aeiAcht . GroherAb -
tad . vrim . Kundschaft
sichere , gute Kavit .»
Anlage . — Angebote
unter B54KSS an die
. Bad . Presse ".

Altrenommierte leilt -
ung - fSbige l'lZ - w

iMWÄIöÄii »
SiiddeutlchlandZ . In » t
s «« ig « ,te >t ' evtr « ter .

Ängeb . unt , 1 ,̂. iZ. Idk
an « i « - » aa !enst « i „ S

o » l «r . No
wir » ixiten "

einer Kabrit im wiirtt .
Oderisnd tnad « am Bo -
denleei S^77a

m Gprechkenntnissen Im
tkngl u . womöglich auch
im ,Ual . >« » t ^ chulab -
gana » <? u «>' . u . Me !fe
eher » .» i >. eiw .Dlenft
Bo ! de0inau, ' l> .Näh . Au5kunft erteilt

Ms,a « » !»<ee ' . ^Tettnanaerfir ^ne 7,
!R <,v !e« Sb » r « .

f '

?.u ües cf>l !?nnü! u . ? robekbrien Ii»6et Inleressenten eil»

Ain » Uan » i > » Ks S7 . I ' elepkon 724 .

für Mt tkchil . MoWisschrif ! Töchilß , MSd iien
mit grober Verbreitung werden zur Mithilfe in der Hau » -

rrsklü - Wk MWImitr
skr « iikiSbe und kleine Mitteiliinarn au » allenGebieten der Technik tevti mit Konstruktion ' ? -
e chnnnaen od . ichematifchen Zeichnungen » fiir Mir -

teilunaen über « « rovrazeii » und fiir Literatur »
beivrechuna « « s „ -» t . HoheS Ho >>orar zugesickeitAnaevote unter K . tZ. 5teS an Ala - HnaseiistewV » « ler , Karlvr « ! r . A !??>«

Haltung aeaen gute Be -
labluna per kok. ge >ucht .
l7l «7 Äal ->h » rnstr . 8 vt .

Zinmemädchen
sucht Stelle in Hotel ol»,Privatdauz . i!cuan . vor »
han »>en . Angebote unter
B5.4Ü14 an dt? Bad . Pr .

NWzüS ! « ! il >
» anN «rerll « > K ? >«« «
, »!lialide . s>irl !iArtik,ae >
!5' il -in cö . unt . Nr . l ? l8ll
^ n die^. Vad . Pr sie" .

Lehrjin § W ^
yer !owrt gesucht tn der

« » « der B « d
- Äe » un « . .lLcke

Kail . r - u .? ,o !>gla ? ft .B »»«

Jüngere , gewandte

möglichst au ? der
Dam .- Ko » lettionS -
odcr Tertilwaren -
Branche ver bald

qcwM .

^ ücksö ! fM !IljIik!l
Kaiierstr . 18 !>. >' >'«

3m U ! kj?e Uö s
'
,s

ke -ellfß ^ ierin
einer alten Dame , towie
zur Mitbeiorgnng der
kleinen täglichen Hau » -
« rbeiten obne Walchen u
Koche » , wird eine ltebe .
» olle Ltter « Per ^ « Iich -
»« It . evang .. aclucht . Gell ,
Angebote mit (» ebait » -
anglche unter Nr . t!4« 2a
an die . Bad Preise

?5iir »abuürztliche ^ r »
i ! wlrdein Ent » i« « a » »
r « !!« ! ei » « » su «dt
Augebote unter Bk>477b

an die . Bad . Presse "

Auf 15 . Nooember

lUlMKöäill
ges » «dt . Nets « wi ' d
vergütet . WZ7a

Ladnbof - Neftanralio «
Mtibla -ker .

Besseres , lelbstündiges
tüchtige » BS8S ^

^ s ^ « KSSK
da » gut kochen kann und
die Hausarbeit versiebt ,
per so ort « «sucht in
kleinen Haushalt bei Ha -
mil ' en - Anichliih . Waich
frau vorhanden . » >«
rirnftr . «». varterre .

Katb . krkst . MSdchen >n
kkine Kamille auf sofort
oder fvliter gesucht.
Tre >«schlestra «!e Nrt
2 . St . . neben Neb ^nius -
lchule . Bö -1492

Wegen vlövl . Erkran
kung des leva . Mädchens ,
ordentliches Mädive »
, u Ä Personen , ' os , oder
15 . Nov . aes « «dt . Bkm
« ro «ecnstros,e IS . S. St .

od .gra «
tagSUb .

od . nur f . halbe Tage in
besser . Haushalt gesucht .
Angeb unt . Nr . B518S «
an die . Bad . Presse " .

In Grohluftraumbeizuiigen . lkntstaubungS -,Absauge - : c. Anlage » durchaus erfahrener

Wniem öS. leckiniker
E » wird nur auf allererste Kraft reflektiert ,da spätere Teilhaberschaft nicht aiiSgeichlosscir .
Angebote nnt ausführt . Angaben über bis¬

herige Tätigkeit erbeten unter l ''. I .u 4Z87a »
iiucj . Vivsss . l .u6zvlittti » kei, » . Iii, . A878l

Suckkslter
vollkommen ablchlufificher und mit modernen
AvrechiiungSmetbode » vertraut , vou iüdd . <Nros !°

andelSbau » „ im waldigen Eintritt « «Zucht ,
^ eaen bestehender Wohnungsschwierigkeiten ledige>? raft bevorzugt . Zuschriften unter Nr . SISZa an

» e weschäftSflelle der . Bad . Presse " erbeten .

Leistungsinhloe Sabril von

erstklassig . SeiMliker slicht

lLKllßtii Vertreter

der bei Groß - it . Kleinhändlerkundschast
Badens ibezw Bayrrns » gut ein '̂.efiihrt
ist . Gest , ausführliche Angebote »nit leit -
hciiaer Tätigkeit clb . unt . »i . ti . I <7 »«
an Nndoii Mofie » Ttnttq rt . A,74s

bkrtre !^ r sßr N hlWßsinilisissblik ! .
Ter hohen Bahn - und Vieisepeke » wegen lassenicht elir reiie » . kK/ner « io ? ? tr « t « v -u »r » « uin oil «» V? e» irt «u bei einem monatt Einkommen

von ü— tiL »> .« gesucht . Zur Nedernahnie des
Warenlager » sind .« ? rforderitch

Bra » chekenntnisfe nicht erforderlich , auch für . .Nichtkaiisleute . Büvosi ^ ,
T O Slkm st Nahn >»s «« M »lf >>trili . Ersrrt . sH .

« - ' Vr/ « » ' »? D « / r
'
en

"
,r? °

^ -ch-
' '
.

-" »r -t, - inzr ^ ? -, ' !e
"

bc ?
"

/ ! !
V e - i «.« zZ '„u -I einv ?,»m<

ckl

Annger Herr
<» >Jabretb >«b,i Buchdr ..Gew . tätig , iucht auf !ite -
dakt . oder Blichdruckerei -
kontor zu volontiere :, .
Zeug » , d . HaiidelS ' chule
vorhanden . Off . unterB5 <7>i ' h . Rg ?, . Pre '" e ,

, !?rl . . Mitte d . 39er I ..f . Stelle in sraiienlosea
Haushalt m . 1—2 Nein .Kindern oder Geschält .Angebote liiit . r BZI 'iA-?ü » i>- Badi iche Presse .
M
nachn ' itt » « ? . Angeb . nnt .B '. 1̂ 72 an d . Rad . Presse .

Gravenr
sucht Stellung .

kkr 5amen und Herren geeignet . Le ' stlina » fäb «aeBeliich n . ffaliriken . ka '.ifmä " iii ^ s>eniveich 'iften ul « , rüdri « ? «i - ' -lrei « , . cqut - Ber -
dienftmöaiichkeit . Off . u . X . U . » . SSS an ^ ts -
Saalsnktciiu » Asivilrr . NZr >«d « r » . ?l '!7M

, I < i - V « » s » » cr > « !

VöcktZss vsZimts
mit « >»<«? Kachaatid . lduils , inSbefon ^ece im» utw «rl «n l,nt > Pr !if » t» von Urkun ?»? » aller
Zrt durchaus bcivand rt . oo » oroher V « r -
sik»ier « n »!« ^ «se !1!<tzo ?t in Mannheim sofort od - rspäter «»« sucht . Bewerbunae » von Berdeirateten
wegen Wohnungsnot zwecklo » . A 7 >l
^ Angebote unter V . ^ . 7Si5 a » Rndol » MoffeN «« ii »ei >» .

^ch nnch «riiki.?ren » nternebmunnen als Modell -" lifchee- . ? iak,<. , . kl ^ch.Mch ^ r -tvenr Auch Nl'er .« ' mint Gesell -, » <?!iun <«>>i « »r arö >>i-r» ?i V >?ri> ''Instakt als S ênrve ^araau ^.' aior " Nt> Jnstan >>i?alte -,dei- Tteniv ' l , nkl>»nb - ilonn a >' ch °r,n <-n ,arbeit verrichtet werbenN ?il>. A ^ 'nn -t In » e»" " d Mre ^ e ' !« t . V ' 47a4

Offenbnrg ä - .« » » stanz
^ oblae bestens einaefübrte Tour snche f. mei .Kassee^Zuckerwaren - EnnroS . 5atts einen erstklassig

» 5 ° /̂ ? ltinkommen . bei entsprechender Letstuna
^ enSitelliina Angcliote unter Nr . t!S4 » a an die. Badliche Prcste " erbeten

Reisender
»lim Besuch von Sabriken , Hotels . Neftautants .Krankenhäusern , e . für den EiiaroS - Verkauf vonWaschmitteln,Setfenvuiv . Kernleife . Schu creme
Leder/ett etc . ver s„ ?ort aes " » t . Zielbeivuktem
charaktervollem Herr » ist «Gelegenheit geboteniich eine gute « nisten , zn gründe . wollen llchnur Herre » » lelde » , dir an zuverlässige » „ üdintensive » Arbeiten aewobnt sind . <« eii , Offerten
!" >' " " »ab « » er ' ettbertgen Tätigkeit unter Nr17tI4 !l a » die . Badiiche Presse erbete » .

suchtEine hicfi e Wein «>rokhindlun »
per sofort einen tüchtigen , rllhng «n

Weinreisenden
der i» Karlsruhe « . Umgebung gut einqeslZhrt ist

Angeb . nnt . Nr . 17, !S9 an d e « ad . Preise
IV!st, « r » vs ^ eZi « r, » t ^ ZZ

^ vtl . Hilfe beim Aufbau der Existenz . D « u ->d « S . dol, « z » intom !n »n ! Reelle Sache ! Be -auem m Hiulel Berlangen Sic Prospekt li . « v» . W . » 0 » ««« « « . Schliehkach lZ4 . Dresden 1

«rn

I^ IslD « r > vs ^ c « isi,st
bi , l0MM . monatlich, i. lcht z«ha«le, ohne Vorl - nnwiss«.Dauernde Existenz . Nuheres uns brieflicheAnfrage durch :

» - Wo »b ? l » Co .. M. m . b . H >.« « rlin -Licht - rseld - . Vottsaili t !̂ 7. « mi

Große Fabrik - Nietallaieszere »
im besetzten Gebiet sncht zum

^
möglichst bald aen Eintritt

niie « tSihtiüt « Meister
ln der Herstellung von Hand - ,Malchinensormgusi . Schinclzverfahren u . Gewaiidt -veit , n der Anwendung moderner Arbeit » .Methoden und in der ksührnng einer gröberenBcleaichatt bestbt . — Ausführliche Offerten mitLebenslauf . ZeuguiSa schrifte » . Zleferenzc »erbeten unter Nr . N «"» an die .. Bad . Preise " .

Tüchtiger Meister
Ar Sildd . Tr « ibri «m «nfabrit sofort , «su <vt .CS wird nur auf ersts Kiaft .die tn der Tre -briemen »fabrikatton eingearbeite ! ist. reflektiert .
5, , Angeb . mit Angabe der biSberiaeu Tätigkeit .Alter . Photogr pdie und Nationalität uut t>477aan die . Bad « reffe " erdete « .t tüchtiger Former
der im Aussetzen von Metallmodellen aus ISipS -
boden für Votcrieguh durchaus lelbständig istsofort g «su «t,t . (» ekl . Angebote unter Nr . 048 >aan die «ÄeschästSstelle der » Bad . Prrffe " .

M « kllWSk
mittleren Alter » , mögl . kinderlos , welche »
eine längere Diensttätiakett t » ersten Häu -
leru u . prima Zeugniffe aufweisen kann .» » » «inz « ln Vt « rn in v « » richafti » bau »

Ein ritt nach Vereinbarung . Ana . unt .8 . ? . 14SS an tiuUoil A»o«sv . Ltutt«» rt.

Fräulein ans g „ t«r ?5a

^u ^ nse in vaNd . und
^ asch!^ -nl » ritt . ?lnae -böte nnt »r Nr , B ' I ^ Lan die Badisch . Presse .
. '.? 5? ^ * ' i " '

^
edrl .tücki^ i « <l! t ? t » llnna . <. i .

Uf .N ' .f ' ranche . evtl . zurÄu ^ '.' I ê . Off . nnt . ^tr .B5 « , L>s -, treffe
Ai ^ , ^ . ^ ränlein
w , Kenntiiiffen in Ma -
fchinenschreib . u . Steno¬graphie s» «!,t -kt - ttun ', .Augeb . nnt . » tr BS4 -L «an die . Bad . Prelle " erb

TWg . CervlttsMein
«» cht « t «!llu » a .« ngebvte unter B54 !Man die . Bad . Preise " .

A !M lijchl
beste » Reuant » ,>" cht tn fraiienlof 0 » uS -

halt ^ .' trkiiügSkreis .Off . unt . Nr . B5 <7l4 and >e . Bad . Presse " .

zyr »" i

Im Waschen : Waldhorn «
strabe 37b . Lehmann .

M

Wownngstankch
Ct ssei - ^ arls ^ uhe

Schöne 2 Zimmerivoh »
nuiig . i . Zimmer,ugeiaat
vom WohnungSamt .GaS
Elektr . , zentrale , ruhig »'.' aae . L. Etage , geg . eben ,
iolche in Karlsruhe zu
tausche » .

Angeb unter Nr . «kill »,au dte „ Bad . Breffe " .

Verwulche meine vochin .? Xtmmerwohnuna mit
Bad gegen »ine t Zin ^
merwobnüiig IN Ivelt - od.südwestlicher Lage . An¬
gebote unter Nr . 17i5Z
an die Badiiche Vr <ffe .

IZißZZM .
4 — k .? im «u . »>K»o !sn » ns» «sucht . In Tausch kann
t Ladeii mit 4 Zimmern
geaeb . werden , tn guter
vage . Angeb . unt . 17005an die . Badiiche Preffe ".

« u » v «m Land «
1 grosse Siüok »
unrl 1 ^ k«nn, « n

!.!> erbauten
WohnbauS an kinder¬lose » Ehepaar,uveimiet .« ngevote u . Nr . ^SS0«an dte . Bad . Prelle " .

. .^ »dl .Ztmmervermitt .isiir Verniieier t » st«n, . >^ o -. nuu « « .

Bkis^ 52 Schillerstrake »0 .
« ogis mit « okt erhältsoiider Arbeiter .Kreil,str . tft. l tr . hoch,« » rnmüller . B ? «« 7»

Ich tauche 2 Zimmer
Lager geeignet , tn Erbvrin,enstr .

» />io >' dellvlab . gegr ., - w « i »b «nsolch «Kailerstraiie . zwifchen Markt und DouglaSstrasieoder geae » zw,i .»iiu . « » « mit K « ch « tonstwo tnauter Lage . Evtl . Umzi ^ Svergütung . Angeboteunter Nr . BS48Z2 an i,i . . ^ aditche Preffe " .

Laden mit ?— <Him
inerwohniing

per sofort oder Iväter zu
« i «t «n gelucht . event
gegen eine k> Zimmer -
wovnung Mitte d . Stadt
zu vertauschen . Angebote
unter '">' r . BK4SVV an die
„ Bad Preffe " .

ÄgMWII

mit Büro ,
eveut . ganze » HauS . so >
fort zu miet «u aeincht .Angeb . uiiter Nr . l7l7v

die „ Bad . Presse "
-" all Evev . m . l Kind fucht^

ZimjjzerNvönutlg
mit Süche . Beim Wohn .-Amt al » L - Aall voraem .

Angeb . unt . Nr . BS4VS4
die „ Bad . Preise " .an

Eheleute , mittt , ^ ahre .
suchen tlelue Wohnung ,
Ivos , dte Frau im Haus¬
halt mitbillt .
Anaeb . unt Nr . BS4 <W

an die Badische Presse
erbeten ^

Beamter sucht für sofort
Mliertes Zimmer
im Mittelpunkt d . Stadt
beziv . in der Richtung
nach Mtihlburg hinaus .
Angebote unter BZ4ÜS6
an dte Badische Presse .

Kleiner Laden
mit Nebenralim » esuckt.
Anaeb . unt . Nr , B .°>!5g«

an die Bad , Prelle erb .
!W - US !>ilIIiIl?!Mes

anr möbliert , von ^ eh ^er ,in der Landeskunstschule
„ . . .Nr . Bü4 «SV an die « a .

Presse erbeten .

Anaeb , unter. . ^
Gebtld . Ehepaar , beide

beruflich tätig , sucht perl . Dezember
Mtl ' o . Schlafzimmer
evtl . 1 gut möbl . Zimmer .
Offert , unk . Nr . BS481 »
an die Ziad . Preffe erbet .
Anstatt Zwang »mieluna i
Wer gibt 2 l «ere Kim -

m «r ab 1. De, . lvSli ab ?
Angebote unter B54tj10
an die . Bad . Preffe " .
Tchön möbl ., ungenierte ?
25imrr,s ^

mvgl . mit sev . Etnganaaeiucht .
Angeb . u Nr . BK48ZX

an die . Badiiche Preffe ' .
ankbeamter sucht für
>»ei» ber
dli « r, «S Kimm ««

mit elektr . Licht , wenn
mögl . Nähe Friedrich ».

An » u . Nr . BK4LÄ»
an die „ v -ad . 'l- reffe " .

Möbliertes Zimmer
von Handwerker gesucht .Anaeb . unt . Nr . B5>488»
an dte . Bad . Preffe ",LaSenIokal

in verkehrsreicher Strafte ,nun « , im Haule für l . Oktober l »2l« « iucht
dilche P.. . Angebote unter

Preffe erbeten .

am liebsten mit Wov »
>ber l »2l zu « i « t «n

Sir . 17174 an öte . Ba -

iMMMt -UMK « Sil Wils «
in iviitteibaden sucht

gewandte Stenotypistin
die kiott nach Diktat schreibe » kann und auch mit
sonstigen Bürvarleiie » vertraut ist ,

AiiSiührltche vewerbuiiaStchreiben mit Bild
.-teuanilabichriften erbeten unt . Nr . öbIZa g »dl « . Bad . Preil «".

»>, aröfterer girnia werden für die hiesigeNiederiasiung

2- 3 Büro- Räume
in gutem Haule « «sucht . Angebote unt . Nr . 17185an die .. ^ >' k>. Preffe " erbeten ,

. Einzelner He » > sucht für dauernd in besseremHauie ^ uii >vli «rte ovrr unmSbli « rt «

Angebote unter Nr . I7I8V « !> die Bad . Presse .
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Lebensmittel -Verteilung
«» der Wo» « vom I» . Nov. Ks S1 . Nov. ISA»

Zucker . KNN Gramm , gegen die Marke Nr . «l >
Dreis 4 lür 1 Pfund

« vei letett SSY Gramm . zum Brette von
5.7i> .« aeaen die Marke Nr KV in den Mevaereten

KindernSl , rmittel . 1 Paket KindcrnSbr ,
mebl » 250 Gramm »um Vretle von 8 und
1 Paket zu 250 Gramm Safer - oder Gerftenmebl

den aufgedruckten Kletnverkaufsvreilen aeaen
die M<>.rke für Kinderniiln -mittel Nr . !>.

Die Rückrechnuna tür Mucker bat an» fernerhin
genau nack der vor 4 Wochen bekanntgegebenen
Einteilung »u erfolgen

Aoraelebcn für die Woche vom 22 .- 28 . Novem.
der ISA : VollreiS 125 Gramm u 1 Brie ! Sük,ltc>sf

Xur besonderen Beachtung. Das künftiabin
burS die Bäckerelen zur Verteil » ,,a aelanaeude
Kockmiebl trird erstmalig aus die Meblkaret Nr 1!)
im BrotlSeinbest in der Woche vom 29 . Novem-
der bis 12. Dezember d Ns . verauZaabt Tie
Versoraungsberechtiaien und die Bäckereien wer¬
den ersucht, die Meblmarken in ibrem eigene»
Älnterets « nicht vor dem Aufruf einzulöien Kran -
lenbrotemvsänaer . welche die Meblkarte in Kran -
kenbrotmarken umaetauscht baben . erbalten von
uns dafür eine besondere Meblmarke auzgehändiat

Karlsruhe . den 12 . November 1S2N 17205
RakirunaSmlttelam « der Stadt Karlsruh »

Versteigerung .

. Montaa . de » <Z . Rovember . mlttaaS S Uhr .Karl -Friedrichstratze I . IV .. Eingang Zirkel , ver
steigere ich gegen bar :
i ^ .K °bn»in,mer , besteh, in 1 Sola . Z ftaut - uil .
4 Stühle mit Roszhaarvolster . 1 Tisch, 1 Bertiko .
1 Trumeau mit Untersatz : verschiedene Tische ,eiserne » Bett . 4 Kopfkissen und Pfd gereinigteBettfederu . diverse Wirts -5astSa « riit «. wie
GlS,er und Porzellan . Kuchensachen: I Dame » -
mautel . I Gelbtasche , verschiedene Läufer u . Stoffe
und sonstigen Hausrat . i ?im
Ackern »" « » . Auktionator , Karlftr . S7. Tele ?. 551».

Du vilkt 6er neuesten UrxZs krSknon kor
venix lZelck?

O» z i,t 6er V/unzcd so mancber LebSnen
suk 6er ^Veli. 1717g

I5i j» . venn 6»s , o einkaek vtrl
?^a , Isk Oir raten lieb« Kieme :
/ uriSckst mug 'neKerl
Aber nur ja niekt „irzenä eins " ,
naw , eine reckt «ule, keine ,
ick rat ' vir ?ur besten , 6io « z xibt :
So vis <Zio ist keine beliebt,
öst vu 6ann nur ein venix ?.esobckt ,
clann tcsnnst 6u Dieb balä so prsaktie kleiclen ,
6sl ! all Deine ? reun6innen Dick bsieiilen ,
riann virst 6u seken , vie bald 6>r 's zlüclct . —

ksdrlklsger Ser Kriknkr Verke gvrlsed

U . Zl '
SSWlMMKsM

S . ^ ernruk SSlS .
ksparatursn : (Zut ! flott ! KIIII« !
2ubet >SrtsIIs . vsl . Hadsln u»v .

Die 7104

W . ttenlNüilWg
Banmeisterttr . ZS.

HtbS . nimmt f. d . Ve -
dürstiqen der Stadt
oankbar iede Knbe in
Znusrat , Mäniier -
, ra „ en - u. Kinderklei

dern . Wasche . Tttefei
ze . ent ^ eoen .

KmiMW

140— ISO cm breit , nur tr »x>
tSkiee () uaIität .. teiivel5e sucd
illr l ) smsnko8tl >me Ixnet .
in vielen Dessins unci Warden .

5S ? isn VsrkZuSü
I Loupon , Z.ZD ^ itr ., »u lM . :
180.—. 200 .—. 280.—, ZOO.- ,
ZZ6.- . 412 .- . 448.- .
Komplette ? utter ? utst « n
in sekt .. ?uter >̂ '»rs >Nk . 198.—

Herren - Ulster

moderner Schnitt , lekr prei .svsrt .

Vrvke

> /VlsrIen8tr . 18 , psrt . Kein I-säen .

leleplion 3980 .
17145

^lem « seit 4ö Andren erprobten un6 xe !obten

Keiler - V « s « n » « no

galt, u. »el>« i»r» ^ Ei
«inä tn ? uter rrl ^ Äensqualtttit vs6er
?.u b»ben . kZIecbsirnsrp »ckuNl !. öests ge^uzsqueile
für Vf>e6erverliiluler . Muster erst !» un6 krei .
Vertretung kür Nock oinixs Ls ? irks 7>i verxeben.

k . lirevl !^ . «eMrSe a . « Ii . ^

? on SamS . aa nach « itta « ad sted « « in
«roher Transport

IchSner , prima hochträchtifler

MUlI . WW !I ^M

>z

Franz Breyer , NelM ., Dnrlach
!rSrrba <I,» rasie 12. — I - levbon 8«.

Gelb » und rot ^ a ; cilige4

WMI .
M

Ut «on « »A » ta « » ormittag bei

Iakov R - « tlinger . Köniftsbach
r » tel » n Rr . U - Teleion Nr . 8»

kiabe » . V .<7 ^l,LI

K0nstl . vlum » n

AZitei un6 keswncjteüe

W . LSms ^ lsckk . . ^

WMr -

VttsieigerWg
Am Mittwoch , de» 17

November lüZv vermiß
tagS von 3 Nftr und
nachmlttaqS von ? Ullr
a» . sinket im Verst? iae-
runaSlokal des Leibbau-
ieZ . Schw.7nenstr. Nr k .
2 . Stock , die öffentlich?
Nersleioeriwa der versa! ,
leneu Bender :
Nr 1853 bis mit Nr .
47ZI

aeaen Bai ;c>bluna statt.
Das VersteiaerunaSlsral
wird V, Stunde vor Ver>
steiacrunasbeainn acöff
net.
Die Kasse bleibt am

VersteiaerungStaae ae
schössen . 1<!0? ?
Karlöruke ^ Okt IN »
Btlidt . Vkan^ ' eü' kaste .
Die Anstalt ^ Nenai :

nerlteiaert am D »eu ? ta <>.
de « IK. bS . Mts . vorm .
10 Uhr . aeg . Äaraafilung :

I Landauer . 1 Trom -
melbeuwenderu .versch,
abgängige landwirtkch .
Maschinen . M7a

Aus » !e !iung :

Loks RsZIZr - li LvÄxZLsvi ? .
(» zllützzzy

— Lesicbtizunk! erbet - n . —

8M3k - , ükmn - , Mig - ^ wüZLi '

Wklikll 1711«

j WDY
- W W

- ' mLN ^ en IsLS ^sireisen . -

^ Zn» g ' n » ^ Lvlsisn » unci tiksIlZ « ?--
» okeSn ?<s , W « » « ?-,»
komn '.viisnz ? iso !,s , TZü !, ! » , !? iur »

Ssz 'iioi 'odsn , M5VANS ek« .
^ utbevobrunx xeksukter Niidel .

ki»up !ze?cbäkt :

llz ? l8 ? Oö . k'kiZWst!'. Ig.
ZlMlÄküZMMs

ImS -ZkrvMlMT

wird die hie! . Gemeinde .
jaad mit einem stlkichen -
gelialt von »St ba stelb
und Wald in S Nttirkei '
, m Ratkaufe aus weitere
g Iadre veri 'aibtet . '« a

Zslehi » !>en .11 .Nov .1S ^0.
Der Gemeiuderat :

« artb . Vüraerm ilter .
Natschr .

in
von. . ..

feinster »?7rren .̂ a ?d- -
rode , sowie s ir Ren «
d «r « na ?n . W « i,den .
Revaratnren . b . dillig .
Berechnung . VüKZZV

? «Zk»
Kirkel 18. S Trevven . .

ZlZl!^ macht !! !Zg .
Die Gemeinde » itüels-

beim . Ami Rastatt ver¬
steinert die Slusilbuna
der Naad aus ibrer Ge -
markuna fiir die Zeit
vom 1 . Nebruar 1821 bis
dabin 1S27
am DonnerSta « . den IS
November d 5»S . . nachm

Z Ubr .
auf dem Rathaus « «,

> els?'e>m Das Pfand¬
recht umfakt die aanie
Bemarkuna SilaelSbeim .
mit einem F !iw'>eninbalt
s' oil 14SK Hektar, be¬
stehend in Sochwald.
Ackerland und Wiesen
nebst Nbeininseln .
Als Bieter werden nur

solche Versonen ?u ' ?<as-
sen . welck»? sich im BeNtie
eines ?!aadvafs>' S befin¬
den . oder nachweisen kön¬
nen . das, aeaen Ertei -
l» na d ^ ^selden nichts im
Weae stebt .
Die <?nt !viirfe deZ ?!aad-

v ' chN'ertraaeS tiefen zur
stinitcht aus biess>" M
Na«f»ause aus . s!N <̂

Ü0. Okt . 20
Der G ' Nkeinderat :

Wur » . Bliraermeister .
5>?vveri . Natschr

lllo euteri , eckten

(ZuslitStzvsrs .
Keßeste K!« ^»
IZroess Au»« al>I
Vflrklicb preiswert .

- kZeson6srs vor-
- ieilkaktes ^ nxedol.

ÜSlUg>Wki lZ!!ZWl«!s !
tlur

« » ? ! -
str » « e « . ! 'kreppe

i . Lvborp ? ,
neben Splerisl ^ VX'els
Köbe dcklolZnIati .

14047

WachsUöeke

Kirchen ^ Kerzen
il 28 .—

Haushaltkerzen
iTomvos . Ware !

ä ^ .2 .- und ü».—

» - ÄWMIIM
II Ice - 100 Stck. Brenn -
öauer Uder I Stuntel .
k L7 .« > v . kl? ab vter .
« erv . berechnet . An Un¬
bekannt ver Nachnahme.
Bei Posten Svezialvfsert
vertangen . bv^ta

« arl Weber .
Bruchsal .

Wachswaren » iV>ro >>bdl><.

Ungeziefer
beleitigt billiast nnte ?
(varantie . ,'! nr Selbsl -
» ertiiaungPackungen er -
V« ltlich. 14887

S . N . W . U.
l̂ . »ilSilsts ^ r ,
Herren !»». 5. Tel . SliiS.

Bilms ;
- AuffickcA

Rcvisione »

Ordnen u . Neuanlegeu der Biicker liberulmmt in
erfahrener Fachmann .

Offerten »nt Nr . 1N70N. an die ..Bad . VreNe

^ > bs ? ei u . c?üsm .

c/ . ^ / N/tt .
>/allx >kFiss <7ÄF/t .- So ^ s^ s/sk ^s ?so SS .

in aUe» /-'a7'd?n in S—70 7'a .?s?! .
Sps ^ /s/ZtSt .' ^ s'rdsn nsLd ALuskSt'.

SMSZte --- »7̂

^ ii/fT'Soe ne/imen z-ümLia/ie ^ nna/imeZketten
ttei» ^ asentväsc/ieT 'ei entseoen .

5

litr eles D»me » - ^ v !, ?sktton , VV!t »vt,v -
» usstat !lli>L»o . Spnrtud ^vlLtivll eto .

Ilouosesmws. ? «»tnn ». I âcd - «NÄ Itiedeüeu,
V?»zeli«knvi>kISe!>«r , Uolilsünmo , ? l !»s«s.

Usrllnsr Vlsckai , ijtlekerot - WerkstStt «
. 2L5^k'ilisle Kmzer « !r >?« Vertretung ' li . V«k

lnMmM s ! Ze ? g ? t

SV 'Mi -S
vröLte Auswnkl . IZIIii ^sis preise .

(Züoslle ? Xsliluossveiso .

ilaiser « !«' . 175 Telephon Z3g
i57!>a

5onci ^^-
V^ /?au /

Rampen .
Larblci

1WM

Iil>k!l. ilziilzeseisscd .
/<A/5S/'Lt'5'a.?5S S/ .

Llektr . I . iekt - , Xrakt - u .

Zek ^vaekZti ' om ^ nwASn
In eutvn ? rleckonsm » tert » IIsa wor -jvn
»»über u . billig auseeliidrt 6urcb LS8047

NüZ ! er, «trV.
-
z«.

Offeriere Ll» Waggon

DraP - Preßstroh
sowie Bündclstroh , el eusv Wiesen - und Klee -

Heu zum Taaeöprcis .
Lieferung erfolgt in den nächsten Tagen .

Aue b. Durlach , Telefvu 3 ^ 9 .

VorivilrtSstrebende u

' VerdiciiftmSgllck -
" >t,- ?Zn,tlitr !! -«au .An -
!Z !»na gebende Bro -

5>> are : Ein » euer (Seist ?
..endet aratis AZl4ü

! l >«ili » n „ S « » ..
! Äerii » , HS' i«>!sZ! mim :« ?i.
8iä ? 1c - ^ äsc :IiS
liekert in t,ckel !ose^ >u ?kiili

run? lii- I574K
Ztuttgnrt ^ euvvS,ciiere !

^ Z, ö z, s zz .
bei

? Lpde»-« I !I . l. » ,ok .? elep>i"n Ig >Z.
5i!i«lUtisSj ?i. ri!!»7Zk?, 44.
>«<?!!:?!- !! 4L. r» .»«Isz!>>
kümszd'i?! >, r!l>

IiMd«tn>, 4i, l^ iz.LiIl»!« v. !>.
r.l!»!!üi?iii ZZ

! n ,W ^ inuisn
svt !. sokor! ?um ^sii- ,n ^hsven vv "6en

»usi??k br ' im
? bi >tc»er . - ^ tviier

Z SO ,
I kin « . ä !l >vr » tr » l!s

Bünistickerin
emofiet l̂tsich . AnchHeim»
arbeit fiir Geschäft. Buu .

.- »- iI »elM« r .Z. iVr .

f. ßM 8e!iski!i8l:l! i! !e. I^essinxstrssse 78.
171SS

ü?^ko ! «dS klsnar » ^ Är ^ tl !-
kintritl sm Dienst »? vsek l eiieken . von vorm . 8 lldr bi8 skends 7 l iik.

e ? S ??^ et A»?t »' ei : ! k . Xvvoinker
»»

^ iscie ? einsetrEkken
Linci clie ^ ut ein ^ etüliltcn 17V8Z

K -: rtZe Dam ^ nhiZte
inTaintii . Seihe .St . S» ^«

^empsi hlt Dameuv » S .^' -«mal ' -'nftr . 47 .
N ?U SchreZwsschiük

^ .. Die !», « « ». ">! ' nfachfte . solideste und
^aiierbaftesteInstruktion
le,chtcfte Handhobung
Znieressenten . erhalten
Abbildung . Schriltvrobe
U- Pre, ? arg ?.iinen ».vo » '
n» -f . PostscheckkontoN45N
^ arlSr . Äviiz. ??en! er .Si»senber « «Bad .» BMZ4S

Ladestation D
i . Slkkiimulatokemfachqe -
mufte Behandl . G ?« -kii k
O »d «!« ,B>«-, . Wa ! dftr . R ,

AkkkW ' lO

Mm - Zchkrsött
we n̂n auch nicht mehr
fahrbereit , sowie auch
einzelne Tel ! « f. Kohr -
rtber , u kaufen gesucht .Karte genügt . Ä -nnmc
auch iu 'S Hau » . Raasi ,Zalningerstr . Z^. I «Ü8Z
? da«,en t . » i,kr . « ufn .
^ Böhr . nger Prioati ' kh .Knittlingeu . Tel .ki. B:« »

Vt ks ! l!
tZ?

bilss «».
?? ? ?zz r!> ! Iiz ! - z, » on
Münzen kanfe fort¬
während bekannt
reeke », bsSe « Preisen

L . ThsilMer .
2 » Sedelstra ?! « 2 » ,

gegenllb . CafS Bauer .

N!
alte ktold » n . Eilber -
n»ar « i» , u gutem Prei »
»u kaufen.
^ WMUer ^ » '

Platin
alte » Goldu . Vtlber

Brennftikte

Gebisse
kauft zu höchsten Preisen .
Z ?> Inna . Kaiferktr . 9 . l.Nur von ' »U bj » ' ,1S .' b . > Uhr . Tel . 41U4
Tel . NA » Tel .

Getr . Kleider ,
Schulze . Pkandschei -
ne .Weihjten - . Miibei
aller Art kaust , u reell .
Kreise . daS altbekannte
Au - « ud Verra - faeschaf «

K . Zkaier . >»«?
Markara «nstrake 1V

K ante Pretie für
getr . .Herren - ,,nd
Tanien - ttleider .Schuhe . D-äsaie

all . Art erzielen will ,ichreib« eine Post¬
karte an M . Mangel
WMMW « ^ '« z8,7ü t . rderstr . St .

SÄnde . « üsch ». Möbel .Pelze . Te - sicke. Vor -
HLuae , 'itakmefchiue !! ,S « I>rräder . isedernbeiten
z^ iile >ch die bekannt höch¬
sten Tagespreise . BZM5V
FrsnUtztt . ^ A .

Ich bin « iinssr von

Z» - !I. W !ÄK
und zahle die höchsten
TageSoreise . ITlill

Händler willkommen .
» » vlS

Svü '-nstr . vü . Tel . Ü42K.
aller
Ar .? S ! - S

Sninven . Pavier
<> l «ll «ven . vi « iall ? .
Eisen , Keller - >>nd

Tseicherira ?« kauft
^ « ue ^ sisin ,

alane » l! r . 2S. Tel . >1I8l
i> i!r Händler Bor,unö -

vreiie

lür Î otvvoknunxen . sowie clie zltdevväiirten

«.I -
^ «zk « unill Xk »vnsnsii »i,ks .

Die "̂ eschä ' t ^ unaSstclic
für ErwerbSbekchräükte u . Erwerbslose in KarlÄ»
rnüc . Zahriuaerstrakc ! ft» . Telephon 5>27l»— 5^ 74 .
liefert ab Laser . iErcrzierb lle > ? der sret Keller

o ' ensert . gespalten .
Anienerbolz . klein
« ew .Uten .Slocktotz
in jeder «Aröhe u.
tu seder Me, > -

Tagespreisen Jede Bestellung unterstükt unser
^iettreben . arbeitSbeschränkten u :>d arbeitslosen

Brennholz
Personen Beschäftigung zu schaffen . 1« 4V

Weftfiilifche
Iervelat -, « lock - tN' ?
» cttwxrit . garant -
jliind- und Schweine «!-
vrin , Qualit . verPfun »
M ». U4. liefert in u Psd '
Paket , uut . Slachn .. Porto
und Berv .. Selbstk . 5-^
Wrßiälische Wurliisdokrit.

llortmunll Z. ^osentzl

GÄstltl'etti
werden angekauft zu
höchsten TageSpretieu .
Äd . Menner . MiUllvur « .
Hardtitr . 11. 14b7U

W7Sa
Apotheker B . Zivi ' s

Zllpsn - Milch -

AindsZ ? nahrung
Zusah v .frifcher Milch nicht unbedingt erforderlich

taufenSfach bewährt
hat eine den neueren wissenschaftlichen An¬
schauungen entsprechende Zusammensetzung

unü wird
einmal versucht, immer begehrt .
Erhältlich in den einlchlägsgen «SelchSften.Aerztl empfohlen nicht, wende man sich an das

auch für ,Erwachsene . Mlirmittel-Ittd Gebr . Epstein , Zreiimr ? i. L.
welches Probedosen M !Nk . 8 .— franko versendet.

Aus einigen uns unaufgefordert zugegangenen Gutachten :
1 da ich meinen kleinen Liebling seit dem dritten Monat

damit ernähre und dasselbe an ihm Wunder gewirkt bat .
2 Sein kräftiges Wachsen ist nur Ihrem guten Nährmittel

zu ' uschreiben . hoffentlich wird Zivis Milchnahrung bald allen
Müttern bekannt .

Z dasselbe habe ich allen meinen Bekan nten , wo die Kinder¬
chen zurückgeblieben sind , empfohlen . Alle find Ne lehr zufrieden .

- sogar beim Entwöhnen der Kinder leistet es vorzügliche Dienste .
4 zumal eS sich um eine » d. vesten Kindernährmittcl handelt -

SM/5/6

7e/e/on 7846 , IP7Äe/m5/^a5se

Wn/i5enci cke/' Glesse .'

Qünsttgs j? au/s6ikegssn/ ! ett / ür

Vams/r Le/eieiclung .

. . . von 95 .6V a »
/4s ^ ac/la/Zmä/ ?/e/ . . von 275 .00 an

T
'uc/i - «ni/ / Wn/iintä/l/s /

. . i-on 95 .09 an. . .
. . .

L/ «5SN .
^ . . .

. . .
von 50 .00 an
von 29 .00 an
von 765 .00 an

k/n ^e/ ^ö^ i?, 5c/lä ^ n , / ?e? 5N5c/f/>me ,
/ ^/ösc/t ^ a ^nZ/a/en . is ?«' «

VerZangen Sie Angebot !

Einlege - Sohlen
in Filz , Kork . Bast . Stroh , e^

Ausnähsohlcn
nur beste Sohlenfilze , braun u . Ichwarz.

Kilzhansschnhs
aus einem Stück gewalkt .

Kortteile
direkter Import . ASKSS

Maschs N ? di ?nn « a . de te Qnalitiit .
bei biKigiten Vreilen .

Berta « ? » « lerer BriiSe ! nur an
WisdcrvertSnser .

Aavaria Ai zwarenfabrik
C . Zyisch 6 Co . , Heidelberg .
Telefon 2»8g. Tel .-Adr . : Bavariafohle .

L ! ) n § td2AMZcdniuc ! i

nur lllr Wl^cksrvei -iikuler .

tr . ll a . « Ü7M

l^il« » sr aller /^rt kau t lb »44
r » s e s ? ? RT '. SA ZI « ! ! iK

^ aednerstrasss 17. 'leislon 482ä .

Holzschnhs
werden angefertiat u . r°
pariert bei W . Witt - e' '
Gritnwinkel . Mühlvi - r '
aer rake . '̂ »4

KSilMP «

mit ? er »sr -^!uitsr

m nur
ds»tsn Yualititten

sov?ie

in allen KröLen
einpfieklt

l billigsten ? reissl>

iiai -Isruks i . ö .

Ki»l»sr »trs » » e IS?-

Mjche kiek
,

„ ,m billigst . Tagesv >e> .
vrtmaS >>sise - u . M >>^ . ,,Sl . billigst ist zu ba°>
»ei Krater . AahrinL^ i
strake ' . ^

Wirtschaft
.e-mit Bierdevot ,

Geschäft wegen
fall , an kantionSfl ' ^ !,
Veüte iofort zu veroM
Näb . durch Hr . Evet ^
Tel .

'
5W .

'Marktftrab ^ ^ ,

Kausmcnn . der

Ende nächster AZo ,̂

5ch ! esirn bereist '
wünscht noch einige ^
tikel >!' !t4>' >ie » m » k?-,s,B

Augeb . uni . 0! r
an die ,. '.̂ ad . Prehe

Wer liefert
Herr » lbi » ievt
koi» plette ciiv ' la c>
rUs»!' « -! ^>e<,e,i 'U. ^ .
iiicsscue Te,l ' nl>lu " ?^

Anaebote unter
an die . « ad. PreK « >



Zum Eintritt per sofort od . 1 . ! , 192>
je einen verheirateten und ledigen , tüch¬
tigen , bilanzsicheren

Nr . 52Z « Abendblatt . Samstag , de« 1Z . Nov. 1320. arische Presse . Kette 11

/ .Ü07S

Üvliien - Iisl
'

^

VerkZiZieck

bewandert im Berkebr
mit jeder Kuudschakt sos ,
oder sür l , Dez . « esmevt .

AuSsilsirliche Angebote
mit Gehalt »anfvrüchcn
an S ;Z; ni ! - H « n »" Ol ' ^ZI?« " » », » «.

Zunges Machen
z « n » Servieren nach
auswärt » » esncht b . guter
Bebandlung . Anaeb , mit
Bild unter Nr . >-<!!SV8.'>
an k>ic „ Bad , Preise '

Mr meine ttmder !
such? ich auf 1 . Dezmeber !
erfahrene »

Mädchen

oder FrZulem
^ us aut . Familie , welch
?lamil .- Anichl . erhalten
kann . B54M4

i^rau Direktor
S «rl « r » 5, . Weberstr . Z,

A.L3SS

Jüngere » , sl - ihig - S
Mädchen

NU? sofort gesucht (am
liebsten von auswärt ? !.
Marienstr . 4S . II , Bb !» 54

! n?,rd von alter , eingeführter Äe -
WefUMr , xll, » ait ' itr ihre sseuer - und

Nebenbranckien in Voten

jWMMjec, .
'
v
°
. e ! . Ger >mwt !?!MM -eu

1 hierzu « ach jeder Nicht » »« bin befähigte I
Bewerber wollen umgehend Lebenslauf mit I
Zeugnisabschriften einreichen u . !>» . » « <« I

- an « la - H ^ nisnIiclu >k Bszler , Mavideim

für l-lsu ! , üev/eNze . >nc >u ; ti " is

unc ! l.snä ^ sk- t'zc ^ sft
im ^ nkci ' liu ^ an clas

<-f<zc >̂ !_eiwng5nek ,
U .ZS»F « i --k » ? 7>G

^Smti .eielltrizLiiei '
f̂ stsnisiiert

l5^ Q55el . usci -ls >? -s

^ dtee ! u ?? <g ^ LÄ ? ZIs ^ svNTN ^

ettilnFSt -st ^ SÄ ssemzp ^ ^ SV . ^ S

!' rü^ >»zzie . . zmerksnnt dsväl ^rtes ? »brik »t.
l- sr »nti « kür Korken , ör »ten , vsckon un6
llslld ^rkeit 6er Linzuilo . — killixzte ? rs !»s ,
6»ker xünztixzte Lintizuksdsl - xsndeit .

öesicktixunj ? ohne Xiuikvsn ? .

? t » . MsUSl

ttaus - unä Kückenxeräte
2 « SS .

. ISZZ1

MiZeM

der den Berkauf eines
gangbiiren Artikel » bei
Mi,>beldan >>Iunge » ulw ,
mitübernehmen will , bei
hoher Provision ' or « r «

Angebote unt .
Nr . ftk>Ha an die . Bad .
Presse " .

NerlaaSreisende
für die ! Bezirk . verdien ,

lmonatl . Z - MW ^i . Offt .
u , l2St H « ndel « i » it » >, »
Wr «d » w «Meckl .I . BZiZlttl

TiiSitige

Neisende
in Baden b . Apo -°' kcu n . Droaer cn

d?^ ' ^ « «" tlirt sind .°k h - h - rProviNon
zilucht . « zygst
,r« I>» . Laibe »- nnd
7 . Pharmazeut
v

' brikDörrerkEi, .
^ " » rn .Klenzeftri, ?

^ kohziigjg arbeitende
« . Kuhrcüdl -

. Fabrik
irx ! y^ ir ein,eine » och
«in^ ^ urkc tüchtige , de '
dks.^ Uamaer Kundlilaf '
l »̂ ^

ns bekannte « !74l

!!iechn,? ° b " ie auf feste
Bedingung .

-!,? vier « an « .
^ ° re «n , Marken gegen
" ali ^ ."

' knduna od . Nach -
von Mk . bl >,5>0,

" »l> 284 »« Karls -
»! Ä ? « kraloertreter

»«c
'
n ^ chwcg -" n . Markgrasenstr . 7

für
"

ib « Smött

Gut eingeführte
sei 'ZjcbskMzz - KszLÜzekis !!
mit weitgehendsten Em -
v !ebl « na »vertraiien mit
« enicrkschafts -. Znd » -
»trie - und llindwi « »-
iSaltl - iI, . « e »bS » don

mz

LeheMerWemg
lneu »citliche Tarife !, ar -
beitSfreudigc

Mitarbeiter
in allen Kreis n . sowie
fiir aröheren Bezirk
Mittel - und jidbadenS .
redegewandten

Inspektor
anzustellen . Hochbezahlte
dauernde Position . Of¬
ferten unter Nr . BS4I7K
an die Vad . Presse erbet .

Kilr Verkauf von Maa ^
fetten un » Tabak laeaen
Vrovillon )

vertreiei '
gLlLcht .

Scrrcn . die auch Land¬
orte besuchen , bevor, '>uai ,
Anaeboie m , Ncleren ^en
unk ^ Nr , B550V0 an die
Badische Presse .

Händler M
Hausierer

zu .» Verkauf eine ? vat .
neuen Artikel » bei sehr
dohem Verdienst gesucht ,
Selir leichter Ablas .

Eilan «ebote uuter Nr .
Bk>4» S» an die » Bad . Pr, "

sWAK . i>. M
verd . fleih . Leute durch
Verkauf eine ? unent
bebrl . Artikel ? , yeder
mann ist Käufer ! Waren
muster gea . <auÄ in
Briefmarken ) . Bk><01V
S . R « » . Adlerstr . IS . M .

u . mehrverdienen fleikta .
Leute durch Berkauf ein
nenen , unentbehrlichen
Artikels . Jedermann ift
Käufer . Einem NoiNand
abgeholfen . Auskunft
gegen Rückporto . N -« »

Dunldo «§»,
Post Mudau «Baden ! ,

Tüchtiger , selbständiger

gesncht .Verheiratete be -
vorzugt . Ossert . nnt . Nr .
BN5W8 an d . Bad , Presse ,

Kräftiger

Schuljunge
als « iuSlirnssrsür n « ch-
mitt ? » » geiucht . I7Z «V
I . BuckdanSl .

Waldltrake 1Z.

Unsere (ZssciiMs -

? rin ? iplsii :

La u Ks ^ uZfü li i' U lig

prompte Lieferung

l< uisnte ^ i- siss

distsn iiinsn vol !s (Zz^sniis iür eins 5ssl >s uiici auf -
msrkssms Ls6isnufig . i^skstTsugsli Lis zicli dsi
v° fiisgsti6sm Lsäsi -f in g »sn (Zssciisils - . ^ f !vsl - unct
Vsrsms - H>5uckssck « ii 6u ^ck sinsn ? fods - /^ uft5Sg .

öuckcirucksl - si

'

s

'

ii isi
-

g si
'

tsn

Vsrlsg cisf öscjisctisn k̂ fssss , ŝ srlsrusiö .

2skmZsc :Ii !nslibstrisb , Lis5sot ^pis .
risu ^sillickss LctiMsn - , l_ in !sn - unci
^ isi 'mstssisl . mc>6s5nsts ^/!sscfi !ns >i .

Verstellung von ^ sssen - ^ u ^ lsgsn .
22 - un6 64 - ssitigsi ' k̂ otstionsciruck .

. ,.»!!« « r .

:v ! rk> f ^ r Baden u ,
>ttLrtt - -» «icra sow , « inen
Teil NoröscuischlaüdS

tkchti « « r

Neijenber

zum sofortigen Eintritt
« « s» «bi .

Offert , unt . Nr . k>5S» a
an die „ 5

Ä ?» epaar oder D -nne
oes . zur Nebern « hme der Vertretung der
bereit » in alle » orö v >en Städten Deutscht ,
mit best , >trs en,ge ?ubrten Methode
Klsri ^ ffie ! a !, « tN « te « » s » Mußddir . Fa ?
Nevrillent . Wohnuna in guter Lage . gut .
Klavier , sowie einige Kenntiiisie im Kla -
v -erloiel erforderlich . - AS7VZ

Eilige Angebote » n die
Ii l . 12.

Eu «i»« Stell « « im
Schwarzwald,u Kinde ?
oder zur Betätigung in ,
HauSbalt . Off , u . B5 -I94V
ai > die ..Bad , Preise " .

Waisenmädchen
su >Ät für dauernd Stell «
auf IV Nov . od . 1 - Tage
iväter . am liebst . wo 1—»
Neine Kinder sind . NSbe
de » neuen BiuzentiuSH «.
Schriftl . od , verpönt . An «
aeb . : Neues VimentiuS -
liaiiS . « nnaBSbm . >.» -»»Ml » W « M ÜlStzW !

Wir veraeben kür fo ' ort d S AuS -
nubungSrecht ' lir eine erstklaff . , aes . aesch.
bereits eingeführte u . stanzend begutachtete

Reklame - Neuheik k .
"

Ta « ^ .

.
'
Bad . Plefle ".

L «- lb .U. „ i >« s M llN

ialMZiiielis

SAMMM !„>

/iii!>>üiüi!N:d«

Z«ü» !!Z!tzi

!8t K ! N Islefon -

W WV ^ °.W 8Msm , 6s » in

icsinsm Betriebs feklen cZsi -f unlj dieist tolgenliv

Vortsils :

^ iMM -kinckklW.

^ lilöM.i ßklklsd,

^ zzlzink ISk Üizi>rZcIizIu>iiIn>I!s ,

^ k!lM !II>ZZ!S!i:!>N l!ii l,«!li»IWWN ,

^ sdsiiiüiiksi!!!«» INNll. tllZZM- v, Il!!ieiiIeAi!W

Lio ^ ,- jjSl
-at « uncl Anlagen jsclen Umisng8 sinli

Kurzfristig liosot -dsr .

l- asssn Sie siek von uns kostenlos dorstsn , cls vir suok

jvcls s !to Isloton -Akiiage

in sine -Anlage

umSnllern können . xiaso

Vss -vnkLim k? k !dJ ?g l . g . Xsr !8sli !ik ? lv57ksim
7e !. tir . 155.? , WS 7el . î ,' . 2lSiZ 1> !. ktr. 4SSZ lol . »ir . 324 .

Ks - SSt « !" Kon - oi »? ! ^ Zj^ SPSS !

für den Bezirk KarlSruiie u . Umgebung .
Einem umsichtige » Herrn od . D «me bietet
sich (Heleaenlieit . - inen iährl . Reingewinn
von ca . 7S »<!«> , u erzielen . Zur Ueb r -
nalnnc sind sür sokort ca . lv —2» >Mi ^ er¬
forderlich . irelche iedoch verrechnet werden .
Nalch entschlossene , wirklich kavitalkrästige
Reflektanten belieben sich zu wenden an :

r .M . tZvi »» Zn
Abt : Winter -
gartenstrabe 1l>. Horcher zwealoS . AZ770

Wir f» «t>«n eine in der amerikanischen Buch¬
führung verfekte u . auf i>. Schreibina chtne tüchtige

Kontoristin
ver 1. Januar ZS2I . iTStk !

iitd ' lche Siirl « krei ' kiN ' » » d Ktrdanfsgrtiolsenschaft
c . G . m , b . H, . KarlSxnd « . Lauterbergstraße La ,

Sri, » » ? Z » inimerwoli «
« u « a in Ludw ' ^sliasev .
nä .lit ! "liibe Rl,e >ubrück «
ae icn » >e cbe in KarlS -
rulie gesucht .

Anaeb , unt , Nr . BS4 ^5Z
an di e Bad , V relle erb .

Tausche
meine 2 — 3 Z .»Mobn « na
mit Znbebör in der
Mittelsladt , gegen eine
S .'Z. -S^ obna . Angeb . un «.
VÜ4SN ! an d . Bad , Presse .

» nt möbl . ZiMM « »
mit clektr . Licht sosort zu
verm .. evtl . mit Penlioi ».
KrieaSitrahe 1US, >. Stck .
Bochmann . B ^ tWi

für kleinere Stadt in der Nähe Karls¬
ruhes zum sofortigen Eintritt aeknevt .
Angebote mit Lichtbild und Zeug¬
nissen unter Nr . KSSNa an die Ge¬
schäftsstelle der . Badischen Presse ".

Gut n , hilbsch mdbl .

Zimmer
n . sep , Einiana los . zu
verm . ffran Wevel . K^r-
rnrstraNe X! , II , BZ4Z0S

Schlafstelle
, u vermieten , BkbN5<
iidzilsmilüer. Schübenstr . Ii7 .

Au « ssfoieiig « inWitt

Kandlchuh -

VerkSuferin
für Leder u . Trikot in
erste » Evezialaelchäft
Stuttgart ' » « es » cht .

Angeb . uut . <^ . I>5. ? ,
5»V4 b « nrtvostlagerud
» tuttzart . w >̂ « a

Verkäuferin
>ur AuShilke aewlvt .
^ -kiie ». « ^ « »vlave -, »

« aiserstr . IN» .

kinderlieb . ers « bren im
Koche » und HauSdalt . kilr
bald a «k» « t . Zweit «
Mädchen vorhanden .

Anaeb . in , Uteb .- Ansvr, .
Bild und Zeugnissen an
ftran
^ » Z« . ^ » d»«>«- » >'» t,n »
t « ! > Landhau » Welken »
fei » , «k« Sa

Aür kleinen Haushalt
Mchiiges

gesucht , Näbere » bei
,> r «» Dir » tt .O « hi «r ,
Mcl « !ichihonstr , < . iil .

Bedeutende » Wägeiverk, «nd volti »andl « na
dc» bad . MnrotaleS sucht m « ali <l,st sür wwrt eine

Stenotypistin

mit besserer Schulbildung . Nur solche Bewerber¬
innen wollen sich melden , die bvderen Ansprüchen
, ew >ch!en sind , « » » sübrliche Offerten mit Zeug¬
nisabschriften u . GebaltSanfprüchen unt . Nr . V578a
a » die . ' ad . Prelle " erbeten .

Skr die Abteilungen

Damen - Konfektion
Damen » Wäsche

Galanterie , Lederwaren
durchaus t>ra » chek « ndige . selbftündige

! . VerNüseriüWii

UM
'

gesucht .
-

MZ

S . Blumenthal K Co . ,

möglichst ans dem Tank - od . Berstcherungs -

fach in ansfichtsreiche Lebens -Steüung
iNSSUClAt .

Schriftliche Offerten erbeten unter Ztr
17091 an die „Badische Presse"

Wiesbaden . AÜ7K7

WM- Kinderpflegeritt -HW
tuv ' rläfsig u , selbständig , evangl . . zu einem
j Monate alten Kinde bei bobem Lohn
wwrt oder wiit »r « »suldt . AuSfiibrliche
Offerten mit Z - naniffen - n B !>M5,U

« . I .« Osf « nb » r « .

Kesseres Mädchen
oder einfache Stühe für
Kücke u . Hausarbeit aui
tk . Nov . oder I . Dezbr .
a,sn » t . I7ZI7

>fi » rvol «»t « » s>« »z , I

^ . Gesundes . NeikigeS
MÄd ^di, ' , l <—iv Ja re ,
für Sauöarbeit einige
Stunden täglich g « ?n «Ät .
ftrau Tfcherter . Kriegs -
strafte 7Z . BSW7d

LiunÄss ? ? »»» »
kür einige Tage der Woche
oe ?u «dt .

« ariitrabc SV» U.

Junger Mann

für Trvebiton u . Verkauf . » .

Bnchhaltersn

für sofort gesncht .
Angebote an 17Z«

Slidd . Schreibmaschinen - u.
Büro Einrichtungsges . m . b H .

Karl » r « be . « aiferltr » be SS» .

! !L : den Brrtri ? b von «rstN » IkZv «n
S RSd «rn nen «tt «r Tnv « rwlyt . Branche - ,
I kundige Pcriouen wollen sich melden unter

-., »1 ?i«2an N » »olf U „ sc. »»i « « ndeim . A « 7S «

Genersl - Kkrlrkinng -

Gxsuch !
Tücht .. gewissenhafter

u , revrä >ent « tionSfädig
K « usmann mit eigenem
Büro u , ardkerein La¬
gerraum sucht lyeneral -
? !ertreiung »>it Sitz in
Karlsruhe , sür nutaeh ,
Produkte erster Firmen .
Suchender würde sich
auch al « Organisator u .
Repräsentant ein . grSH .
soliden Uniernel 'men »
eignen . Prima Referen¬
zen . Gekl , Anaeb . unter
Nr . I7l « 7 « n die . Bad ,
Presse " erbeten

Erfahrene BSSllZv
Krankenschwester
mit Kranke » - . Wochen -
und SäuglingSprülung .in allen Zweigen de«
HauSi alt » tüchtig , knctzt
türi » !ortpass , «ttellun « .

Zu erfahren b . P ««» l »
Hu « . tlMI »! . Ih .

: r einige junge Leute ,
die im Laufe de » nächsten
IabreS ihre kaufmän¬
nische Lelir eit beende » ,wird vollende

SZeilWß UsMjZ .
Zu weiteren Auskunft ,

ift die augenblickliche
Lehrfirma gerne bereit .
Auslagen unt , Nr . l72 -1t
an die Bad , Presse erbe ».

LilMMl
mit Büro ,

event . ganze » Haus , so¬
fort s « n » iet «n aeincht .
-Ingeb . unter Nr . I7l7S

' die „ Bad . Presse "

wci » » t v - Januar sür
bess,. stille » , kind ' rloleS >
Ehepaar L- Z « «SbUcrt «
R «n»n «« r mit Küche od . ^
Kiichcnmitbenubung in ;
befferem Hauie . Anaeb . ,
unter Nr . « ü4S8l> an die j
. Bad . Presse " . «

Pens . Staatsbeamter !
lobne Anhang ! mit beis^

Zimmereinrichtg . suchr
aemktiicht « Heim bei kl.
Kaniilie oder Witwe . An¬
gebote unter Ätr . BK4MS
a n die » Bad . Presse " .

Solider Beamter sucht
brizvarc » . unniöbli «rle »

Zimmer
! ! !n der Oststadt . Anmb .

u Nr , Vü4 »Zk> «in die
Badiscbe Presse .

Eut möbl . Zimmer
von beil . . soliden verri
zu inieien gciucht . An¬
gebote nnt , Nr , BS4ÜZ4
a n die Badische Vresse .

>!!eis. Herr ssiht aut
. mbbl , Kinisner , Lage be-
i iicbig . ev . init Pension .
! !/Inaeb . u . Nr . Üi!?4l8v a »
j die „ Ba d, Vr e sse " erb . .

W . AlMN
mit l od . 2. Betten im
Zentrum gel . v : r los . od .
! . Dez , g - i , Angedoic u .
Nr , B54M2 an die Ba »
t ische Presse .

Hui M . ZiMss - n
mit elektr , Ltcht , von
Innnem Hirru zu mieten
gesucht per 1, Dez . ZlM .
Angebote »nt , Nr , 1721Z

die Badische Presse .

Junger Wann
1« ' '. Jabr . sucht Ae -
iÄSsti « »! ,, «! gleich welch .
Art . Angeb . erbet , unter
BbSV7» au d . Bad . Prelle

für Ostern I »2t gesucht .
Angebote u , >̂! r . B54X7»
an die . Badische Presse " .

Zuüger Mnn
such« i . einige «Tagesstun¬
den Bctckiiltiiauui ! , gleich-
weicher Art , Angebote
unt , Nr , B55M4 an dte
Ladtsche

»> err von auswärt » , der
wöchentlich nur einige
Stunden in Karlsruhe
ist . iucht heizbares . gut
möbliertes , ungeniertes

Zimmer
mit mögt , separat . Iking .
Anaeb , unt . Nr . BK4UU«
an die . Bad . Presse "

lvrolze » . schön möbliert . >
2AASA -LS15AGS »

von bess. Herrn zu mieten
gesucht , ?! na . unt . Büdllll )
an die .. Bad . Presse ."

1 — 2lmeMnm
od , niiibl . . mit Küchen -
benübuna sokort gesucht .
Angebote u , Nr , B5,M1 >
« die Badische Brey «.
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elepkon 740 .

17?»

UM s WMsW
TL ?

nur Qualitätsware , an Wiederverkäufe ?.
^ ^ Teaenfeldttrak « II .. 2 .D » l ? 0 r , Fernsprecher SS14. —

VüekersbsckZüZLk
von Ntlsi »r « i> unter Ks-

riioicsiotilieunl - der neuen Lleuerseselre ,Or «ti »ei » una X « » » » !» »!« von ljüodern
übernebmen 17244

WSkWl KIZN^
Kllro l. duokkalterisede Vertrauensarbelt ^« » rtsiriit »« , I<arlt>lr . 13. ? elekon I2» l8.

UöMMle
^ n «I« i^ ovsmdsn kvslislnkilg « lok
^ eeiiz MemMM ? M f -idckeii Vi ! VlN
Wie tliiZiielieii v. kililieiizeiizkkii ii . NsiÄMM

eins lieise äurok Kali « »» ?u waonsn .Kol öeclarksk^II srbitle Anlra «e.
Otto L (i !er v . tirasve , körnrM -gsr ?,IVlvtaNvUosedvIi utonkorsvlior .

^ ^ Xnoktl . I ' N. ölkkkci . LLtoksnlsnZtr . 64 bsi 6«r ttsuptpost
k' Iiotogf . ^ ppsrsts u . Socjzrkssrtiksl

< f ' koloteeknizeli » ^ btlg . /^u5biI6ung
, u , Xui-io kür I. isbksbss - l. ictitb >>6nsr

Arolillslilur» lnäustrlg - « iz « snse !ig<ll .^ ufn» l>m »n
ksins ^ igsnkslm - öilclnizss . img ?

icder Ar « werden vretiiwertHllluMvrUtll angefertigt in der
Druckerei d . ..LZad. Brelia "

Brinae in emp eh '
lende Eri merung -

SchlüsiZelllell

KWeZhmr ^ ckel ;

Nsiseisellien

Beitiicher
MMcken

Re ^ nljklßen

Segeltche
Lagerbesuch lohnend .

Arthur Baer
Kaisvrstr . I3Z

1 Trevve doch. 17SSV

WNüschilt « ,
ein Posten

ssangschiss - Familitn -

vrima Fabrikat , feinesMllbel . mit Klavptiich ,wegen Räumung des va -
aerö , u 77!i H» . zu ver¬kaufen . sowie all « Sy¬steme zu Susierlteu Prei¬
sen einvlieblt »n Meiil -
nackitei « 17210
V« ° ! St « 1nba ? k ,

Erdtirlnzenstrok « S«.Teleodou ÜÄW.

lallen - m !l gMveüWZZ ^

. . t. iedlinkz Vs »-a "

MvenSakt
Zeleh «»» und Malknrse
s. Damen u . Herreu . ?l,i -
mcloungerli . untV5 >Al !>l>au dte » Bad . Presse ".

^ urck Creme Li sa , suk wisssQ
xcliaktlicker QruoälsZe iiergestelltes
^autpkle ^ emitiel von ülzerrssclien -

6sr V^ irlcunZ .
^ . mmsl erprobt — immer verveaclei

l» (?»»«1»Ztt«o r« l»»b«a.
^ ok . K6tll «l, S » lt«». «l. ?»r!am rl«t»drill. ^ ugsk « r ^. esso «

SScSiLDkolescS «

swM MAU S
ttsi - voi - i-gggnäo llusiiM

^ Ileinlxe k'sbrileanten :
^ kiioilj L ^ u ! ko »

-n H . - k . , orsscign .
VorrNi ? in den meisten Spezi »!-. Delikatessen -,Xolonislv » , so - lZ- sekältea uncl Konditoreien . 4Z26Z

Sparkochherde
in emaillierter und lackierter Ausführung ,komdinierte Kavlsn - und Was - Serde .ft>as »Back » und wrillapnarat «. Hotei -« e»de und evUllllchen - vinriititvngen .Li » arr iin L!« vs« r - Wassersk »>M« i» undNe « <» ns « « tia « ns nach Matzanaaben .

HsshttSBrih . Karl Ehreiser
Jnk . v . Kv « v » « » 1»2SS

Ka »lSr »b « i. Sl„ Herrenstr . 44. Tel . 4SZl .

lunter die Haut gestochene Namen usw .> werdenentkernt . Persönliche Nckandlung .« est. Offerten unt . « 54772 an die . Bad . « reise' .

Bilanz - Aufstellen
Revisionen

Ordnen u . Neuanlegen der Biicher übernimmt inSStsusi »» «» «: », « », erfahrener Fachmann .Offerten unt . Nr . 1S7»S. an die . Bad . Presse '

vl > « nor Psn -Uon !

erMIasÄge . blirgsriiedk Vlener liiielie
deitens empkoklen . 17120

«? en,Ion lUlttae - uo6 ^ bvnck iL

l «z!oi, !iari 3SZS. —

SSsk « » » MWtsksrici « SsZt « .

Untertertianer wöcheutl.ie eine »ZatddMttuu »«in » Rechnen n .Sranzös .Aug . mit Honorarana . u.« 54US4 an d . « ad. Presse .

! iU ! !Ä SidA ! » »
mit elektrischen Licht »u
vergeben . 1721»

« srvenstr . IS.
EgttesdienMkdnuW W 14 . Mmbel .Svanaclttikc Stndtaemeindr .Ernte - und Danktest .Beim Ausgang aus allen Gottesdiensten wtrd
eine Kollekte sür dl« Badische Bibetgesellscbast e»boben.StndtNrrfte. ^ S : Stadwikar 5Nenck . 10 : Ttadl -
psarrer Kiihlcwcin. 11 : JuaendgoiteSd . der ganz,etianq. Gemeinde. VrSlal I >. E ^ mitlhcnner . 3 :
FestgottcSd. <Fcstpred. StistSpredigcr Grob -Stutt -gart . S : Abcndversammlung «Vortrüge von PIr .D . Rtsch-Landau und Schliiiik-Breincn ).» leine Kirche . ^ 11 : » invergolteSd . Dekan Rnvv.?412 : Christenl . Öberhotpred . Fischer. 6 : Stadt -
Vikar Klenck.

S -tilok-kiraie . 10 : Stadwikar « öbel.? !>>li!>nncör>rche. >̂ S : Psarrvcrw . Bav . 10 : Bsarr -»erwalter Maycr -Ullmann . 11 ^ : Cbristenl. Stadt -l' sarrer W . . Schulz. î12 : KindcrgotteSd . Plarr -vcrwalter Mayer -Ullmann . <1: Stadtv . R . Brecht.CliristuSktrche 8 : Stadwikar Sieinmey . 10 :Siadipfr . Shilling . 5412 : Christen !. StadlpsarrerNohdc. 6 : Stadwikar Bühlen .
Gemeindehaus der Weltstadt. 10: StadtvikarStciilmcv . !̂ l2 : « li^ ergotteSd. Stndtv . Stcinmev .Luttiertirche. ^>9 : Psarrverw . Mahcr - Ullmann .1k>: Psarrverw . Batz. '̂ 12 : SHristcnl, Stadwsr .Weidenickr .
Turnsaal SildendsSiule. 10 : Psarrverw . Hem¬mer . M2 : KtndergottcSd . Psarrverw . Hemmer.L »dwia -W ' ll»elm Krankenlietm S : Stadw . Nöbel.DiakoniffcnliauSklrchc. Pili . 10 : Pfarrer Sivler :abenvs >48 : Piarrer Sipler .Bcier .lieim. ^>10 : Siadivikar Miinzel .Kf^ .ariedrich ><«cdS» tniSsirche lStadtt . MSdl-burg >. V̂ lv : Goliesdicnst Sladipsarrcr S . Schul, .All : KindcrgoticSdte^ st Stadwikar Brecht.kkvana -lutli . <kir>t>e . Wskdliornstr. 61 . 10 : Got¬tesdienst. 1 : Ebristenlehre .

AbendandnMenKleine Kirckie. Donnerstag . K: Stadtv . Kämmerer .NolianneStirive , DonnerZi . . 8 : Siadtv . R Brecht.Lutkierliritie, Donnerstag . 8 : Psarrverw . Ban .Karl -Kriedri » Acdüa,»niSkir» e lStadtt . Mühl -bürg ) . Mittwoch, abend» 6 : Stadtpsarrer Sckml,.

Evana StadtmiMon . Ndlerflr . ZZ. A12: K >n-dergottcSd. Siadtm . Lieber : !4l2 : Üindergottcsd .in der DiakontNenhauZkav. Frl . Tbiett : 3 : Abcnd-gotteSdienst fällt aus wegen Jahrb -Feier in derStadlkirch? : 4 : ?ki,ngfrauenver. d Sek,well . Luile, ,Adl?rstr . 23 : 8 : Blaukreuwersamml . , Kreuzstr. 23 :l7 . bis A .. Ie abds . 8 : Blaiikreuzveriamml . . Kreuz-ftraste 23 . B ' ndeSsekr . Liidgi . — Mittwoch . 8 : Bi -belstunde. Stadtimss . Lieber . PrediglauSgabe —Donnerstag , abds . 8?4 : Gebetsversamml .. 3 . Stock .— Freilag . 8 : Vr>rb »re«r s. d , KindcraotteSd . : 8 :Bibelstunde . Scheffelstr. : 7 . l . Stack . Frl Thiele.?'vana Ne-einStumS. Amattenitr 77 Vm li '̂ t :ZonnragSschule: nachm . 3 : Allgem. Versammlung :Stadkm . Wieler : nachmilt. 4 : Nungfrauenverein :abends 8 : Allgemein» Versammlung . Stadtmiisto -nar Sckieurvr . — DienStig . nackim 4 - Bibel -stunde s. Frauen n . Nunalr . : abdS. 8 : Blbelbewr .f . Männer u . NNngl. — Mit »vock>. nachm 4 : Ma -nastunde : 8 : Bibel - und Gebetsltunde — S .imZ-tag . abend! 8 : Gebct? s«unde f . Männer n . Küngl .KatbolilcheSt S ^ v 'iinSkiril' i-. 556 : FrNhmi-fsc : 6 : bl Messemit Monat ?kommunion fiir d . 5li!ngl -Kon.iregat .:7 : bl . Mcfs - : 8 : deutsche Sinaincss,- ml, Pred ' at :M : Hau»«goIt«Zd . mit S ->ck>am , u . Pred . : ^ 12 :KindergotteZd. mit Pred . : Ä2 : Christen! für dieMädchen: ^ 3 : Vew - r : 3 : Versammlung '
für denMüttcrverein . — Mittwoch. S : hl . Messe 'ür den

Mlttterverein . — Donnerstag . ab - ndS 8 : Versamml .der Jungsr .- Kongr . in der . S >. Vinzeniiuskapelle .Altes St . VwücntwSkmnS. 8 : Amt.St . Bernhard ',Skirche . <>: Friihm . : 7: vl. M«ssemit Gcneralkomniunion der Männerkongregniion ,des ?kungmänner- u . Jugendvereins : 8 : Singm .mit Predigt : >410 : Salwlae,t - Sd m !l Vredigl undHochamt: ^ l2 : KindergotteSd . mit Pred . : 2 : Chri¬stenlehre siir die Mädchen: '43 : Her; Jesu Andacht.— Freitag , abends >49 : Yiinglings -Kougregation .
Liebkrauenkirckie . 6 : Frllbmesse mit MonaiSkom-m .nion der Jungsr . : 8 : deutsche Singm . m . Pred . :5510 : HaiwtgotteSdtenst mit Amt u . Vredigl : 11 :KindergottcSd . mit Predigt : A2 : Christenl . für dieMädchen: '43 : Her, Jesu -Andacht.S ! BonitatlüSN ^ifie 6 : Frühmesse u. General -kommunion der Jungsr .-Kongreg . : 7 : dl . Messe :? : deutsche Sinamcsse u . Predigt : Haupigot -

teSdienst . Hochamt u . Predigt : V. 12 : KindergolteSd.und Predigt : 2 : Christen ! , sür die MSdî en : '43 :?>er , Jesu -Andachl » . Segen : 3 : Versammlung derJungfrauen Kongregation .L ' ^ wia -Wilbelm -Krantenbelm . 8 : dl. Messe mitPredigt .?!v Sllldt . KrankenbauS 553 : deutsche Singmefsemit Predigt .Dt. Peter - nnd ? aulSk>rche. 6 : Frükmiesse : A8:MonatSkomiminion der Junafr . mit «Aener^ lkem -mnnion der Junalr - Konar . : 8 : deutlckx: Singmmit Prediat : >410: Sc>uVW" tteSd, mit Vrediat undSock-nnti 5ji2 : Kindergott >-Sd . mit Vrediaf : 2 :Cvriltenl . für die ?tünal : v.3 : L>e?< Jclu -Andack»t— Donnerstag . ak»ds . 8 : Versamml . des Mütter -verein ? m -t Vrediat . — ?treitaa tElisabetdentag ) :7 : dl . Mi-sse für den Mütterverein .St . M 'ckmelSkirck 'e /Veil' rtkielm ^. 6 : Beick»tael . :547 : s^riidmesse mit AuSteil der hl Kommunion :8 : deutsch ? Sinamesse mit Vred : >410 : .Oock>amtmit Vrvdiat : nack»m -42 : Christen ?, für die Jüngl . :2 : k,?r , 5seiu-Brudcrsck>alt mit SeaenSt NikvlauSkirch ? Mtwvnrr ) . 6— 7 : Beichtai-l .:7 : Krüf -mesle mit MonatSkommunion der Män¬ner » Jünal . : 9 : k>c>iwtaotteSd mit Amt u . Bred .:.?>er, - ?se>' l -An !>acht . — Montaa abends 8 : V «'-.lammluug des Jugendvereins mil Predig » undSegen . — Mittwoch abends 8 : Verlamml . der?!ungfranenkona ?eaation .St ?<ofesSkircki , tMrünwInkell . 6 —7 : Beichtacl. :7 : Frvbm . wr die verstorbenen Mitglieder d? rMar . ^ un ->l -Konar »aation mit MonatSkommu-nion fg '- die 5kunalr und die JunIrau -n - Konare -agtion : '410 : Amt mit Prediat : ^ill : Cbr !st- nledreiiir die 5rlingl : 2 : t^er» 5kesu-Andacht mit Seaen :Verlg 'nmlung der klkungsrauen-Kongregationmit Vrediat und Seaen : S : Rosenkran » in derKavelle.
^ l ' ki>tt!oNsch « Stadtgemeinde <A »fersted »ngS.Borm . ig ubr : deullchzs Sockiam » mitPrediat : Skadtvtarrcr KaniinSki

Metl , .Geme,nd « . Karlslr . 4SK .^ 0 : Vrediat . Vred Rücker : 11 : K 'ndergst -teSdlen« : nockin 4 : Junafrauenbund : abend . « :^ 5.» ^ ."^ " bfeter — Freitag , abend « » : Er ?ff-"
bend iZugendbund-Konferen, — BegrüftungS -
5IonSk,rcke der « »n' e ' nslt.gs». Beiertheims<tuee 4 . Vm V«10 : Vredicrt. Pred Klen^rt : 11 -K nderaotteSdienst : nach,, , -44 : Pr -dial Vrediat

? . - D .enStgg nbd.'
Bibetttunde Donnerstag , abends 8 :

Reu - vrft - llsche wem? I»de . GartenNr . 16» . Vm
^ Go

"
tteSd!^ N^

~ Mittwoch . abenvS
? 5c ' relwissc Kirche . Vier Jahreszeiten iHcbel-lirü^e 21 l ^»orm . 1055! ^ onntggöseier .

Rentraler

! lW

lreinerKirsch » . Zwetschgen ausgenommen )

kauft fortlaufend i«
größeren Posten .

Spiritu »- :>ud Lpirillloseilzriisjhaudluug ,

Frankfurt a . Main
Fernsprecher Römer 7284. Gntlent -

strafte Iii». AMIS

Versa !! l! ßk8sdWmiissen sokorc meine neue ? rei »!is ' »- überu . vsrlsll «eo . L378üA
Lriuio VI «!ej »» vvr » 7ö-

Osrrten -
Zillatsl ,

voll 10VV»Q
p «IrzZ«süttert

von 350 »n
von 65 V iu»

LI«ktr .8e»!!c-»v ln .1sclcsa
von 4V0V »a

Herren -

vor» IS50 »a
voll Uk. tZVV «m
voll ^1!c. 145O ao?«!Tjoppell
voll Asle. 550 »a

8I »t«tvc^ >»̂ Ia«!?»kvck» l Oes .kreurkuckgv »a
voll Uk . 375 »n s ^obelfucd» voa >i!c. 6vv »aV̂ e!Lkucks :: :: Lilkerkuc !»» :: t r̂eurkuck» billizst

V»luevA "
^»elre»-Xrck6ell von >Uc. 2«» vn iierrsn-l^rsSen
vov >Uc. 75.- »v k'uasictle pelräsclc« '. ^on 85.- »o

» v̂ » kl,an6ull 6 « » bereitwilligst !Xat«!o^ :: 8to !k- ullcl ?el2
^roi>oll kr»nilo

UsÄGk »
Li -öZlÄU I NU - z^ eS kin ? 38
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Zpe ^ ialliaus

in

'
Strumpfwaren

l
'

rikowZen

^ U88WttUNMN

(ZrölZts ^ uswstil ^eäepreisls ^ e

Landarbeiten

sowie sSmtlictier

k Lticlc - .

^ Ztriclc - . t ^ Zlcel - Oame

StZncli ^ e Ausstellung
in einziger Mannigfaltigkeit

am platte .

ülZljZÜ VZ38KI
'

8e !Mllllg 3vl « rzilkm Vl58kii8gkd !öt .

Lkreekllung

Sk8 IloWvMkll UMrikFkS
zvizcken Amerika unä

vouisokIsniZs ^ ussmmandnuob
I<Ier KS'.t« veriiiilet veräen liöiineo » un6

vsuisokisnUs ^ ufsiisgIm astrolo ?iseksll I>Iedte von tivrinann l, «o.
iZrosvdiert , 56 8 . Kr . 8°. mit 7 I-skensspieeeln uo6einer ? Ikneten - IIIus<ralIon «?eiedllun <?.I ' r « !» eiosedt . »Her ^ usediii.«« «I «c . S —
.'n »Neu besseren Suel >d»ii <iluo««ii «rdälllioii .nickt , erloiet xeeen I? liiWt>Iii>>» von lUIc. k>.k>l> »ui-ias ? o»!setieeL >lonIo Ko. L2442 <tes Ve ^iaxs» akiniion , I ni' ltiiini ! i . H ., ^ostsllkeoksmrt<»rl«ruk « i . 8 . um«ek n<t '/nsen <Zuos duroti MlVer»nn0nd !sl !un>? cle», Verla ?«. ^ 37Ä

schnittiae , al >!all «rele Mare . V « st- Broden »»«»ca . » Pfd ., vro Äid . nur Mk. Iü .4«. ^ c»I,n'
N - N- « mit 7t> u . »W P d. p . Psd . nur M «lielert »olanae Vorrat sreibleibend ab di «<» « «er R « «dnal,rae AS<
Heinrich Krvgmann , N- rterf i Kolk .. Nr . 47 .

MsSkss-PorMse
6/05SS

ör « >e<ac ^ e/ »

tt/kkt

/ <?» »s/e/7 / /a/ !oka/Stt ?s/k

TL/ / u/ick F ^a/nZ/ie

MSöe/FoFe
MossveKes

Äe ^ o5a//o//sLoFe

, ^ /ia//kF ^ >ws »'aä/ .
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